
Wiesbadener Tsgblstt .

Auflage : 10,000 . ( fäprtriinhpt 1RK9 Aazeigen :

Erscheint täglich , außer Montag » . rj J "
Die einspaltige Garuwndzeile oder

Bezugs - Preis
~ ~ deren Raum 15 Pfg . — Reclamm die

vierteljährlich 1 Mark 50 Pfg . ohne fl *? w 4 . k 4 ) 7 Petitzeile W Pfg . — Bei Wieder -

Postaufschlag oder Bringerlohn . CDlIl vH . ^ . llIluUU | | C U • ♦ Holungen Preis - Ermäßigung .

Jfä 80 . Donnerstag den 4 , April 1889 .

äsche
und Ausführung

auf Bestellung

Carl Claes ,

Bahnhofstrasse 5 .

Inder
in jeder Grösse

vorräthig und

empfiehlt

9225

Mustliche Zähne , Plommren rc .

dauerhaft und schmerzlos zu reellen Preisen .

14111

M
.
Beite

• t -

II . Kimbel ,
Nachf . : W . Hunger ,

Lauggasse IS . 10527

WM IfpHpr zmn Renoviren und ßtomöfh »
Wklu (AlLlltl Firnissen alter und neuer xZ/CUlUWC

befindet sich Jahnstraste 22 , Parterre .

175M F . Küpper ,
Maler aus Düsseldorf .

Wilh . Klotz
,

Auctionator « nd Taxator , 339

Bureau und Versteigerungs - Local

g : 8 kleine Schwalbacherstratze 8
,

empfiehlt sich unter coulanten Bedingungen zum Taxiren und

Versteigern von Waaren und Gegenstände « aller Art .
— : Strengste Discretion . —

Lager - und Aufbewahrungsräume sind vorhanden

Fr DmAeM nnh M rM
werden nach neuester Mode angefertigt 16225

Adelhaidstr . 66 , III , Ecke der Schiersteiner Chaussee .

Zahn - Caries
(Schwarz - und Hohlwerden der Zähne ) ,

3

sowie jeder üble Mundgeruch wird sicher |
beseitigt durch

Rosener
’

s balsamisches Special - Noiitaser .
1

Dasselbe verhindert durch seine antiseptisch K

wirkenden Bestandtheile die Gährung und Fäulniss H

im Munde , zerstört die Pilzbildung , wirkt auf schon W

vorhandene hohle Zähne desihficirend und entfernt je

dadurch den durch hohle Zähne entstehenden üblen «

Geruch . i
Preis per (grosse ) Flasche nebst Gebrauchs - W

Anweisung

s Mark 50 Pf .

Allein echt zu haben bei

Ed - Rosener ,
I

Parfümerie -
, Kamm - und Bürstenwaaren - Handlung,

I

Kranzplatz 1 .

Einer jeden Flasche Mundwasser wird eine Ab - I
handlung über eine rationelle Pflege der Zähne und |
des Mundes beigegeben . 3578 |

Gummi - Betteinlagen
für Wöchnerinnen , Kranke und Kinder empfehlen

in nur guten Qualitäten

Ctebr . Klrschhöfer9
12914 Langgasse 32 , im . Adler

"
.

Sophie Müller - Schöler ,

Ecke der Marktstraße und Metzgergasse 2 , H ,

empfiehlt sich im Anfertigen von einfachen , sowie eleganten

Gesellschasts - und Promenade - Toiletten

zu mäßigen Preisen . 10524

Flicklappeu ä 5 Pfg . , über 30,000 in all . Farben , Hochs . Stoffe ;

dieselben werden auch pfdw . verk . zu 30 Pfg . Saalgafse 16 . 16402
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Bekanntmachung .

^ WU
Mittwoch de « 10 . April und event . de « folgende « Tag , Vormittags

10 Uhr « « fangend , « ,d « m t « Rheinische » Co « serve » - Fabr » I , Wiesbadcncrftratze
9to . 41 in Biebrich , im Auftrage des Concurs - Berwalters , Herrn Rechtsanwalt Dr . Bergas hier , folgende zm

Vogel
' Mn Concursmasse gehörigen Waarenbestände , Fabrikatioirs - und Geschäfts - Utensilien gegen Baarzahlung öffentlich meistbietend

versteigert : . w

1 ) Ca . 600 Centner Pvima Sauerkraut in großen und kleinen Parthien , mehrere Hundert Maschen B0rve « Ux -

und Obstweine ( von letzteren Stachelbeer , Johanuisbeer und Erdbeer ) .

8 ) 2 amerikanische Obst - Trockeuapparate mit 147 Horte « ,
2 transportable

Tranbenkeltern , 1 Kraut - Schncidmaschine , 1 Traubenmühle , 1 Rube « -

mühle , 2 « apselmaschmen ,
2 Kliirmaschineu , 1 Korkmaschine ,

8 gr . Kraut¬

hobeln , 10 Obst - Schälmaschinen ,
7 Bohnen - Schneidmaschinen ,

1 kupferner
Sieb - Einsatz .

m $ « . 20 weingrnne Fässer » » d 40 Bütte « iu » ! ischi - d <« Wen , eichene Ständer , Kübel ,

Stützen , Trichter , Brenken , 2 Bier - Stückfässer uud diverse kleine Bierfässer , eine Parthie

Weinkisten , Postfätzchen , Spargelkiften , Obstkörbe , Liquenrstäschchen , steinerne Töpfe , diverse

Flaschenlager , Obstgestelle und Lagerhölzer , das gesammte KUfer - HaNdWerkszeUg , eine

Parthie Flickdaube » , Baudeise « , Nutz - und Werkholz , sowie 2 Handkarren .

4 ) Das gesammte Pferde - und Chaifen - Gefchirr , worunter besonders 1 neneS , gelb - PlattirteS

Zweifpänucr - Ehaifen - Geschirr mit Kammdeckel und Hiutergeschirr für Einspänner , 1 Eiuspänner -

Chaisen - Geschirr , 1 Einspänner - Geschirr für Rollfuhrwerk , L lederne Wasferdecke , verschiedene
Unter - Kummete , Rückricmeu , Zügel mit 2 Kreuzriemeu , Kopfgcstelle , Wasscrtrensc , Stallhalfter rc .

und verschiedenes Andere mehr . .

Wiesbaden , den 3 . April 1889 . Salm , Gerichtsvollzieher . 270

Bekanntmachung .

Freitag den 5 . April er . , Vormittags 10 Uhr
anfangend , werden in dem Hause Ludwigstrafte 10 ] hier

2 Kleiderschränke , 2 Tische , 1 Küchenschrank , 1 vollständiges

Gesindebett , 1 Kinderbettstelle , 1 Hängelampe , 1 Spiegel ,

10 Bilder , 1 Wanduhr , 1 Wecker , 2 Waagen , 6 Zwieback¬
formen , 30 Körbe , 2 Theken , 16 Stück Backdielen , 4 Kuchen¬

bretter , 1 Teigbreche , 1 Bundform , 1 Waschkessel , 1 Wasch¬
bütte , 1 Herd , 20 Kuchenbleche , 2 Einmachständer , 8 Sack

Mehl ( ca . 8 Ctr .) , 40 Laib Brod , ca . 100 Clr . Kohlen ,

l/s Klafter Holz u . a . m .

öffentlich gegen Baarzahlung zwangsweise versteigert .

Die Versteigerung findet bestimmt statt .

Wiesbaden , den 3 . April 1889 .

270
________________________________

Salm , Gerichtsvollzieher .

Für Bierwirthe .

Eckenseidel , 0,3 I - und 0,4 I - , offerire ich bei

größerer Abnahme zu 30 Mk . , 0,5 L . zu 34 Mk . per 100 Stück

vom 16 . April c . ab, ' soweit der Vorrath reicht . Dieselben sind

von mir schon seit Jahren gut eingeführt und in Bezug der

Reinheit deS GlaseS und der Stärke erprobt .

Bestellungen auf obige Seidel zu den beigesetzten AuSnahmS -

preisen erbittet bis zum 15 . April c .

17528 M . Stillger , Häfuergasse 16 .

Wohnungs - Wechsel .

strafte 13 gezogen .
_____________

A . Kneip .

( Xrf ) mache hiermit die erbebene Anzeige , daß ich am hiesige »

Platze , Metzgergasse 32 , in dem seither von Herr »

Barbier Mart in innegehabten Laden , ein Rasir - und Haarschneide »

Eabinet eröffnet habe und halte mich bestens empfohlen . Haarschneide »

für Erwachsene 15 Pf - . , Kinder 10 Pfg - , Rasiren 6 Pfg .

Hochachtungsvoll Robert Oswald .

Kllll- M KrmhliMIIkMMll .

kW - Heute - Wtz
Donnerstag de « 4 . April c . , Nachmittags präeis
2 Uhr anfangcud , versteigere ich

Ecke der großen nnd kleinen Bmgstraßr
das beim Abbruch des Hauses sich ergebende

Bau - und Brennholz , Latte « , Thüren
und Fenster u . s . w . ,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .

Willi . Klotz ,

Auktionator uud Taxator .

339 Bureau : kl . Schwalbacherstrafte 8 .

§ 2 Morgen 7A
Freitag , Nachmtttags 2 Uhr aufangeud , werden wegen

Abbruch des HauseS

44 Friedrichstrasse 44
eine große Parthie Bau - und Brennholz , Fenster , Thüren ,

Jalousieläden , Fußböden , 2 Porzellanöfen , 2 eiserne Oefen ,

1 Stiegenhaus - Treppe , 1 Hausthüre und 1 - Thor , Sandstein -

platten 2t . 2C.

öffentlich gegen Baarzahlung versteigert .

Fenster , Thürc » 2c . können auch aus der Hand verkauft werden .

Georg Beinerner & C * ® y

Auctiouatoreu und Taxatoren .

292 Möbel - Lager und Bureau : Friedrichstraße 25 .

Kirchgasse 36 ist ein gebrauchtes Ziehkarrnchen mit Federn

zu verkaufen . 17554



N - . 80 GrpedM - ar L - nggass - U - . 27 . Seite 3

Frau AI . Urbas
,

Feldftraße 2 6 ,

empfiehlt der verehrlichen Nachbarschaft , sowie ihren Bekannten und

Gönner » ihr dortselbst errichtetes Colonialwaaren - Geschäft ,
Mehl - und Brodhandlung unter Zusicherung prompter
Bckiemmg . 17564

Carl Becker ,
vis - ä - vis dem Marktplatz , 310

empfiehlt in lebend frischer prima Maare : Egmonder Schell¬
fische von 30 Pfg . an , echten Rheinsalm , im Ansschnitt ( ohne
Eingeweide ) ä , Pfd . 3 Mk . , große Soles Mk . 1,30 , Flust -

zander 70 Pfg . , fetten Cablian 50 Pfg . , frisch abgeschlachtete
Rheinbarse bis 1 Pfd . schwer 60 Pfg . , Schollen zum Kochen
und Backen , lebende Hechte und Karpfen , sowie alle feinst
marinirtcn und geröi - erten Fischwaaren zu billigsten Preisen .

heute eintreffend .

Arische

Egmonder Schellfische
J . Rapp , Goldgasse 2 . 17562

MtbwW ÄÄä df « .

J . Stolpe , Grabenstratze 6 .

Frische

Egmonder Schellfische
eingetroffen .

J . C, Keiper,

" tF " *

Sauerkraut per Pfd . 8 Pf . Schwalbacherstr . 73 , 1 Stiege .

BorMlichcu Grassamen
empschlen BiUigft

Merbeck & Knauer ,

Kunst - und Handelsgärtner ,

17557
_________

8 gr . Burgstraße 3 und Schiersteinerweg .

Vorhänge zum Waschen u . Bügeln w . angen . N . Exp . 17536

Ein guterhaltener Confirmanveu - Rock billig zu verkaufen

Faulbrunnensttaße 4 , Hutladen . __ ____________
Ein vollständiges Bett und ein Weitzzeugschränkchen

billig zu verkaufen Kellerstraße 3 , 1 Treppe links .

Billig abzugeben : Schöner , weißer Marmorlifch , mahag .

Sopha , Spiegel , zweilhür . Kleiderschrank , schöne Kommode ,

Bettstelle mit Sprungrahme , mahag . Spieltisch , kl . Tischchen ,

nußbaum . Nachttisch , Fenstergallerirn , Haushaltungs - Geräthe rc .

Kirchgasse 27 , eine Stiege . _______________

Ausziehtische zu verkaufen Emserstraße 63 .

Eine gutcrbaliene , große , 4theilige spanische Wand billig zu

verkaufen Wörthstrafte 16 , 1 Treppe hoch .
_______________

ymttn - fiWl D ^r Älrgemieister : Zechlin .

Ein guterhaltener Eisschrank ist zu verkaufen Grubweg 15 .
"

Zwölf Stück Waschtrockenpfosteu , grün angestrichen , zu

verkaufen Wilhelmsplatz 9 , Parterre .
___________

1 < !>22

Feldstratze 16 kann Lehm abgefahren werden .

I Htaknlntnr » *
1

Wiesbadener Mineral - nnd KnDasser - Kader - Ges- Sft
liefert Bäder ä Bad von 70 Pfg . an pünktlich in ' s HauS .
Bestellungen auf Bäder für meine Firma beliebe man Michels -

berg 3 bei Herrn Schmidt zu machen .
F . Krieger , früher Faulbrunnenstraße 7 .

ÜiÄitV * . / jjf1. ...

Firma :

August Limbarth
, Ellenbogengasse 8 ,

— ~ gegründet 1865 , =

liefert alle Arten Holz » und Metallsärge
^

nebst Ausstattungen
derselben . Niederlage von Metallsärgen mit | ° Eisen ° Construclion ,
sowie Uebernahme von Leichen - Transporteu nach allen Gegenden
unter coulanten Preisen . 14485

Billig zu verkaufen
eine Kommode , eine Waschkommode , ein Kaffee¬
brenner für Spezereigeschäft , zwei einzelne vollst . Betten ,
Bettwerk , 1 Kanape , 1 Kranken - Seffel , 1 spanische
Wand , 1 Kleiderstock und 1 Cylinder - Bureau ,
Spiegel ii . dgl . bei

17558
__________

A . GSrlach , 16 Metzgergaße 16 .

Ein Real , 3 versch . Tische billig z « verkaufen
Hellmnndstraste 39 , III .

Sarg - Magazin
von

MRIlimPr 47 Friedrichstraße 47 ,
- MlUIHvl , vis - ä - vis der Infanterie - Kaserne .

Großes Lager aller Sorten Holz - und Metall - Särge ,
sowie complete Ausstattungen derselben vorschriftsmäßig zum

Versandt . — Billigste Preise . 9942

I UH Will IIIIIM HIBII I

Witsbldkin RkkldlSWS - Malt „ Fried -
"

.

alle Arten , liefert zu den billigsten Preisen
will l § lo Fr . Christmann , Wellritzstr . 16 . 10523

Ctürrto UI allen Größen , in feiner und einfacher Ausführung ,
pulyv empfiehlt billigst Hreh . LSb , Oranienstr . 4 . 14859

Danksagung .

Itr die vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei dem

Ableben unseres innigstgeliebten Gatten und Vaters , des

Briefträgers Wilhelm Buch , sowie für die
.

überaus

reichen Blumenspenden sagen wir hiermit unseren innigsten

Dank . Die trauernden Hinterbliebene » .



Gänzlicher Ausverkauf
wegen

Geschäfts - Aufgabe .

Spielwaarrn - Magaziu ,

12 Faulbrunnenstraße 12 .
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7ür Brautkleider
.

Weisse und cräme Seidenstoffe
in grösster Auswahl .

Verkauf

| Grosse Serie moderner I

I Kleider - Stoffe I
M in

| doppelter Breite und vorzüglichen Qualitäten I
ZU

| Mark 1 — I
W per Meter .

W Die Auswahl in obigen Stoffen ist eine derart M
fei reichliche , dass jedem Geschmack Rechnung ge - M
m tragen ist . 88

g Gebrüder Rosenthal
,

I
279 39 Langgasse 39 .

r Meinen werthen Kunden zur Nachricht , daß ich meine Wohnung
von kleine Burgstraße 1 nach

11 Marktstrasse 11
verlegt habe und ferner meine sämmtlichen Waaren aus -

z
verkaufe , als : Eingemachte Früchte , Gel ^ e , auch

*

be ” ere6 Cb ’ L
Frau Henrich ,

Marktstraße 11 , vis - ä - vis dem Volkskaffeehaus .

CäMieu - Uerrin .

Heute Donnerstag : Probe . 7 Uhr für Sopran unh
Alt ; 8 Uhr für Tenor und Baß . 158 '

Syrmgogen - Grsangverein .

Heute Abend : Ballotage .

99 Der Vorstand .

Männergesang- Verein
„

Alte Union
“

.

Heute Abend : Gesarnmt - Probe . Um voll¬

zähliges Erscheinen ersucht Der Vorstand . 172 :

Gesellschaft
„

Fraternitas “

.

Heute Donnerstag den 4 . April Abends 9 Uhr
im Vereinslokale „ Kaiser - Halle “ :

Monats - Versammlung .

256 Der Vorstand .

Zither - Club .

Unser zweites Concert und Ball findet Sonntag den
7 . April Abends 8 Vs Uhr in der „ Kaiser - Halle “

patt . Hierzu werden unsere unactiven Mitglieder steundlichst ein - ,

geladen . Freunde und Gönner des Clubs , welchen aus Versehen
keine Einladung zugegangen ist , wollen solche bei unserem Präsi¬
denten , Herrn G . Habermeier , Kirchgasse 19 , in Empfang nehmen .

Der Vorstand . 138

Gardinen - Rosetten
mit Schrauben , in 12 verschiedenen Sorten , Nussbaum und

Mahagoni , 2 Paar oder 1 Paar 50 Pf . , Portieren¬
ketten mit zwei beschlagenen Holzkugeln , Nussbaum , sehr

elegant , per Stück 50 Pf . , sowie die dazu gehörenden Rosetten

mit Haken das Paar 50 Pf . , offerirt als besonders billig
Caspar Führer ’ s Bazar , Kirchgasse 2 und

( Inh . : J . F . Führer ) Marktstrasse 29 .

Tapezirer und Decorateure erhalten Rabatt . 17549

Obstgelee Per Pfund 35 Pfg .

bei Frau Henrich , Marktstraße 11 ,
vis - ä - vis dem Volkskaffeehaus .



Sonnen - Schirme,1,528
vorjährige , zu bedeutend herabgesetzten Preisen .

Eine Parthie Seiden - AtlaS - Damen - En - tout - cas

mit feinen Stöcken ä Mk . 2 ^ 0 .

Feinste , modern gestreifte Damen - En - tout - cas in

Seiden - Atlas L Mk .

JLr atiI 14 Ellenbogen - 14 ) grosses Galanterie - und

e IlUllle Im
gasse tu « Spielwaaren - Magazin .

Firma und No . 12 bitte zu beachten .

Wgp * » Eine Theke , auch als Büffet zu ge -

brauchen , eiserne Geldkiste billig zu ver¬

kaufen große Burgstraße 8 , I . Etage .

Ao . 80 Grpedttion : Knngsass - No . 37 » Kette 5

M
.

'

Wolf
, „

zur Krone “

,

Hof - Lieferant ,

36 Langgasse 36 .

Zurückgesetzte Vorhänge
in Restbeständen von 2 , 3 und 4 Fenstern

zu aussergewöhnlich billigen Preisen .

Tapisserie .

Unser Geschäftslokal befindet sich von heute an 17534

W * Taunusstrasse 25 .Taunusstrasse 25 .
- W

Großes , eisernes Flaschengestell und verschiedene Fässer
billig zu verkaufen Schwaibacherstraße 22 , II .

g : Lokal - Veränderung .

Mit dem Heutigen verlegte ich mein seit 8 Jahren hier bestehendes

Special - Cor Seiten - Geschäft
von Langgasse 37 nach

♦t Von heute ab befindet sich unser

♦♦ Geschäft

Tapisserie . Geschw . Lippert

in das Haus der Herren Gebrüder Rosenthal .

8 . Winter JüTachf .

17533 SS Langgasse SS

000000000000000000000000
Es wird dringend gebeten , die noch

rückständigen Gewinne der Sansibar -

iNotterie heute Donnerstag aus dem

Rathhause von Morgens 9 Uhr bis

Abends 5 Uhr abholen zu wollen . Die

zurückgebliebenen Gewinne werden

anderweitig benutzt werden . aei

im Hause des Herrn Wirth .

Strohhut - Fabrik
von

Fetitjean freies
.

17507
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Mamzerstratze 54
werden Betten , Kleiderschränke , Brandkiste , 3 th . , 1 großer
Ladenschrank , Plüsch - Garnitnreu , Sopha ' s , Sessel ,
1 Sopha , « Stühle , große und kleine Teppiche , Lampen ,
Lüster , Änszugtische mit 5 Einlagen , 1 Divan und 2 Sessel ,
Oelgemälde , ovale und eckige Tische , Waschkommoden « nd Nacht »

tische , Waschtische , Bettstellen , Plumeaux und Kissen , Uhren und noch
Verschiedenes , um schnell zu räumen , zu jedem Preise abgegeben .

Qhtirmi Malaga - u . Madeira - Fässer , sowie Oxhoft
I J

'
, kaust Pb . Deusser , Moritzstraße 6 . 16048

W * Ein kleiner Regulirofe » zu verkaufen neue

Colonnade 26 . ______________________________
Ein Ktnd zur Pflege nach Biebrich gesucht , am liebsten ein

Mädchen von 2 — 5 Jahren . Näh . Exped . 17502

B . B . 100 . Brief poftl . ( Post Schützenhofstr . >.

Pädagogium Mainzerstrasse 34 finden Knaben

( Mädchen ausgeschlossen ) in der Vorschule eine tüchtige Grund¬

lage zum Eintritt in höhere Schulen . Preis für Unterricht u .

Beaufsichtig , pro Halbjahr 40 — 50 Mk . ( Staatl . genehmigt . ) 17539

Englischer Unterricht wird von einer Engländerin ertheilt .

Näh . in B ’
. Roth ’ s Buchhandlung ( H . Lützenkirchen ) . 12357

Germ , lessons by a certif . lady . Inqu . at the Office . 16924

® tn gebild . Fräulein ertheilt gründlichen Klavier - Unterricht
ä Stunde 1 Mk . Näh . Exped . 16861

Dramatische » Unterricht
ertheilt eine ehemalige Schauspielerin unter mäßigen Be¬

dingungen . Näh . © Epeb . 17531

M - Malstnndeu ! - Wg
Ausflüge mit Studien nach der Natur . Näh . Taunussttaße 10 , II .

znr Wirth schäft geeignet , zu kaufen gesucht .

Directe Offerten werden unter J . 8 . an die

Exped . d . Bl . erbeten .

■ ■ ■ ■ nBaBaHMHMaHnaann «

!

Wegzugshalber H
ist ein kleines , elegant eingerichtetes Landhaus , enthaltend B

8 große und kleine Zimmer mit Zubehör , hübschem , obst - ■

reichem Garten , für den Preis von 22,000 Mark I
sofort zu verkaufen durch

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . g

StilkrTheilliaiM ^
kann sich mit Capital von ca . 8 — 10,000 Mark an einem gut¬

gehenden Wein - , Spirituosen - und Cigarren - Geschäft
beteiligen . Off . unt . R . IO an Reisebureau Wiesbaden . 17514

MWrt M Wil .

Für ein besseres , am 1 . Mai d . I . zu eröffnendes Schanklokal
ein tüchtiger , cautiousfähiger Restaurateur gesucht .

Offerten unter „ Frankfurt “ an die Exped . d . Bl .

6 > AAA gegen gute Sicherheit sofort zu leihen
ZUUU WtU gesucht . Gef . Offerten unter F . 1OO

an die Exped . d . Bl . erbeten .

Bis zu 20,000 Mk . , ganz oder getheilt , gegen

Hypotheke auszuleihen . Off . unter A . W . 112

an die Exped . d . Bl . erbeten .

( Fortsetzung in btt 2 . Beilage .)

Eine goldene Brosche ,

in Form einer Sicherheitsnadel , mit zwei Diamanten verloren .

Abzugeben gegen Belohnung bei Scholz , Bierstadterstraße 16 .
Verloren ein Granat - Armband . Abzugeben gegen Be¬

lohnung Wälkmühlsttaße 23 . 17497

Gestern wurde auf dem Wege von Langgasse bis Sonnen¬

bergerstraße ein Couvert mit Zeugnissen verloren . De « redliche »

Finder eine gute Belohnung . Näh . Exped . 17547 .

Eine kleine Brosche gefunden .
Franz Becker , kleine Burgstraße 8 .

ÜHnrtMnmntP mit Inhalt gefunden . Abzuholen
yUUullUlUlUa Adolphstraße 16 , Parterre .

Angemeldet bei Königl . Polizei - Direction

als gefunden : Baares Geld , eine Brosche , em Sparkassenbuch -, ein Theil
einer Schrotleiter , drei Bürsten , eine Peitsche , eine Karrentrage ; ole zu¬
gelaufen : ein Hund ; als verloren : ein Ueberzieher , ein Trauring ,
eine Vorstecknadel , mehrere Portemonnaies mit Geld , ein Schirm , em
Armband , eine IM - Mark - Bcmknote , eine Brieftasche , ein Dienstmannsschild ;
al « entlaufen : mehrere Hunde .

Personen , die sich aubieten :

Eine gewandte Berkäuferin , welche schon längere Jahre in

einem Metzger - Geschäft thätig war , sucht ähnliche Stelle . Näh .

Nöderstraße 1 bei Metzger Berberich .

Eine steiß . , reinl . Frau sucht Nionatst . Näh . Adlerstraße 21,2 Tr .

AiichiifccfnBn bis 15 . er . von einem Alädchen gesucht .
ÄUSnilTSolctlü Näh , bei Frau Ries , Mauritiusplatz 6 .

Besseres Mädchen , in Hausarbeit erfahren , welches zu Hause
schlafen kann , sucht des Tags über Beschäftigung . Näh .

Adlersttaße 11 , 1 St .

1 Hotelköchin , 1 Restaurantköchin , Hotelzimmermädchen , Hotel -

Hausvursche empfiehlt sofort A . Eichhorn , Herrnmühlgasse 8 .

Empfehle : Feinbürgerliche Köchin , Hotelzimmermädchen , bessere

Hausmädchen , Kellnerinnen ( Alle mit guten Zeugnissen ) . Näheres
durch Muller ’ s Bureau , Schwalbacherstraße 55 .

Perfecte Hotelköchin sucht Stelle durch Ritter ’
» Bnrean ,

Taunussttaße 45 im Laden . 17561

Pers . Köchin cmpf . sof . Stern ’ s Bur . , Nerostr . 10 .

Eine gute Köchin , sowie 1 Hausmädchen , welches servilen kann ,

für ein Pensionär u . eine Bonne , welche gut englisch spricht , suchen
Stellen durch Wintermeyer , Häfnergasse 15 .

MotLIinn wit mehreren mehrjährigen Zeugnissen , tüchtig
llldiUijllCll in der gutbürgerlichen Küche und Hausarbeit ,

sucht Stelle für allein . Näh . bei Frau Ries , Mauritiusplatz 6 .

4tüchttge Hotelzimmermädchen suchen Stellen in Hotels oder

Privathotels durch DBrner
’

s Bureau , Herrnmühlgasse 7 .

Ein Mädchen , welches gutbürgerlich kochen kann und alle Haus¬
arbeit versteht , sucht Stelle auf gleich . Näh . Adlerstraße 4 , 1 Tr .

Ein bejahrtes Mädchen mit guten Zeugnissen sucht Stelle . Näh .

Goldgasse 8 , Vorderhaus , Dachlogis .

Eine französische Schweizerin , perfect im

Nähen , sowie in allen weiblichen Handarbeiten , sucht ,

gestutzt auf gute Empfehlungen , Stelle . Näh . Exped . 17538

Ein tüchtiges Mädchen , das in der bürgert Küche
und aller Hausarbeit erfahren ist und gute Zeugnisse
hat , sucht Stelle . Näh . Neugasfe 4 , Frontspitze .

Ein Mädchen sucht Stelle in einer kleinen Haushaltung oder

bei einer einzelnen Dame . Näh . Adlerstraße 47 .
' Ein Mädchen von 17 Jahren sucht Stelle als Hausmädchen

oder als Mädchen allein . Näh . Exped . 17529

Stclleubureau befindet sich « och

GnMlg S

Dörner
’

s Bureau Herrnmühlgasse 7 .

P
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Ein junges Rlädchen , perfect im Bügeln , welches auch sonstige
Hausarbeiten versteht , sucht Stelle für hier ober auswärts .

Referenzen ertheilt Frau Schmitz , „ Taunus - Hotel -
.

Ein von seiner Herrschaft gut empfohlenes Mädchen sucht zum

IS . April Stelle . Näh . Kirchgasse 23 , 3 Tr . , Nachm . von 4 — 6 Uhr .

Ein junges , nettes Mädchen vom Lande sucht Stelle in einem

kleinen Haushalt . Näh . bei Tapezirer Steinritz , Hclenenstr . 22 .

Ein Mädchen sucht Stelle für Haus - und Kücheuarbeft . Näh .

Metzgergasse 35 , eine Stiege hoch .

.Hotel - Zimmermädchen und Mädchen zum Fremden¬
bedienen in Pensionen empfiehlt Bitter ’ » Bureau , Taunus -

straße 45 im Laden . 17561

Hotelzimmer « ädche « mit 4jähr . Zeugnitz empfiehlt
zum 15 . April Stern

’
» Bureau , Nerostraße 10 .

Ein gutempfohlenes Alleinmädchen von außerhalb , welches selbst¬

ständig bürgerlich kochen kann , sucht Stelle durch Bitter ’
»

Bureau , Taunusstraße 45 , Laden . 17561

Starkes Mädchen für in eine Wirtschaft empfiehlt sofort
Stern ’

» Bureau , Nerostraße 10 .

Empfehle tücht . Alleinmädchen mit 5 - und 3jähr . Zeugnissen , sehr
nette Zimmermädchen für Pensionen und Hcrrschaftshäuser , tüchtige

Köchinnen , 1 jungen gern . Diener , Erzieherinnen , Bonnen mit und

ohne Sprach ! . , angehende u . perf . Jungfern . Bur . „ Victoria “
,

Weberg . 37,1 St . Man ackte auf Hausnummer , 1 St . u . Glasabschl .

Tücht . Hausmädchen , im Nähen , Bügeln und Ser -

Viren erf . , empfiehlt sof . Stern ’
» Bur . , Nerostr . 10 .

Ein Mädchen , welches feinbürgerlich kochen kann , sucht Stellung
durch das Bureau Webergasse 35 .

Ein gesetztes , gewandtes Mädchen sucht Stelle als Zimmer -

« ädchen . Näh . Ädlerstraße 59 , Parterre .

Photographie .

Ein tüchtiger Negativ - und Positiv - Retoucheur ( Sohn eines

Photographen ) wünscht sogleich Stelle . Franco - Offerten unter

Fr . Leyendecker , Berukastel a/Mosel , erbeten .

Persoue « , die gesucht werden :

Eine geübte Kleidermacherin gesucht Marktstraße 26 , 1 Stiege .

EMM —
.

Eine durchaus tüchtige Kleidermacherin
gesucht Delaspäestraße 6 , 2 Stiegen hock .

Ein junges , anständiges Mädchen für einige

WW
~

Stunden des Nachmittags zu einem Kinde gesucht

Parkweg 4 ( am „ Aukamm "
) , Unterhaus .

Eine Monatfrau gesucht Wörthstraße 3 , I . Etage links .

Ein sauberes Mädchen , das zu Hause schlafen kann , gesucht

Helenenstraße 1 , Parterre .

Ein Mädchen wird den Tag über gesucht Gold¬

gasse 8 , 1 Stiege hoch . . , _
Ein Mädchen mit Zeugnisse » für einige Tage zur Aushülfe

gesucht . Näh . Jahnstraße 2 , II . Etage .

Gesucht feinbürgerl . , Herrschafts - u . bürgerl . Köchinnen , Allein - ,

Zimmer - u . Hausmädchen , 3 Hotel - Küchenmädchen , Hotel - Zimmer -

mädchen für Hotel 1 . R . , 1 gew . kleiner Bursche als Commisstonär
in ein Hotel . Bureau „ Victoria “

. Webergasse 37 , 1 Stiege .

Man achte auf Hausnummer , 1 Stiege und Giasabschluß .

» Inständige Kellnerin , welche sich auch Häusl . Arbeiten unter »

ZI zieht , auf 15 . April oder früher gesucht . Näh . Exped . 17563

Gesucht ein kräftiges , braves Mädchen Moritzstraße 7 , 1 St . r .

Sofort gesucht ein gesetztes , zuverlässiges Mädchen zu einer

leidenden Dame Karlstraße 34 , I .

Ein Mädchen , das alle Hausarbeit versteht , wird

gesucht Kirchgasse 42 , 1 Stiege .

Reinliches Kindermädchen gesucht Kirchgasse 15 , Lade » . 17537

Ein Mädchen gesucht Schulgasse 11 .

Ein Hausmädchen gesucht , welches selbstständig kochen kann und

dir Hausarbeit versteht , Metzgergasse 3 im Laden . 17550

Dienstmädchen gesucht Nicolasstraße 5 , Seitenbau . 17542

Ei « junges Mädchen für Hausarbeit gesucht
Kirchgasse 23 , 1 . Etage .

Ein fiotte Kellneriu gesucht . Näh . Exped . 17o59

Schlossergehülse , selbstständiger Arbeiter , für dauernd

gesucht Hermannstraße 5 . 17548

Tapezirergehülfe gesucht Marktstraße 12 .

Ei « Tapezirergehülfe gesucht bei
Julius Kretzer , Römerberg 28 .

Tagschueider
sucht Jean Martin , Langgasse 47 . 17526

Eine hiesige christliche Weingroßhandlung sucht
einen mit den nöthigeu Schulkcnntnissen versehene «

Lehrling . Selbstgeschriebene Off . « nter A . B . 1367

an die Exped . d . Bl .

Ein mit guter Schulbildung versehener Junge kann
als Lehrling eintr . J . Moumalle , Bildhauer . 17541

Lehrling gesucht .

In ein Drogen - und Chernikaliengeschäft in Mainz wird ein

junger Mann mit guten Schulkenntnissen als Lehrling gesucht .
Näh . Exped . 17560

Ein Lehrling gesucht von

Philipp Schmidt , Spengler , Dotzheirnerstr . 15 . 17527

Es werden gesucht 50 — 60 Erd -

arbeite » auf der Strecke Wiesbaden -

Langeuschwalbach bei hohem Lohn . Zu melden bei
Schachtmeister Sachweh am Schiersteinerweg .

Hausbursche , ein junger , kräftiger , ges . Häfnergasse 10 . 17551

Auf Hof Steinheim bei Eltville wird auf sofort ein

tüchtiger Schweizer gesucht .

( Fortsetzung in der 2 . und 3 . Beilage . )

9X ) /O $ \ wvv n $ A - ( Xtv

Gesuche :

Familienanschluß ober Pension gesucht für eine heitere ,
liebenswürbige Dame , Wittwe , mit zwei netten , frischen , wohlerzog .
Kinbern , Mädchen 12 Jahre , Knabe 10 Jahre , gegen müßigen
Pensions - Preis , event . zur Leitung eines feinen Haushalts bereit1

Mittheilung erbeten unter B . 1001 Potsdam .
Ein kinderloses Ehepaar sucht eine Wohnung zum

1 . October in einem anständigen , ruhige » Hause ,
5 Zimmer mit reichlichem Zubehör , Bel - Etage und Südseite
gewünscht . Offerten nebst Preisangaben unter A . M . 80 an

die Exped . d . Bl . erbeten .

ßaeiinM Zum 1 . Juli ober früher eine in ber Nähe
UvOUUlll ber Dampfstraßenbahn befindliche Wohnung

von 5 — 6 geräumigen Zimmern nebst Badezimmer und Zubehör .

Offerten nebst Preisangabe unter Chiffre B . E . 29 an die Exped .
Ein j . Mann sucht inm . ber Stadt ein möbl . Zimmer

Offerten erbeten unter Chiffre H . 8 . 100 an die Exped . dieses
Blattes .

Angebote :

Karlstraße 29 eine Wohnung auf gleich , sowie eine auf 1 . Juli
( von 4 Zimmern und Zubehör ) zu vermieihen . Näheres Jahn -

straße 3 bei Birnbaum . 17501

Mauergasse 13 ist im Hinterhaus eine Wohnung von 2 Zimmern
nebst Küche auf 1 . Juli zu vermiethen . MH . Vorderhaus , Parterre .

Nicolasstraße 7 ist eine schöne , große Mansarde an einen

ruhigen Bewohner zu vermiethen . 17499

tte dkl $ MM6 - Md WklMft 41
ist ein schön möblirtcs Zimmer auf gleich zu vermiethen .

Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Louisenstr . 14 , Brdh . , 2 Tr . r .

Ein guttnöbl . Zimmer für 15 Mk . gr . Burgstraße 12 , III . 17555

Ein schön möblirtes Zimmer mit ober ohne Pension zu vermiethen

Nerostraße 10 , 2 . Stock . 17553

Möblirtes Zimmer billig zu » ernt . Kirchhofsgasse 9,1 St . r . 17525

Möbl . Zimmer zu vermiethen Lehrstraße 31 . 17532

Ein großes , elegant möblirtes Zimmer
( Salon ) ist in ruhiger Gegenb bei einem gebildeten , kinderlosen

Ehepaar mit ganzer Pension zu vermiethen . Gelegenheit
für Fremde , sich in der deutsche « Convcrsation zu ver¬

vollkommnen . Näh . Exped . 17530

( Fortsetzung in der 2 . Beilage . )
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Geschäfts - Verlegung !
Hiermit beehre ich mich ergebenst anzuzeigen , dass ich mein

Comptoir und Musterlager
von Taunusstrasse 9 nach

1 Friedrichstrasse
.

1
. Etage, Eingang Delaspeestrasseä,

verlegt habe .

Durch reichhaltigste Sortimente aus ersten Fabrikhäusern und

Verkauf zu strengen Fabrikpreisen , als auch besonders durch gewissenhafteste
Ausführung geschätzter Aufträge , hoffe das mir bisher in so grossem Maasse entgegengebrachte
Vertrauen noch mehr zu befestigen und bitte um ferner geneigtes Wohlwollen !

Special - Vertretungen in Seidenwaaren .

„ „ „ Manufactur - und Modewaaren .

„ „ „ Wäsche , Leinen - und Weisswaaren .

„ „
‘

„ Möbelstoffen , Teppichen , Gardinen etc .

Mit besonderer Hochachtung

C . A . Otto
,

Seidenwaaren - Fabrik - DFipot .

Uebernahme ganzer Braut = Ausstattungen ! itoss

Opel ^ Fahrräder
aus der renommirten ( H . 62080 ) 322

Nähmaschinen - und Fahrräder - Fabrik
von

Opel ,
Rüsselsheim

,

sind unstreitig die gediegensten und elegantesten Fahrräder deutschen Fabrikats
und wurde auf der Velociped - Ausstellung in Leipzig allgemein anerkannt , dass

die daselbst ausgestellten 35 Opel - Fahrräder die besten englischen Räder
übertreffen .

Auf Opel - Fahrrädern wurden voriges Jahr 58 Preise , die Meisterschaft von ,
Oesterreich , sowie der Welt - Record über 2000 Meter in 3 Min . 25 Vs Secunden

gewonnen .

Die Opel - Fahrräder sind in Wiesbaden allein zu haben bei

J . J . Höss
, Schulgasse 9 .

Mim KwMkyku unter Amlie
,

welche nicht laufen . Per Packet ( volles Zollpfnnd )
nur 50 Pfg . In Packelen von 6 bis 8 Stück .

Mache darauf aufmerksam , daß meine Kerzen keinen Paraffin¬
zusatz Haben , wie dieselben von anderen Bazaren angepriesen
werden und deßhalb nicht riechen .

Durch große Abschlüsse ist es mir nut möglich , zu diesem

Preise reine Stearinkerzen liefern zu können .

Wiederverkänfer Rabatt .

Nur allein zu beziehen durch

Franz Führer5 Bazar
,

nur Ellenbogengasse 2 . 16323

Den Empfang sämmtlicher Neuheiten ini

Spazierstöcken
zeigt ergebenst an

Georg Zollinger , Schwaibacherstr . 25
,

16719 vis - a - vis dem Fanlbrnnnen .

Grösste Auswahl .
________

Billigste Preise .

W ohmings wechsel .

Meiner werthen Kundschaft zur Nachricht , daß ich von jetzt an

Römerberg 8 wohne , nächst der Webergasse .
17546 A . Bonn , Herrnschneider .

Rotationrpressen - Druck und Verlag der L . Schcllenbcrg '
schen Hof - Buchdruckerei in Wiesbaden .

Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schelle » berg in Wiesbaden .
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Geschäfts - Verlegung .

Hiermit beehre ich mich ergebenst anzuzeigen , daß ich mein

Friseur - und Parfümerie - Geschäft
von Ecke der grohen und kleinen Burgstraße nach der

sss großen Burgstraße 4
, sss

nahe der Wilhelmstraße . verlegt habe und bitte , das mir in so reichem Maaße geschenkte Vertrauen auch gütigst in

mein neues Lokal übertragen zu wollen .

Gleichzeitig empfehle ich meinen Salon für Herren - und Damen - Frisiren . Damen - Salon separat .

Haararbeiten in bester Ausführung zu billigsten Preisen . Großes Lager in deutschen , französischen und

englischen Parfümerien .

Hochachtungsvoll

Friedr . Hausmann ,

17395 vormals G . A . Schröder .

U

in weiß und creme , nicht gebügelt , auf Rahmen getrocknet . — Schnelle Bedienung , zahlreiche Empfehlungen .

16989 Frau h . Gerhard , Webergafse S2
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Organ .

17363

22 Langgasse 22 eröffnet habe . Durch langjährige
Thätigkeit in den größten auswärtigen und hiesigen Ge¬

schäften bin ich im Stande , allen Anforderungen meiner

geehrten Kunden in jeder Weise gerecht zu werden . Mich
bestens empfohlen haltend , zeichne

Hochachtend

Valentin Kuhn , Friseur ,
22 Langgasse 22 . 17390

Carl Schnegelberger ,

20 Kirchgasse 20 .

(vis - ä - vis der Saalgasse ) .

Gleichzeitig empfehle mich im Anfertigen aller in mein Fach
schlagerü >er Arbeiten unter Zusicherung billigster Preise und

reeller Bedienung . Achtungsvoll
17277 Georg Losch , Schuhmacher .

Neues Wiesbadener Adressbuch
pro 1889/90 .

Die Ausgabe des Buches erfolgt Ende April .

Dasselbe enthält sämmtliche am 1 . April statt¬

gefundenen Wohnungs - Veränderungen , theilweise

auch solche per 1 . Juli und später . Bestellungen auf

das Buch werden zum Preise von 4 Mark entgegen
genommen . Der spätere Preis beträgt 5 Mark .

Da die Zahl der bis jetzt vorliegenden Bestellungen
schon eine sehr grosse ist , empfiehlt sich das

Buch namentlich auch als wirksames Insertions -

KJ

O
£ 3

h 48 Mark
werden eomplete Herren - Anzüge nach Auswahl elegant
und solid von mir angefertigt .

Jean Reuf
, Herrenschneider ,

Wellritzstraße 11 , 1 St .

Durch directen Einkauf der Stoffe , durch Ersparung der Laden -

miethe und durch eigene Arbeitskräfte bin ich in den Stand gesetzt ,
einen completen Herren - Anzug nach Maaß zu obigem Preise

zu liefern . Probe - Anzüge zur Ansicht . Reichhaltiges
Lager in deutschen und englischen Stoffen . 13890

Wohnungs - Wechsel
Meine Wohnung befindet sich vom 1 . April ab

iSOOOCOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOCg
8 Geschäfts - Eröffnung , g

I
Einem verehrten Publikum , sowie der werthen Nachbar » 9

schäft zur gef . Nachricht , daß ich unterm Heutigen ein

Frrseur - Geschllfl |

GrschSfts - Nerlegnng .

Meiner werthen Kundschaft zur Nachricht , daß ich meine Werk -

ftättc nebst Wohnung vom 1 . April an nach W * Nero -

gtrasse 16 *** | verlegt habe .

Achtungsvoll
17461

______________
H . Becker , Schreinermeister .

Em K^ fwm . - Röckchen ( schwarz ) bill . zu vk . Wellritzstr . 22,2St . r .

Von hente an befindet sich mein Bureau

Kirchgasse 11,1 . Stock .

Wiesbaden , den 1 . April 1889 . J . Bojanowsky ,
17332 Rechtsanwalt .

links von dem Krieger - Denkmal .

Wohnungs - Wechsel .

Bon heute an wohne ich

11 DoHheimerstraße 11 .

Ich bitte das mir geschenkte Vertrauen im An -

« nd Berkaus von Immobilien auch dorthin folge «

zu lassen .

Friedrich Beilstein , Commissionär ,
17376 11 Dotzheimerstraße 11 .

Unsere Niederlage
haben wir aufgegeben und befindet sich

Verkaufslokal ausschliesslich

Wohnungs - Veränderung .

Meiner werthen Kundschaft zur Nachricht , daß ich nicht mehr
kl . Burgstraße 1 , sondern Michelsberg 2 , 1 Stiege hoch ,
im Hause des Herrn Kaufmanns Koch wohne .

__________
J . Weber , Schneidermeister .

toerbert stets bezahlt für
• y getragene Herren - und

Damenkleider , Uniformen , Möbel , Uhren , Gold -

und Silberfachen , Pfandscheine u . dgl . von
A . Gorlach , 16 Metzgergasse 16 .

NB . Bestellungen auch per Post .
____________________

16505

° X | U Schuhmacher - Arbeiten werden billig besorgt .
sAUl Herrensohlen und Fleck 2 Mk . 50 Pf . , Frauensohlen und

Fleck 1 Mk . 80 Pf . Heinr . Franz , Hellmundstr . 32,4Tr . 17345
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Lani « aMe E . Wagner , Lan¥,8” ,,e

Musikalien - Handlung und Leih - Institut
Pianoforte - IIandlung .

( Verkauf und Miethe . ) 254

Pianoforte - Handlung » XX
von Gustav Schulze »

Patent - Flügel und Pianino
'
s

von Ed . Westermayer in Berlin .

5jährige Garantie mit bjähriger Stimmung .
Reparaturen . — Stimmungen . 4862

- ft“;ÄV

DK

Mein

KW - Mn für Deiih - MrMilk
MD RkfllMlll ,

sowie

Instrumenten - und Saiten - Handlung

befindet sich vom 1 . April an

Saalgasse 22 .

17298 F . Weidemann .

Wegen Ban - Veränderung
werde ich mein reichhaltiges Lager

best - eonstrnirter

Petroleum • Lampen ,
« fö : Hänge - , Tisch - und Wand - Lampen , särnrntlich mit
nur neuen „ Ausnahme " - Brennern versehen , zu

billigsten Preisen ausverkaufen .
Das Versehen alter Lampen mit neuen Brennern werde ich

von jetzt ab übernehmen zum Preise von 2 Mk . 80 Pf . , 2 Mk
80 Pf . und 3 Mk . 50 Pf . per Stück . Eine Parthie Sturm¬
laternen , Handlaternen und kleiner Tischlampen gebe
tch zu IM . 50 Pf . , 2 Mk . , 2 Mk . 50 Pf . und 3 Mk . ab . Kür
woftwirtbc find große Lampen von 7 Mk . an bis zu
20 Mk . stets in reicher Aitswahl am Lager .

Billige Gelegenheit ! ! !
M . Rossi , Zinngießer ,

15515 Metzgergasse S .

W Porzellan -
, Crystall - u . Glaswaarcil - Lager

I
"

Wilhelm Hoppe ,

jetzt Langgasse 15 a ,
■ empfiehlt alle Gebrauchsartikel für Hotels und
■ Haushaltungen in großer Auswahl , guter Waare und

W zu den billigsten Preisen . 17226

Gebrauchte Möbel aller Art
,

ganze Einrichtungen , einzelne Theile von Nachlässe « ,
Wegzügen u . s . w . werden gekauft , zur Versteigerung und in
Commission genommen . Auf Verlangen wird Vorschuß gegeben .

Georg Keinem er & Cie . , Auctionatoren und Taxatoren ,
Friedrichstraße 25 .

Lagergeld wird nicht berechnet . 292

16883

u ;
r - v

* Heute ,
- Wtz

sowie jeden folgenden Dienstag , Donnerstag und Samstag
werden wieder auf dem Markt ( Eingangsweg zur Kirche ) verkauft
wie folgt : 1 Schrubber , 1 Lambrisbürste , 1 Wurzelbürste ,1 Staubburste , 1 Auftragbürste , für zusammen 1 Mk . Ferner
Bodenbesen 90 Pf . , Handbesen 50 Pf . , Closetbürste 40 Pf
Putztücher , 4 Stück 1 Mk . u . s . w .

Gelegeyheitsjilllls ill Wbel .

“ ? tc Schlafzimmer , einzelne Betten , 6 verschiedene feine
Plüsch - Garnituren , einzelne Sopha

' s , 10 verschiedene Büffet in
Eichen und Nußbaum , 8 Ausziehtische ( darunter Patent von
Kuscheweyh ’

s ) , die dazu passenden Stühle , Herren - und
Damen - Schreibbureaux in Eichen und Itußbaum , Wasch - Kommoden
mit und ohne Toiletten , nußbaumene und tannene Kleiderschränkeo

Zweithürig , elegante Verticow ' s , ovale , vier - und acht -

,
c “ *9e ^ sche , Kommoden , Consolen , verschiedene Nippttsche , Nah -
üsche Bauerntische , Küchenschränke , Kleiderstöcke , Handtuchhalter '

' Säulen , verschiedene Teppiche und Bettvorlagen u . s . w . gebe zu
äußerst billigst gestellten Preisen ab . 16983

D . lievitta , Langgasse 10
, L .

Möbel - Verkauf .

22 sind alle Arten Kasten - und Polster ,
möbel , vollständige Betten in Nußbaum und lackirt , alle Arten
Secretäre Verticow '

s , Herren - Bureaux , Garnituren , Sopha ' s ,Schreibtisch ^ Pfeiler - und andere Spiegel , lackirte und polirte
Schränke , Deckbetten , Kissen , Roßhaar - und Seegrasmatratzen ,Gallenen , Teppiche , Stühle aller Art zu verkaufen . Nicht Vor -
rathiges wird nach Zeichnung angefertigt .

9Q9
Billigste Preise .

292 Georg Beinerner , Michelsberg 22 .

I

Eme Schlafzimmer - Einrichtung j
( Nuyb . matt und blank ) , eine Plüsch - 1
Garnitur gebe preiswürdig ab . |
17462 Fr . Rohr

, TMisßrO 16 . g
. . Mauergasse No . 17 bei Frau Martini Wwe . find
MS W verkaufen ein - und zweischläfige Betten in Nußbaum
und Tannen , Roßhaar - und Seegras - Matratzen , Deckbetten , Kiffen, '

Plurneaux , ein - und zweithürige Kleider - und Küchenschränke )
Strohsäcke , Kommoden , Console , Spiegel , ovale und viereckige Tisches
alle Sortm Stühle , ein dreithüriger Schrank , in der Mitte Spiegel¬
schrank , Galleriehalter , Bilder , Sopha ' s , Chaisee - longues , Bett -
und Tischtücher , Kleider .

_____________________ 16985

Namen - Schilder
werden billigst und prompt in verschiedenen Größen und Schriften
geliefert . — Thürschoner in Glas und Porzellan .

L . Holfeld ,
vormals Osw . Beisiegel ,

17274 Kirchgasse 42 .

Billig zu verkaufen :
Mehrere Kommoden . Kanape ' s , Stühle , Tische , Bett¬
stellen , ein Flügel , Matratzen , Unter - und Ober¬
betten , Kissen , Kulten , ein Eisschrank rc . Kirchhofs¬
gasse 4 . 16897

Bier - rc . Abfüllmaschine , pai . ,bill . Dotzhrnrstr . 30,l . 143 ^
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17272
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g 16894

6rg . Wallenfels .

. 13 Langgasse 33 .

Vergolderei ,

Bilderrahmen ^ und SpiegehGeschäft

lfAJA £, Kirchhofsgasse 3 , Part . , werden Putzarbeiten in

IflOUvoe u . außer dem Haus geschmackvoll angefertigt . 15171

Marktstrasse 18 ,

2 Stiegen .

Schneidermeister für Civil und Militär ,

W * 2 Kirchgasse 2 .
" M ? {

KGOKKGKGGKOKGHOKKGOGGGKKTTGK <KKKGKT <MKKGGGTOKKO <8XKTT <

3a ,
Louis Franke

,

Wi “ asse

Kgl . Hof n Lieferant ,

zeigt ergebenst den Empfang sämmtlicheP Neuheiten an und empfiehlt zu besonders

billigen Preisen :

Einen Posten gestickter Kleider , so lange der Vorrath reicht , zu 10 ,
12 und

15 Mark per Stück .

Chantilly - Volants ,
Rockhöhe , reine Seide , von 6 Mark an per Meter .

Eine Parthie Spitzentücher , Echarpen , Coiffuren und Taschen¬

tücher unter dem Einkaufspreise . 17194

Carl Fischbach
,

Länggasse 8 , zunächst der Marktstr . ,

früher J . Wehr heim .

DasNeueste inSonnenscliirmen.

Grosse Auswahl in

Regenschirmen .

Nur eigenes Fabrikat .

Benariren und Ueberziehen der Schirme

schnell und billig . 16233

von

Marktstrasse 13 , P .
Piroth

Empfehle mein Lager , sowie meine WerkstStte zur Anfertigung von Bihlerraliiiien , Spiegel ,

Trumeaux , Fenstergallerien etc . Grosse Auswahl in allen nur möglichen Sorten Ri * hmen 1 eis ; en ftr Vel

EemSldeSHch7 , Photograplden t « . KeuyergoMangea von ^ ahmen , MSbel und dien Decorattoau -

Gegenständen in hochfeinster Ausführung und möglichst billigsten Preisen .

........ Laser in Spiegel - und Tafelglas . ----

Die Frauen - Sterbekasse glieder zählend )

ladet gesunde Personen ( männlich und weiblich ) im Alter bis zu

50 Jahren zum Beitritt ein . Das Eintrittsgeld beträgt dermalen

nur 1 Mk . überhaupt . Die sofort nach erfolgter Todesanzeige baar

- ur Auszahlung gelangende Unterstützung beträgt 500 Mk . ,

wogegen die Kasse von jedem Mitglied 50 Pfg . erhebt . An¬

meldungen sind bei der 1 . Vorsteherin , Frau Louise

Donecker , Schwalbacherstraße 63 , sowie bei den übrigen

Vorstandsmitgliedern zu machen . 90

Eine grosse Parthie zuruckgesetzter

Damen " Schürzen
zu äusserst billigen Preisen empfiehlt

^ IOOTKGGGGGGTTGTKKKKKOOOTTGTKOGOTTOOTTOOTTTTTGTTGKOKOKKOKG « ^

Frühjahrs - Saison !
“

Beehre mich den Empfang sümmtlicher <*

neuer Frühjahrs - und Sommer - Stoffe |
anzuzeigen und dieselben zur Anfertigung nach Masst auf

' s Beste zu empfehlen .

Ute PGM Preise
Möbel , Betten , Gold - und Silbersachen

8 . Bosenau , Metzgergasse 13 .

mtrfi her Boit . 16542

WiesbaSrnrr Tagblatt .
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Für Herren !

| Fertige Herren - PaletotsFernge Herren - Pmrmm , mpWm m - m weiten g

fertige Jenen - Jidjunmlnffs ,

> “ S

Preisen

277

Fertige Herren - Stanleys ,

Fertige Herren - Havelocks

Hamburger Engros- Lager ,

Neueste

Kirehgasse
49 .

Kirchgasse
49 .

Mrttder Süss
am Kranzplatz .

größten Auswahl zu D
billigstmöglichsten X

Passementrie - Besätze
in Wolle und Seide

,

bunt - und golddurchstickte Borden
, Knöpfe

etc . etc . etc .

empfehlen in reichster Auswahl zu den bekannt 17903

billigsten Engros - Preisen

“ “ jr ~ S
.

Blumenthal & “ ‘ " ir * "

Buchstaben - Stickerei
jeder Art und Ausführung , sowie ganze Ausstattungen
werden auf

' s Schönste besorgt durch

Geschw . Lippert ,

16732
_____________

23 Tannnsstrasse ^ ä .
_____

♦ 1
* 1 von den billigsten bis zu

Briefmarken ,
« * ■ * * * *

Wilhelm Schmidt , Briefmarkenhdlg . , westliche Ringstr . 6 .

Eine grosse Parthie

Besätze in matt und Perlen

zu bedeutend herabgesetzten Preisen

empfiehlt Gg . Wallenfels ,

17271 ______
33 L .anggasse 33 .

lAf | | Mai . N 1 « verkaufen : 1 - und

Wßfißn Urnziiu ^ ^ nge

Vlüyull Wisie - wy Küchenschränke , Bettstellen ,

Nachttische , kl . polirte Tischchen u . s . w . Nerostraße 18 . 16292
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Bensdorps reiner Holländischer Cacao
von Bensdorp & Co . ,

Amsterdam und Sussum ( Holland ) ,

der beste
, feinste in Qualität und billigste , ist auch lose zu haben , für

Wiesbaden in folgenden Niederlagen :

F . Blank . I C . Gorers . I Heinrich Tremas .
A . H . Linnenkohl . I F . R . Haunschild . I Heinrich Eifert .
F . A . Müller . | Ph . Schlick . | (H . 11681 ) 822

Hiermit die ergebene Mittheilung , daß ich
vom erste « April an mein

Wild - & Geflügel - Geschäft
provisorisch von Goldgasse 1 nach Delaspee -

strasse 8 verlegt habe .

17278 Achtungsvoll C . Schneider .

in nur prima Dualitäten empfiehlt zu den

billigsten Tagespreisen

F . R . Hannschild
,

14748 17 Rheinstraße 17
, neben der Post .

]Ven ! Wen !
Die echten von Quaglio erfundenen

„
Bouillon - Kapseln

"

zur sofortigen Bereitung einer vorzüglichen Fleischbrühe empfiehlt
in Kapseln ä 10 Pf . H . J . Viehoever , Drogerie ,
17300

_____________________________
Marktstraße 23 .

__________

Süße türkische Pflaumen pr . Pfd . 15 , 18 , 20 , 25 , 30 ,
35 und 40 Pfg . , getrocknete Birnen , Äepfelschnitzen ,
amerik . Ringäpfel re . empfieblt

Louis Kimmel ,
16727 Ecke der Röder - und Nerostraße 46 .

Frische Schellfische
heute eintreffend bei

F . Strasburger ,
8236

_____
Kirchgaffe , Ecke der Faulbrunnenstraße .

fAlx « ftische , zum Sieden 25 Stück 1 Mk . 15 Pfg . ,

y 1OO Stück 4 Mk . 55 Pfg . Schwalbacherstr . 71 .

ga yer Md . 6 Pf . empfiehlt H . Martin ,
1 jjUillvlnl di Illi Hochstätte 30 , nahe am Michelsberg . 16852

Prima Sandkartoffeln tmchlig ),

gelbe und blaue Pfälzer , sowie Mäuschen empfiehlt zu den

billigsten Preisen Ad . Gräf , Goldgasse 15 .

Daselbst ist reine Zwetschenlatwerge per Pfd . 20 Pf . zu haben .

Fi Guter Mittagstisch rg
zu haben Friedrichstraße 18 , 2 . Etage . 17103

NiäMühcnde Frühkartoffeln , sowie Maus - u . Victoria -

kartoffel « empfiehlt A . Momberger , Moritzstraße 7 . 17276

Mchlblühende Frühkartoffeln zu verk . Schwalbacherstraße 23

Geschäfts - Verlegung .

Um eine Vereinigung des seither getrennten diesseittgen Betriebs
zu ermöglichen , wird das Bureau der

Weinhandlung Julius Geissel
am 1 . April d . I .

nach Schwalbacherstratze No . 43
,

W * Vorderhaus , 1 . Stock ,

verlegt . 17215

Fernsprech - Anschluß in Ausführung begriffen .

Hierdurch beehren wir uns ergebenst mitzutheilen , daß wir zum
4 . April a . c . im Hause

Delasp6estraste 5
, am Markt

( Hotel St . Petersburg ) ,
unter der Firma

Bürgener & Mosbach
ein Geschäft der Delieatessen - , Colonial - , Material -

waaren - und Droguen - Branche eröffnen werden .
Gestützt auf langjährige Erfahrung und mit den besten Bezugs¬

quellen verttaut , sowie durch den Umstand , daß wir zugleich für
unsere seitherigen Geschäfte , welche unverändert weiterbelrieben
werden , größere Einkäufe bewirken , glauben wir in der Lage zu
sein , unsere geehrten Abnehmer nicht nur mit besten Qualitäten ,
sondern auch zu den billigsten Preisen bedienen zu können .

Wir empfehlen unser neues Unternehmen angelegeutlichst und

zeichnen Hochachtend

J . C . Bürgener , Hellmundstra sse 35 .

17455 A . Mosbach , Adlerstrasse 12 .

Geschäfts - Empfehlung .

Einer geehrten Nachbarschaft , sowie allen meinen Freunden ,
Bekannten und wohlwollenden Gönnern hiermit zur gefälligen
Kenntniß , daß ich das seither von Herrn C . Catta betriebene

WMlnmm - ü Mde -WiMcn - KWst ,

w 32 Karlstraße 32 ,
" Vm

übernommen habe . Es wird mein eifrigstes Bestreben sein , die

mich mit ihrem Zuspruch Beehrenden in allen Arttkeln mit bester
Waare zu dienen und dabei die möglichst billigsten Preise zu stellen .

17378 Hochachtungsvoll Carl Guckes .

Geschäfts - Verlegung .

Mit dem Heutigen verlege ich mein Victualien - Geschäst von der

Faulbrunnenstraße nach Karlstraße 11 .

Für das mir bisher geschenkte Vertrauen bestens dankend , bitte

ich , mir daffelbe auch dorthin folgen zu lassen .

Hochachtungsvoll
Jacob Sachs , Karlstraße 1L
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8653
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n

Feinste amerikanische 16994

16684

16091

Zimmerfpähue 17094

ftitb fortwährend karrenweise zu haben bei H . Cerner , Feldstr . 6 .lobata , Tropaeolum 1

Äu A . W . Kunz .

Ein neuer Schueppkarren zu verkaufe » Wellritzstr . 21 . 12806

n

ii

20 .
20 .
21 .

18 . —

24 . —

21 . —

21 . —

8 . 50

10 . 50

*

Rmtr .

Hch . Tremus ,

Droguerie , Goldgasse 2a .

:an verlange ausdrücklich Jacobi '
s Touristen -

Pflaster . Mit Postversandt 10 Pf . mehr .

Kohlen -
, Coks - und Holz - Handlung

öonWilh . Kessler , Schulgasse 2 .

wieder ohne Kompagnon und ohne Blumenladen weiter¬
führen werde und bitte , gefl . Aufträge nur noch nach Mainzer -
straße 15 richten zu wollen .

WscMer AHt - ii. Flaoim - WürfeUeii
empfiehlt die

Feinste Toilette - Seifen und Parfümerien
,

Zahnbürsten und Nagelbürsten ,
Zahn - Pasta von A . H . A . Bergmann , Waldheim ,

in bester Qualität empfiehlt

Hochachtend

Lothar Schenck
,

15 Mainzerstrahe 15 .
liefern - Abfall Holz

p - r Centner zu Mk . 1 . 20 zu beziehen .
1634,WilKLiinnenkohl , Menbogengasse - 15 .

K Rnhrkohlen 5 ?
in stets frischen Bezügen empfehle zu nachstehenden Preisen
Gewäsch . Nußkohlen , 25/45 Mm . .

ditto nochmals gesiebt
Gewäsch . Nußkohlen , 40/80 Mm . .

ditto nochmals gesiebt ......
gewasch . , mel . , ca . 60 ° /o Stücke und

40 ° /o Nuß III ........
Anthracit ohne Coaks

Braunkohlen - Briyuettes . . .
Steinkohlen - Briquettes . . . .
Buchen - Scheitholz la Qual . , ganz .

ditto geschnitten und gespalten . . .
Kiefern - Holz , geschnitten . . . .
Lohkuchen , größte Sorte

Anzündeholz , trocken

Apotheker Heissbauer ’
s

schmerzstillendes Zahnkitt
zum

Selbftplombirerr hohler Zähne
beseitigt nicht blos den Zahnschmerz rasch und ans
dte Dauer , sondern verhindert durch den vollständig festen
Verschluß der kranken Zahnhöhle bei rechtzeitiger Anwen¬
dung das Auftreten des Schmerzes überhaupt und
unterdrückt das Weiterfresse « der Fäuluiß .

Preis per Vi Schachtel 1 Mk . , per
' /r Schachtel 60 Pfg .

Zu beziehen in Wiesbaden durch die „ Victoria -

Apotheke ^ . ( M . ä 114 ) 62

„ 100 Ko . 3 . 20

, lOOStck . 1 . 50

„ 100 Ko . 4 . 40 „

» »
BttWilahme Don 3 Fuhren Kohlen oder BriquetteS gewähre

2 ° /o Rabatt , bei Baarzahlung 2 ° /o Sconto .
U 9

Bestellungen werden auf dem Lagerplatz AdolphSallee 40
entgegengenommen . 13924

Neroflraße 17 . Th . Schweissguth , Uerojlraße 17 .

Zur Saison !
Fußbodenlacke , £ elf arbeit , Parquetbodenwichfe ,

Wachs , Terpentin , Leinöl ( rohes und gekochtes ) , Pinsel .
Stahlspähne rc . empfiehlt zu billigsten Preisen
1 ^ 012 A - Cratz , Langgaffe 29 .

Haide - Erde ‘ " Ä ' "

ferner zur raschen Bedeckung von Balkons oder Lauben :
Cyclanthera pedata , Hümulus japonicns , Mina
lobata , Tropaeolum Dobbiannm peregrium rc .
empfiehlt 1 fU L

nn „ Ecke des Michelsbergs und der
17167 A .e Ile IiIIHZ , Schwalbacherstraße . Billig zu verkaufen

4 transportable Herde , sowie altes Bauholz
Fenster , Thüren und Stiege » vom Abbruch des Haines
kl . Burg st raße 1 . 17243

, 40jilrigts Stnmmet ! MN - nnö Miltüts ,
wie Lockerwerdeu der Zahne , Zahnschmerzen , Eutzündmtqen ,
Geschwüre , blutendes Zahnsteisch , übler Geruch — —

aus dem Munde , Zahnsteinbildung ,
werden am sichersten verhütet __ - —

und behoben durch das 2/ ^ 7 ^ t W ,

» ch i

VY > • gegen alle Zahn - und
V Mnndlerden , bewährtes Gurgel -

wasser bei chronischen Halsleiden und
--- unentbehrlich bei Gebrauch von Mineralwässern

ist und in gleichzeitiger Anwendung mit Dr . Popp ’
s

Zahnpulver oder Zahnpasta stets gesunde und
schöne Zähne erhält . Dr . Popp ’

s Zahnplombe ,
Dr . Popp ’

s Kräuterseife gegen Hautausschläge
jeder Art und vorzüglich für Bäder .
~

,
Dr . J . G . POPP , Wien .

Zu haben in Wiesbaden : Lade ’
s kgl . Hof - Apotheke .

Schellenberg ’
s Amts - Apotheke , H . J . Viehoever , W . vieler

Ad . Gärtner , C . W . Poths und in vielen ander « Apo¬
theken , Drognerien und Parfümerien . 274

Jacobi ’
s Touristen - Pflaster gegen

Npil WhaeraaM , harte Aat
llUU au den Fersen , Fußsohlen , entfernt jede Haut -

Wucherung in wenigen Tagen .

Drlnnrnn Erfolg garantirt . In Rollen ä 75 Pf .
rlMXlrl Alleiniges Depot in Wiesbaden : Victoria -

I llllulul r Apotheke , Rheinstraße .

Brillant - Parquet - Boden - Wichse
in Büchsen ä ’ /» Kilogr . Inhalt , sowie lose vorgewogen , Stahl -
fpähne empfiehlt Hch . Tremus ,

Drogen - und Farbwaaren - Handlung , 2a Goldgasse 2a .

Meinen verehrten Kunden zur gefl . Nachricht , daß ich , wie in
früheren Jahren , mein Geschäft in

^ tn schöner Brand Backsteine zu verkaufen .
Näheres Expedition .

__ 15826

569,000 gutgebrannte Backsteine in
zwei Ocfen zu verkaufen . MH . Exped . 16456
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Die Erken .

Erzählung von F . Arnefeldt .

( 11 . Forts . )

„ Wenn mir ausreichende Kräfte zur Verfügung stehen , hoffe

ich bis zum Herbst so weit zu kommen , daß die innere Einrichtung
während der kälteren Jahreszeit vollendet werden kann .

"

„ Die Kräfte , will sagen die Mittel zu deren Gewinnung ,

sollen Dir zur Verfügung gestellt werden . Und Du kannst während
der Bauzeit hier bleiben ? "

„ Ich habe für ein Jahr Urlaub genommen . Ist es Dir

denn auch so recht , Onkel ! "

Er stand vor dem Oberamtmann und tauschte mit diesem
einen langen Blick aus , einen Blick , durch welchen der Eine bis

tief auf den Grund der Seele des Andern schauen zu wollen schien .

„ Sehr recht , sehr recht,
"

sagte der Oberamtmann . „ Neffe
und Baumeister , in dieser Zweiheit gefällst Du mir ! Auf Wieder -

schen heute Mittag bei Tische , ich will noch einen Ritt durch die

Felder machen .
"

Mit einem kräftigen Händedruck entließ er den jungen Mann ,
der die in den letzten Worten liegende Anspielung sehr wohl ver¬

standen hatte .

Ernst Reichner war der Sohn einer Schwester der Frau
Oberamtmann , und nächst ihrer von ihr vergötterten kleinen Tochter

gab es auf Erden keinen Menschen , der ihrem Herzen näher ge¬

standen hätte als dieser Neffe . Vor ein paar Jahren waren ihm

schnell hintereinander beide Eltern gestorben , von da ab betrachtete

sie ihn noch mehr sich zugehörig und suchte ihn während der Zeit ,

die er seinem Studium abzumüßigen vermochte , in ihrer Nähe zu

haben . Der Wunsch , ihn für längere Zeit dauernd an sich zu

fesseln , hatte nicht zum Kleinsten Theil dazu beigetragen , sie den

Neubau eines Hauses auf dem Grundstück ihres Gatten mit Eifer
betreiben zu lassen ; sie verband damit aber noch einen Plan ,

über welchen sie den jungen Regierungs - Baumeister , als er während

der Weihnachtsfeiertage ihr Gast gewesen , nicht in Zweifel ge¬

lassen hatte .

Sie wünschte eine Verbindung zwischen ihm und ihrer Stief¬

tochter Antonie zuwege zu bringen .

Merdings war dieser Wunsch bei der Frau Oberamtmann

erst rege geworden , als im November des verflossenen Jahres
Antonie Gerstenberg aus einem bis dahin unbemittelten Mädchen

zu der reichsten Parthie viele Meilen im Umkreis geworden war .

Eine Erbschaft , von der längere Zeit gemunkelt worden , an die

aber Niemand recht geglaubt hatte , war damals ihr und ihrem

Later zu gleichen Theilen zugefallen ; denn Antonien ' s verstorbene

Mutter war eine Cousine ihres Gatten gewesen , und es hatte sich

herausgestellt , daß nähere Erbberechtigte nicht existirten . Wohl

ging die Rede , daß ein Bruder des Großvaters vom Oberamt¬

mann nach England ausgewandert sei und dort Familie hinter¬

lassen habe ; es hatte sich indeß Niemand gemeldet , obgleich der

Termin zur Auszahlung der Erbschaft auf den besonderen Wunsch

Gerstenberg
'
s noch um einige Wochen hinausgeschoben worden war .

Frau Gerstenberg konnte mit dem Vermögen , das ihrem

Manne und mittelbar ihr und ihrer Tochter zugefallen war , sehr

zuftieden sein ; dennoch vermochte sie sich eines bitteren Gefühls

bei der Erwägung nicht ganz zu erwehren , daß Antonie so viel ,

viel reicher als Benedicta sei . Ein Mittel gab es nur , sie damit

zu versöhnen , und dieses war , das große Vermögen durch eine

.Heirath ihrem Neffen zuzuwenden .
k

Bon Antonien
' s Seite erwartete sie dabei keinen Widerstand ,

das jetzt neunzehnjährige , junge Mädchen hatte den etwa um acht

Jahre älteren Vetter immer recht gern gehabt , und ohne gerade

eine wärmere Neigung für ihn an den Tag zu legen , doch durch

Nichts kundgegeben , daß sie eine solche für jemand anders hege .

Mit Ernst lagen die Dinge beinahe ebenso , und was ihren Gatten

betraf , so war sie gewohnt , ihn wie an einem seidenen Faden zu

lenken . Hier stieß sie jedoch auf Widerstand .

Der Oberamtmann hatte die Hand , seiner Tochter emem

Anderen zugedacht , einem nicht mehr ganz jungen Mann , der aber

Baron war , die feinsten Formen besaß und dem Oberamtmann, ,
mit dem er bei Gelegenheit eines von ihm beabsichtigten Gutskaufes !

in dieser Gegend bekannt geworden war , sich mehrfach gefällig er¬

wiesen hatte . Was ihn aber hauptsächlich zu seinen Gunsten einnahm ,
war , daß er sich um Antonie bereits beworben , ehe diese die reiche
Erbin war , er also damit keine gewinnsüchtigen Zwecke ver¬

folgte .

Das junge Mädchen hatte dem Baron gegenüber immer eine

kühle Zurückhaltung gezeigt , und darauf baute Frau Gerstenberg
ihren Plan . Wenn Ernst nur längere Zeit Tag für Tag neben

Antonie lebte , so konnte es nicht fehlen , daß er ihr Herz eroberte ;
war sie erst mit der Stieftochter im Bunde , so vermochte ihr Gatte

dagegen Nichts auszurichten , und der Baron , der jetzt auf längere
Zeit verreist war , überhaupt ein unruhiges Wanderleben führte ,
hatte , wenn er sich endlich wieder einfand , das Nachsehen .

Mes das hatte sie Ernst , als sie vor einigen Wochen ht ,
Berlin gewesen , auseinandergesetzt , und der junge Baumeister war

mehr aus Gefälligkeit gegen die Tante , als weil er ein Geld -

und Glücksjäger gewesen , auf ihren Plan eingegangen . Antonie

war keine Schönheit , aber ein hübsches , frisches , liebenswertheS
Mädchen ; gelang es ihm , ihre Neigung zu gewinnen , so konnte

er mit ihr wohl ganz glücklich werden . „ Reichthum schändet
nicht,

" philosophirte er in dem Berliner Jargon , den er sich
während seiner Studienzeit angeeignet , „ und für eine Liebe , wie

sie die Dichter schildern , ist unsere Zeit überhaupt nicht mehr
angethan .

"

Mit diesen Ansichten war Ernst Reichner von Berlin abge¬
reist , er hatte sie während der acht Tage , die er bei einem Freunde
in Bremen verlebt , festgehalten , aber auf der Fahrt von dort

nach Hannover waren sie ihm abhanden gekommen , — ein Paar
große , graue Augen von wunderbarer Tiefe , die er sich gegenüber
gesehen , hatten in ihm die Sehnsucht erweckt nach einem andern

Glück , als ihm das ruhige Nebeneinanderleben in einer Vernunft - Ehe
zu verheißen schien .

Als er sich von seiner schönen Reisegefährtin auf dem Bahn¬
hofe in Hannover verabschiedet , war es ihm gewesen , als verliere

der helle Tag plötzlich seinen Glanz , und nicht in der besten
Stimmung hatte er die kurze Fahrt nach der nächsten Station

zurückgelegt , von wo er den Weg nach Goldau zu Fuß gemacht ,
da er sein Gepäck direct von Berlin nach seinem neuen Aufent¬
haltsorte senden ließ .

Vergeblich versuchte er den Eindruck , den die Fremde auf
ihn gemacht hatte , abzuschütteln , vergeblich schalt er sich einen

Thoren , der sein Herz einem weiblichen Wesen gefangen gab , von

dem er Nichts , nicht einmal den Namen wußte ; das Bild des

holden Mädchens begleitete ihn , so sehr er sich auch bemühte , es

zu verscheuchen , und zuletzt sann er nur darauf , wie er es anstellen
solle , sie wiederzusehen . Da mußte er sich denn frellich sagen ,

daß ihm dazu beinahe jeder Fingerzeig fehle , denn er wurde erst
jetzt inne , daß er von der Fremden , die anscheinend so harmlos
und offen geplaudert , gar nichts erfahren habe , was auf ihre
persönlichen Verhältnisse Bezug hatte . Nur aus Andeutungen
glaubte er schließen zu dürfen , daß sie eine geborene Engländerin
sei , obwohl sie das Deutsche wie ihre Muttersprache gesprochen
hatte .

Dagegen ward er zu seiner Verwunderung inne , daß er über

sich mehr geplaudert hatte , als sich im Eisenbahn - Coups und einer ,
über sich so schweigsamen , jungen Dame gegenüber geziemte ; er

wußte selbst nicht , wie cs gekommen , daß er von seiner beabsichtigten
Thätigkeit in Goldau , von seinem Onkel , seiner Tante gesprochen
und sogar die daselbst herrschende permanente Gouvernanlen - Noth
und Benedicta

' s Unbotmäßigkeit in drolliger Weise geschildert ; sie
hatte eine so reizende Art gehabt , zuzuhören , hatte so kindlich
zu lachen verstanden , so daß cs ihm ein unsägliches Vergnügen
bereitete , ihr immer mehr zu erzählen . ( Forts , f .)
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Holzversteigerung .

Freitag de » 5 . April , Vormittags 10 Uhr arr -

^ Sfr “ ? ,J ” erben in 6cn Distrikten „ Hämmereisen 10 "
,

„ Pfuhl 30 und 31 "
, „ Alteweier " und „ Frauen -

sternerberg " :

3 eichene Stämme von 0,56 Festmeter ,
20 „ Stangen II . und III . Classe ,

204 Stangen I . , II . und III . Classe ,
1750 eichene Wellen ,

124 Raumm . buchene Knüppel ,
24 Raumm . kiefernes Nutzholz ,

1750 eichene Wellen ,
3700 buchene Wellen ,
6055 gemischte Wellen

an Ort und Stelle versteigert .

Schierstein , den 1 . April 1889 . Der Bürgermeister
201

Wirth .

Bekanntmachung .

Heute Donnerstag den 4 . April , Vormittags
® Z8 und Nachmittags 3 Uhr ansangend , werden im
Nebensaale des

„ NewMm fiof “

, Tide der Amer - u . UeWssx ,
wegen Geschäfts - Ausgabe 6 große Thee - Blechbüchsen , Füll¬

kannen , 1 Kaffeemühle für auf die Theke zu schrauben ,
1 Petroleumpumpe , Gasarme für Comptoir , 150 Pfd rein¬
schmeckenden Kaffee , 30,000 gute Cigarren , Erbsen ,
Bohnen , Linsen , Cognac , 1 sehr gute Nähmaschine ,1 Sopha u . s . w .

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigert .

Georg Beinerner & Cie . ,
Auctionatoren und Taxatoren .

292 Bureau : Friedrichstraße 33 .

339

17270

WM

8 kl . Schwalbacherftraße 8
,

neben der Gewerbehalle :

Holzschnitzereien , als : Garderobenhalter , Fußbänke
Cigarren - und Schreibkastcn , Notenständer , Ledersachem
als : Brieftaschen , Cigarren - und Cigarretten - Etuis , Mappen
Korbwaaren , als : Arbeits - und Schlüsselkörbe , Zeitungs¬
mappen , Häckellitzen , Stramin - , Tuch - und Leinen -
Stickerei , Kurzwaaren , als : Garne , Knöpfe , Wolle
Bllouteriewaaren , Damen - Kleiderftofse , Blau -

Pri * cf , sowie 1 Firmenschild , 1 schöne , große
Ladengallerre mit Geländer ,

öffentlich meistbietend gegen Baarzchlung .
Der Zuschlag erfolgt ohne Rücksicht der Taxation .

Willi . Klotz
,

Auetionator und Taxator .

33 Langgasse 33 .

Bekamtmachung .
* * ^ 83

Heute Donnerstag den 4 . April , Morgens 9 ' /-
und Nachmittags 3 Uhr anfangend , versteigere ich in
meinem Auctionssaale

Stammholz - Berstergerrmg .

Donnerstag den 11 . April , Vormittags 10 Uhr
ansangend , kommen im Hattenheimer Gemeindewald in den
Dfftrikten „ Betzenloch "

, „ Betzenkammer "
, „ Geis "

,
„ Kasemrrskreuz "

, „ Gebüös "
, „ Mönchbrunnen " und

„ Krnmmenthal " :

71 eichene Stämme von 154,7 Festmeter ,
17 buchene Stämme von 9,67 Festmeter

zur Versteigerung .

Anfang im Distrikt „ Krummenthal "
.

Zusammenkunft am Geisgarten .

Hattenheim , den 24 . März 1889 .
403 Die Bürgermeisterei .

jOrueksacSten aller Art
liefert schnell und billig 16194

EdeFsche Buchdruckerei , Mühlgasse 3 .

Herren - Cravatten
in grösster Auswahl empfiehlt

1

kk Bekanntmachung .

Ar9e ? Freitag den 5 . April , Vormittags
® LW ^ ufangend , werden aus einem Nachlasse und we ^ n
Geschäfts - Ausgabe rot „ Börner - Saale "

,

15 Dotzheimerstrake 15 dahier ,
Mahagoni - Plüschgarnitur , 1 Sopha , 6 Stühle 1 Sessel

2 nußbaumene Betten mit Rahmen und Roßhaarmatratzen
'

kÄT
'

i
Ee ' d - rschrank , 2 nußbaumene

Stonrotoiiett 1 Consolschränkchev , 1 Herren - Schreibbureau ,
L Schreibtisch , 1 Bücherschrank , 1 ztvcithüriges Gallerie -
fchrankchen, - l uberpolstertes Sopha , 1 Halb - Barock - Sopha
1 Chaise - longue , 1 schöner Salon - Teppich , 1 ovaler Tisch

'

Nähmaschine , Glasschilder , Hutständcr , Kleiderschränke
Oelbilder ovale und andere Spiegelrahmen , schöne Photo -
graphterahmen Vorfenster , Rauchtisch , 2 große Oberlichter
Notenständer , Hausgeräthe u . s . w .

öffentlich meistbietend gegen baare Zahlung versteigert .
Sämmtliche Gegenstände werden ohne Rücksicht der Taxation

zugeschlagen .

6g . Reinemer & Cie . ,

OA „
Auctionatoren und Taratoren .292 Bureau u . Möbellagcr : Friedrichstraße 33 .

Gardinen - Fabrik
A . Drews Nachf . ( P . Meusel & Co . ) ,

Leipzig .

Gezwirate eiglische TOIRerhägie .

Bedeutendste Auswahl in allen Preislagen
das Fenster 6 — 71/ » Mtr . Länge 3 , 3 Vs , 4 , 5 , 6 , 8 — 10 Mk .

" » 772 — 8,10 Mtr . Länge 10 , 11,12 , 12 ' /- — 40 Mk .
( Relief - Gewebe ) .

VerkaufzuOriginal - Fabrik - Preisen
laut illustr . Haupt - Catalog .

6reschw . Müller , Wiesbaden .

Lager und Verkauf Lager und Verkauf
Kirchgasse 9 .

____________
Kirchgasse 9 .

Eine Schlafzimmer - Einrichtung ( neu ) , nuxb . , mau und
blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 . 10503
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Dr . Louis Weigert ’ s

Schwmdsuchts - Heilapparat
steht zur Benutzung bei William Bemme , Schwalbacher -

straße 27 . Anmeldung von 1 — 4 Uhr . 17205

Magnetische Heil - Praxis
( Schweizer Methode ) .

Verlegte mit dem 1 . April meine Praxis von Mainzer -

strasse 24 nach Friedrichstrasse 45 .

Frau Ifcelia Freisbergfe
Schalen « ans Genf .

pyr Sprechstunden : 9 — 12 Uhr .

. a A * BeiBedarfv . CiourrensDitznn
jeder Art , verlange

man das mit über 2000 Abbild .
inOriginalgr . versehene neueste Musteralbum von
iBruderOettins - er inUlm a . D .
Wiener Bauchutensilien -Fabriks - Depot . Stets d . ._
Neueste . BilligsteBedien . Nurf .Wiederverkäufen . ( H . 7870 ) 821

Die Samen - Handlung
von Job . Georg Mollaih

,

Marktstraste No . 26 ,

empfiehlt ihre große Auswahl in erprobten Gemüse - ,

Blumen - , Gras - und K l e e s a m e n rc . zu den

billigsten Preisen .

Preis - Verzeichnist auf Wunsch gratis und franco . 17047

Kleider - und Küchenschränke , Bettstellen , Nacht¬

tische rc . zu verkaufen Hochstätte 27 bei Schreiner Thurn . 15803

Ein Sessel zu 15 Alk . und ein neues Bett billig zu ver¬

kaufen Wellritzstraße 2 , Hinterhaus . 17267

Adlerftratze 13 werden Lumpen , Knochen , Papier ,

altes Etse « , Flaschen und Metalle zu den höchsten Preisen

angekauft . Ph . Lied . 16438

g : Bau - Materialien »

bestehend ans : alten Ziegeln , Thüren , Fenstern , Eisen -

theile , Brenn - und Bauholz , 1 weißer Porzellanofen ,

1 Kupferkessel , 1 Herdgarnitur mit Kupferschiff , sowie

mehrere Plattöfen , werden abgegeben an dem Abbruch

Webergasse 51 . MH . Schulberg 19 , Parterre . 17365

Schönsten silbergrauen Gattenkies
in verschiedenen Sorten liefert in jedem Quantum zu sehr billigen

Preisen Chr . Dehn , Ecke der Jahn - u . Karlstraße tot Laden .

Proben stehen zur gefälligen Ansicht . 17120

Hittere Orange «
wieder eingetroffen in der Drogerie
17410 H . J . Viehoever , Marktstraße 23 .

40 Liter täglich ä 14 Pf . , frei Bahnhof von einem Hof -

gute im Rheingau abzugeben . Näh , in der Exped . d . Bl . 17495

Frühkartoffeln und Dickwurz zu haben Schwalbacherstr . 47 .

Billiges Brennholz
( nußb . Abfälle ) per 200 Ctr . - Waggon um Mk . 100 — ( Bei

mehreren Waggons Rabatt I ) verkaufen Bitter & Cie . ,
Gewehrschaftf . in Frankenstein ( Pfalz ) . ( H . 6392 b .) 321

Ein guter , transport . Kochherd bitt , zu verk . Herrngartenstr . 17 .

Baulehm und Gartenerde w . abgeg . Hirschgraben 4 .

Personen , die sich anbieten :

Eine junge Dame , durchaus kaufmännisch gebildet , mit guten
Zeugnissen , sucht Stellung als Comptoiristin , Cassirerin oder Ver¬

käuferin in ein besseres Geschäft . Offerten unter „ K . M . ,20487 "

an D . Frenz in Mainz erbeten . 335

Ein Fräulein sucht Beschäftigung im Ausbessern
von Wasche auster dem Hause . Näh . Langgaffe 4 ,
2 Stiegen hoch .

Eine Büglerin sucht Privatkunden . Näh . Adlerstraße 27 . 16817

Eine ledige Person sucht Beschäftig , im Waschen
und Pntzen . Näh . Stlftstraste 24 , Gartenh . , Part .

Empfehle Herrschaftsköchinnen , Zimmermädchen , perfecte Kammer¬

jungfern , angehende Jungfern , Erzieherinnen , Haushälterinnen und

Mädchen für allein .
• Bureau „ Germania "

, Häfnergasse 5 . 17486

Ein Mädchen , welches schon bei feineren Herrschaften
w « c, sucht , gestützt auf gnte Zeugnisse , Stellung auf Ostern ,

am liebsten bei einer einzelnen Dame oder kinderlosen Familie , ev .

auch als Zimmermädchen . Näh . Exped . 16813

Für ein 16 jähr , arbeitsames Mädchen aus guter Familie wird

Unterkunft in besserem , tüchtigen Haushalt gesucht behufs Weiter¬

ausbildung und Erlernung aller Häusl . Arbeiten . Gehalt nicht bean¬

sprucht , jedoch vollk . Familienanschluß . Ferner wird für ein 14 jähr .

Mädchen Lehrstelle gesucht in einem Weißwaaren - oder Putzgeschäft ,

jedoch Haupts , auf gute Behandlung gesehen . MH . Exp .
'

17319

Ein ordentliche ? Mädchen sucht Stelle zu Kindern oder als

feineres Hausmädchen . Näh . Hellmundstraße 49 , Hinterh . , 2 St . h .

Ein gebildetes , gesetztes Zimmermädchen , in jeder Beziehung tüchtig
erfahren , reinlich und pünktlich , sucht Stelle in einem ruhigen
Herrfchaftshaus oder sonstigen gewissenhaften Posten . Eintritt

15 . April oder später . Offerten unter „ Zimmermädchen "

wolle man gefälligst hinterlegen in der Exped .

Ein älteres , solides Mädchen mit guten Zeugnissen sucht Stelle

als besseres Hausmädchen oder in einer kleinen Haushaltung als

Mädchen allein . Näh . Louisenstraße 41 , 1 Stiege links .
Ein gebildetes Mädchen ,

24 Jahre alt , Tochter eines Kaufmanns ( vom Lande ) , welches
kochen , nähen und Bügeln ,

kann , wünscht in einem achtbaren

Hause als Stütze der Hausfrau oder in einem Laden Stellung .

Es wird mehr auf gute Behandlung als auf Bezahlung gesehen .

Näh . Exped . , .
17437

Ein braves , fleissiges , anständiges Mädchen aus

guter Familie sucht sofort Stelle in gutem Hause . Näh .

Schwatbacherstraste 79 , 3 . Stock .

Den verehrlich . Herren Hoteliers und Restaurateuren
wird zur kommenden Saison gut empfahl , männliches und

weibliches Personal bestens nachgewiesen durch (F . a . 290/3 )
Westerfeld

’
s Central - Stell . - Berm . - Bnrearr ,

Frankfurt a . Main , Baugraben 10 , l . 64

TW W 3 Stöhle
gegen Einsendung von Mk . 9 .00 . Zeichnung und

Preise gratis und franco .

Eisenmöbelfabrik

Carl Schmitz ?

( H . 4373 ) Duisburg a . Rh . 251

Samenhaudluug
von

A . W . Kunz
,

Ecke des Michclsbergs und der Schwalbacherftraste ,

empfiehlt zur Saat : Deutsche « und ewigen Kleesamen ,

Wicke « , Pferdezahnmais , Erbsen , Linse » rc . rc . in

anerkannt vorzüglichster Qualität . 17210
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Ein junger Hausbursche gesucht Goldgasse 3 . 17227 '

Ein Kegeljunge sofort gesucht „ Saalbau Nerothal "
. 17247 :

Ein tüchtiger Fuhrknecht ( ledig ) zu zwei .Pferden gesucht ,

Nicolasstraße 5 . 17404
Ein zuverlässiger Fuhrknecht gesucht Steingasse 27 . 17287
Ein tüchtiger Taglöhner vom Lande für Feldarbeit

sofort gesucht Moritzstraße 29 . 17216

Tüchtiger Wochenschneider gesucht Stiftstraße 24 .

Schueidergehülfe gesucht Schwalbacherstraße 22 . 16800

Lehrling mit guter Schulbildung gesucht von der Eisenwaaren -

Handlung lieh . Adolf Weygandt ,
Ecke der Weber - und Saalgasse . 16984

Ein braver Junge kann in die Lehre treten bei
Willi . Barth , Drechsler , Mauergasse 12 . 16033

Ein Lackirer - Lehrling gesucht Nerostraße 23 . 16495
Lackirer - Lehrling kann eintreten Schwalbacherstr . 41 . 16197 !
Ein Tapezirerlehrling ges . bei W . Klein , Rheinstr . 20 . 16788
Ein Tapezirer - Lehrling gesucht Adlerstraße 16 . 16273
Ein Tapezirer - Lehrling gesucht bei

Ad . Scheid , Stiftstraße 12 . 16821
E . Junge k . dasTapezirer - Geschäst erl . J . Weis , Nerostr . 23 . 16454
Ein Lehrling gesucht Webergasse 42 bei

W . Jung , Tapezirer . 16015
Einen Lehrjungen sucht A . Leicher , Tapezirer ,

Adelhaidstraße 42 . 16145

Tapezirer - Lehrling sucht
Bud . Willers , Neugafse 4 .

Lehrling in ein hiesiges Tuchgeschäft gesucht . Näh .
Webergasse 29 . 17007

I nhriinn mit nöthigen Vorkenntnissen sucht
kein läiiy W . Heuzeroth , Burgstrasse 17 . 17408
Einen Lehrling sucht

Empfehle Hotelpersonal jeder Branche .
Bureau „ Germania "

, Häfnergasse 5 . 17486

Junger Kaufmann ,

gelernter Detailist , sucht unter bescheidenen Ansprüchen
per sofort oder später danernde Stellung als Lagerist oder

Comptoirist in einem Engros - Geschäft . Offerten sub

W . 100 an die Exped . d . Bl . erbeten .
Ein Mann , der als Zuschneider in einem Herren - Garderobe -

Geschäst einer grüß . Stadt der Pfalz 10 Jahre thätig war , sucht am

hies . Platz eine ähnl . Stelle . Gef . Off . sub B . A . 44 hauptpostl . 16158

Ein zuverl . , tücht . Winzer , der auch Gärtnerei versteht , sucht
baldigst Arbeit . Näh . Schachtstraße 5 bei Franz Feiler .

Personen , die gesucht werden :

Mäntelarbeiterinnen , \ gesucht bei E . Weissgerber ,
Nähmädchen ! gr . Burgstraße 5 . 17321

Kleidermacherinnen gesucht Webergasse 48 . 17104

Tüchtige Taillen - , sowie Rock - Arbeiterinnen gesucht .
Geschw . Broelsch . 17068

(Eül MkMSWr g - fucht

In meinem Geschäfte ist für ein junges Mädchen mit

guter Schulbildung eine Lehrstelle offen .

Benedict Straus , Damen - Confection ,
Webergaffe 21 . 13374

Ein braves Mädchen kann das Kleidermachen
« nd Zuschneiden gründlich erlernen bei

Louise Ehlitzsch , Mauergasse 14 , II .

Gesucht ein tüchtiges , braves Mädchen , welches die gutbürgerliche
Küche versteht . Nur Solche mit besten Empfehlungen
wollen sich melden Langgasse 6,1 . Eingang Gemeindebadg . 1 . 17420

Ein junges Mädchen , welches Liebe zu Kindern hat und etwas

Hausarbeit versteht , wird gesucht Moritzstraße 40 , Part . 17372

In besserem Restaurant , wo großer Mittagstisch , kann ein

anständiges Mädchen von auswärts unter günstigen Bedingungen
das Kochen erlernen . Näh . Exped . 17443

Ein Mädchen für den Tag über gesucht . Näh . Friedrichstr . 23 ,
1 Stiege , zwischen,12 und 2 Uhr .

Ein Mädchen mit guten Zeugnisse « gesucht
Mrbrechtstraße 33 , 2 . Emge .

Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und Hausarbeit
versteht , wird gesucht Louisenstraße 12 , II . 17477

Ein braves Mädchen gesucht . Näh . Exped . 17459

8W * Dienstmädchen gesetzten Alters gesucht Weber -

gasse 50 , Metzgerladen . 17373
Ein tüchtiges Mädchen gesucht . Näh . Oranienstraße 6 , Part . 17375
Ein braves Mädchen sofort gesucht bei Gärtner Hoffmann ,

Schiersteinerweg .
Ein Mädchen vom Lande sofort gesucht Schulgasse 4 . 16543

Adlerstraße 53 wird ein ordentliches Mädchen für Haus - und
Küchenarbeit gesucht . 16758

Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit gesucht
Rheinstraße 21 . 16823

Ein einfaches , junges Mädchen auf Mitte April gesucht
Oranienstraße 13 bei Steinmen . 17426

Ein einfaches , br . Mädchen gebucht Wellritzstraße 22 , 1 St . l .

gewandt , tüchtig , nüchtern
llOtSmÜtßr .

' " d bisher als solcher thätig ,■ ■ Wfcvii 'iui vi
, bei gutem Salair Stelle

in großem Etablissement I . Ranges . Näh . Taunus -

strnße 45 , 2 . Stock . 17489

Schlossergehülfe » gesucht Nicolasstraße 17 .
Tünchergesellen und Anstreicher sucht

F . Schönmehl in Kastel .
Tüchtiger Lackirer - Gehülse gesucht .

1 '
. Eisholz , Nerostraße 23 . 16496

Tüchtiger Tapezirergehülfe gesucht Rheinstrabe 20 . 17329

Tapezirer - Gehülfe sofort gesucht .

Bud . W illers . Neugasse 4 .

Schreinergesellen gesucht Wellritzstraße 26 . 17219
Ein Anschläger auf gleich gesucht bei

Zeiger , Oranienstraße 16 . 17341

Joh . KrStsch , Schlosser und Installateur ,
Wellritzstraße 11 .

Ein Schreinerlehrling gesucht Saalgasse 22 .
Ein Schreiner - Lehrling gesucht Moritzstraße 9 .

17394

17346

16003

®in wMsrMrliug " * " •

Friseur - Lehrling gesucht .
Carl Brodtmann , Schützenhofstraße 1 . 17019

Ein Lehrling von auswärts gesucht .
Gottfried Voltz , Schweinemetzger . 17385

Ein Lehrling , welcher sogleich Bezahlung erhält , wird an¬
genommen in der Buchdruckerei von

Hugo Hagen , Adolphsallee 6 . 16465
Ein Arbeiter gesucht bei F . Wirth .
Ein braver , junger Mann wird als Hausbursche gesucht

Langgasse 30 . 16412
Ein junger Hausbursche ges . kl . Dohheimerstr . 5 , Laden . 17425

M Hausbursche gesucht . 8

y J . Bapp , Goldgasse 2 . 16783 B

g Auf Dameu - Mäntel und Jaquets geübte 00

Schneider finden gegen höchsten Lohn dauernde *
*

t * Beschäftigung bei 17456

H G . August ,
H

Wilhelmstraße 38 . ♦♦

Rrnrnrrrrrrrnrrrurrrrrrnrrnrrrrnr
Wochenschneider gesucht Marktstr . 12 , Hth . , b . Kleber . 17404

gesucht auf der Ziegelei von

tyVlWWV Ph . Hahn jr .
Ein fleißiger Gärtnerbursche , der auch Haus¬

arbeit mit zu übernebmen hat , auf sofort gesucht .
Näh . Neubauerstraße 6 , 3 . Stock .

'
17388

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ MB
In ein hiesiges Engros - und Export - Geschäft wird sofort 1

oder später ein Lehrling gegen Salair gesucht . N . E . 16183 B
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Fabrikat Otto Herz & Cs
in Frankfurt a . M .

und

F . Pinet in Paris
16943

im Sehuhwaareii « Lager
von

F . Herzog , Langgasse 44 .

Institut flirZahnkranke : ScsSeCi9erOil dooö la ,

Zähne
künstl . , unter Garantie zu müßigen Preisen ,
Plombiren und Reinigen nach neuester Me -

thode , schmerzlose Zahnoperationen ,
• auf Wunsch mit Lachgas ( Speeia -

lität !) . C . Bischof .

Sprechstunden : 9 — 12 und 2 — 5 Uhr ; Sonntags : 9 — 1 Uhr ; für
Unbemittelte von 12 — 1 Uhr täglich . 16690

I Jur Confirnmtmn I
empfehle

■ Cachmir « . Fantastestoffe |
| H m schwarz , weist und creme zu austergewöhn - |
W lich billigen Preisen . Mache besonders auf eine W
W Qualität schwarze Cachmir , reine Wolle , W
M doppelbreit , zu 1 Mk . 50 Pfg . aufmerksam .

Ferner empfehle sämmtliche

Ur - Hritr « zm FrWhrz - Mii .

W Neue Refte soeben eingetroffen . 16219 mm

Achtungsvoll
^ irchgasse 1 ® tfc des

45 . A . dUnWIZ
, Mauritiusplatz . M

M Elsässer Zeug - n . Mannsaeturwaaren - Laden . M

Farbige seidene Bänder im Ausverkanf
empfiehlt « A . Wallenfels ,
17273 33 Langgasse 33 .

kauft man bei 281

W . Thomas
,

ZMl - GWft für ®ritot - Wanrtn ,
33 Webcrgasse 23 .

Evangelische Gesangbücher ^
empfiehlt in grosser Auswahl

16060 € ? > Schelleiiberg , Goldgasse 4 .

Für Damen !
'

Zur Anfertigung eleganter wie einfacher Garderobe für
Dame » und Kinder unter Garantie des Gutsitzens empfiehlt
sich hochachtend L . Beutler , Taunusstraße 57 , Parterre .

Ein elegantes , gut erhaltenes Pianino mit Klavier¬
stuhl , ist für den festen Preis von 350 Mk . zu ver -

kaufen Oranienstraste 32 , i .
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Das Directorium : 310
H . Spangenberg . B . Lufer .

HMW --- WMU ' UV Qwmm
Muslk - Müllgllgrum , Q « ttvi öllSS

;
Taunusftrafte 38 .

S 21111 Kraiasplatz .
*e ‘ÄPKranzplatz .

Eimige gaais grosse

1 17242 P . F . Dreisbasch Wwe , Frankenstraße 5 .

— — — Anfertigung von Damen - und
Ztrnder - Garderobe bei billiger Be -

diennng Walramstraffe 8 , 2 . Etage .
8

Da mein neuerbautes photographisches Atelier Taunusstraße 2
im April c . zur Eröffnung noch nicht fertig wird , werde ich in
diesem Monate noch

8 . tiiittmami & C —

299 8 Webergasse 8 .

^ jfu - . ^ K ‘nem ^ schüft habe ich noch eine Anzahl getragene
silberne Herren - Cylinder - Uhren , welche ich zu

9 und 10 Mk . verkaufe .

Musik - Pädagogium
Taunusstrasse 38 .

Beginn des neuen Quartals und Schuljahres am
1 . April .

miograpnisciie i,rfn ' ,hmnn auswärts
machen .

5ür „ Photographische Aufnahmen im eigenen
Heim , lowohl Einzelaufnahmen als häusliche Gruppen .
Eqmpagen - c mit oder ohne Hülfe des Magnesium -
tichtes , werden gefällige Aufträge ergebenst entgegengenommen
auf meinem Bureau Langgafse 58 .

Carl ISorntraeg ’
er .

M Taunusstratze 38 . m
Vollkommene Ausbildung von Fachmusikern , Musiklehrern M

I I " ud Dilettanten . Erste , bewährte Lehrkräfte .
W Aufnahme täglich . Nähere Auskunft und Prospecte ggn

A rm Musik - Pädagogium , Taunusstraße 38 .

Das Därectorsum . R
| | 311 H . Spangenberg . Beruh . Lufer . Seiden - Band

in grösstem Sortiment ,

deutsche und französische Fabrikate
,

Spitzen
in aSSen Quaiitä ! @ n und Dessins ,

Pariser Blumen
feinsten Genres

für

Hüte
, Coiffuren und Kleider - Garnitnren

,

in grosser Auswahl

empfiehlt 14389

Ernst Unverzagt
11 Webergasse 11

,

gegenüber dem Neubau
„ Stern “

.

und

hamster - Teppiche
(MeM unseres Teppich- Lagers)

werden noch sehr billig ausverkauft .

Livreen
,

sowohl

fertig als auch nach Maass
,

empfehlen in 277

allen Arten aufs Beste
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Tapeten ,

grösste Auswahl - billigste Preise
,

empfiehlt

Adolph Wild
,

16820 16 große Burgstratze 16 .

Kasten - & Polster - Möbel
,

Betten
werden wegen Umzug und Aufgabe des Möbellagers zu und unter

Einkauf abgegeben .

16741 S . Weyer , Neroftratze 26 .

Ein gebr . , starker Fuhrwagen zu verk . MH . Exped . 15382

Modes .

Eine Französin , Perfekte Modistin , wünscht Beschäftigung

in und außer dem Hause . Feine geschmackvolle Arbeit bei mäßigen

Preisen zugestcheri . Näh . Ellendogengasse 2 , 2 Tr . rechts .

Eine durchaus perfecie Kleidermacherin empfiehlt sich in

Und außer dem Hause im Anfertigeu von Coststmen . Näheres

Saalgasse 18 , 2 . St . __

Eine geschickte Schneiderin empfiehlt sich im An¬

fertigen von Costümen zu billigen Preisen . Nah .

Schwalbacherstraße IS , 3 Stiegen . ___

Unterricht im Porzellanmalen in und außer dem

Hause von F . W . Nolte , Maler , Karlstraste 44 , eine

Stiege hoch . Gekittet wird alles Porzellan senerfest . 12911

PW - Einige Salon - , Speise - und Schlafzimmer -

Einrichtungen , sowie einzelne Betten und Garnituren

billig zu verkaufen . B . Schmitt , Friedrichstraße 13 . 10400

rXXXXXXXXXXXXXXXXXXKXXXXXXXXXMichels - X
berg 28 .

wWtvJLM } berg 28 . A

Immobilien ■ Agentur . x

X Hauvt - Agentur für Feuer - , Lebens - und Reise - X

K
P B

unfall - Bersicherung . 12910 A
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
Gartenstraste 7 Billa zu verkaufen oder zu vermietycn .

Näh . Bierstadterstraße 10 .

Haus in Mitte der Stadt , mit Thorfahrt und Hosraum , zu ver¬

kaufen durch M . Binz , Mauergasse 12 .

Haus mit Thorfahrt , geeignet für Schlosser , Schreiner und
'

Glaser , sowie für jedes Geschäft , zu verkaufen durch

M . Binz , Mauergasse 12 .

Ein Eckhaus in guter Geschäftslage im westlichen Stadtthcile ,

mit großem Hoftaum und Oeconomie - Gebüuden , zu ; edem

Geschäftsbetriebe , auch zur Einrichtung von Läden oder einer

Wirtschaft geeignet , Rentabilität sehr günstig , ist unter

günstigen Bedingungen zu verkaufen . Näh . Exped . 3417

Hans mit Läden in sehr guter Geschäftslage preiswurdig zu

verkaufen durch M . Binz , Mauergasse 12 .
o

Villa Kapellenstraße 55 mit Garten zu verk . Näh . Exped . 136o4

Eine schöne Villa , mit allem Comfort der Neuzeit ausgestattet ,

unweit des Cursaals in f . Lage , mit gr . Garten Verhältn . halber

äußerst billig zu verk . Näh . d . M . Binz , Mauergasse 12 .

Ein kleines Hans mit Garten in bester Lage Biebrichs , vor¬

züglich geeignet zu einem Laden - Geschäft , ist zu verkaufen .

Näh . Exped . .
^ 7244

y ? | | _ in Biebrich , Schiersteinerstraße 12 , mit großem Garten ,

Villa dicht am Rhein , zu verkaufen oder zu vermiethen . 16453

Gesuche :

Gesucht . Zum 15 . Mai wird auf 8 Wochen in der Nähe

der Jnfanterie - Kaferne ein möblirres Zimmer nebst Cabinet gesucht .

Offerten mit näherer Beschreibung und Preisangabe unter B . 24

an die Exped . d . Bl . erbeten . 174 » »

Auf 1 . October eine große Etage oder kleine

Villa , womöglich mit Garten , zur Fremdenpension

geeignet , in guter Lage zu miethen gesucht . Offerten mit Preis¬

angabe unter M . 200 an di - Exped . d . Bl . erbeten . 17491

Eine Werkstatt oder ein Parterre - Zimmer für ein ruhiges

Geschäft in der Nähe der Karl - oder Moritzstraße sofort zu miethen

gesucht . Gef . Anerbietungen nebst Angabe des Preises und der

Lage unter G . M . 15 postlagernd erbeten .

i Angebote :

■ Adlerstraße 6 , nahe der Langgasse , ein großes , möblirteS

Zimmer zu vermiethen . 15523
*

Adlcrstraste 61 ist ein freundlich möblirtes Zimmer mit oder

i Pension zu Beim . Näh . Vorderhaus 1 St . rechts . 16585

Bleichstraße 8 , 1 St . , 1 möbl . Zimmer billig zu verm . 1j66 »

Frankenstraße 10 ist 1 möbl . Parterre - Zimmer zu verm . 17253

Friedrichstraße 37 sind zwei schöne , möblirte Zimmer an

2 Herren mit Pension , auch einzeln , zu vermiethen . 17098

ft Villa Mainzerstraste 17 auf 1 . October er für j
| mehrere Jahre zu vermiethen . Einzusehen von 10 bis ■

0 12 Uhr Vormittags . Näheres Mainzerstraße 15a beim i

| Gärtner .
16380 |

Müll ^ raste 7 , Parterre 4 Zimmer und Zubehör zu ver -

miethen . Näheres große Burgstraße 14 im Laden . 1 ' 043

Rheinstraße 44 , Bel - Etage , ein bis zwei hübsch möblirte Zimmer

zu vermiethen . Näh . daselbst .

Sonne,tbergerstraße 34

jst eine elegant möblirte Wohnung von 5 Zimmern ,

1 . Stock , sofort zu vermiethen .

Steinqasse 35 ist ein möblirtes Dachstübcheu zu verm . 17074

Taunüsstraße 1 , „ Berliner Hof "
, ist eine Wohnung in der

zweiten Etage , bestehend aus 7 Zimmern und Zubehör , auf

sogleich zu vermiethen . 12521

Taunusstraße 32 , Bel - Etage , 5 Zimmer auf Juli zu verm .

Taunusstraße 43 ist die Bel - Etage von 7 Zimmern , Küche und

Zubehör auf gleich zu vm . Näh . das . im Möbelgeschäft . 15097

Walkrnühlftraße 23 ( Villa „ Rheingold "
) freundl . , abgeschlossene

Frontspitz - Wohnung , 4 Zimmer , Küche nebst Zubehör , an ruhige

Leute per sofort oder auf später billigst zu vermiethen . 16232

Walramstraße 8 ist eine Wohnung von 3 Zimmern und Küche

auf gleich zu verm . Näh . nebenan Walramstr . 10 . 12056

Bäckerei zu vermiethen .

Eine neue , comfortabel eingerichtete Bäckerei zu vermiethen .

Näh . Karlstraße 30 . 17042

Ei « kl Spezereigeschäft ist zu verkaufen . Näh . Exped . 15869

A A AAÜ Wh gegen 5 % 1 . Hypoth . auf ein Landgut

4UtVUU Wti . gesucht . Gef . Offerten bis zum Freitag den

5 April unter A . O . 40,000 an die Exped . d . BI . erbeten .

12 . 000 Mk . auf 2 . Hypotheke gesucht durcy
'

Gustav Walch , Kranzplatz 4 .

500 Mark gegen Accept auf 3 Monat zu leihen gesucht .

Offerten unter B . 50 » an die Exped . d . BI . erbeten .

10 - 12 000 M 15 - 20,000 M , 30 - 40,00001 . u . 60 - 70,000 M .

° uflHyP,u . 12 - 15,000 M , 18 - 25,000 u . 40 - 50,000 M .

auf gute Nachhypothek auszuleihen d . 11 . Binz , Mauergaße 1 ^ .
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Hotel Dasch :

Gladenbach .
Neuwied .

Cassel .
Hanau .

Frankfurt .

Dresden .
Mannheim .
Mettmann .

Essen .

Königsberg .
Ulm .

Theis , Bürgermstr .
Vetter , Kfm .,
Ramer , Fr . ,
Scbardt , Kfm .,
Wagner ,

Netz , FrL ,
Nathan , Kfm .,
Hisst , m . Fr .,
Fischer , Kfm .,
Görtz , m . Sohn ,
Phileps , Dr . ,

Zadeck , Kfm .,
Ochs , Kfm .,
Künstler , Kfm .,

Hotel „ Zum
Bleichröder ,
Rosenkranz ,

m . Fr . ,
Heplöhe , Kfm .,
Roeder , Ingen . ,
Passmann , Kim .

Vallendar .
Flacht .

Frankfurt .
Berlin .

Göppingen .
Leipzig .

v . Stein , Hptm . ,
Siemens , Pr . - Lieut

Amerika .
Jena .

Darmstadt .
Helmstadt .

Hadamar .
Weilburg .

Schaffhausen .

Amsterdam .
Villa Albion :

Berlin .
Hamm .

Göpnitz .

Hahn “ :
Elberfeld .

Sprenge ] ,
Welsch , Redacteur ,
Zinsche , Redacteur ,

Cölnischer
Herz , Kfm . ,
Mierke , Kfm .,
v . Luck , Pr . - Lieut .,

Schönfeld , Reut .,

Weisses
Kaiser ,
Demanget , Fr . ,
Heuser ,

m . 8 ,
Hayn , Cand . med . ,

Villa Carola :
von Lossau , FrL ,
Schmidt - Nicati , Fr . ,
Dalcyns , Fr . ,
Dalcyns , m . Fr .,
Le hlottde , FH .,

8e . Exc . der Staatsminister Graf
zu Eulenburg , Ober - Präsident
m . Red .,

Boehm , Kfm .,
Mettenleiter , Kfm .,

Bären

Nassauer Hof :
Hubert , Fr ., Zweibrücken .
Schwartz , Zweibrücken .
Fleiss , Dr .
Jähns , Oberstlieut a . D . , Berlin .

Nonnenhof :

Köln .
Erlangen .

Amsterdam .

Müller , Post - InspecL , Frankfurt
"

Raabe , Bürgermeister ,
Rennertehausen .

Berger , Kfm ., Frankfurt .
Bliesener , Rent . m . Farn ., Köln .
Steubing , Rent . m . Fm , Stuttgart .

Berlin .
Berlin .

Schlesien .
Schweiz .

England .
England .

Guernsey .

Webergasse 14 , Eingang kleine Webergasse 13 , ist die zweite
Etage , bestehend ans 7 Zimmern , Küche und Mansarden , per
sofort zu vermiethen . Näh . Webergasse 12 . 12520

Weilstraße la , Parterre , Mansarde unmöblirt zu vermiethen .

Wilhelmstraße 8
, Parterre ,

mehrere elegant moblrrte Zimmer zu vermiethen . 17000

Wohnung mit schöner , trockener Werkstätte , ganz besonders
iur Gchreiner oder Wäscherei geeignet , Ende Juni zu
vermiethen . Nah . Exped . 12774

Zo vermiethen
in gesunder und schöner Lage eine Wohnung von 4 Zimmern

Küch ° ' Keller und 2 Mansarden zum Preise von 500 Mark
Dotzhermerstraste 48c . 10493

Em schönes Zimmer im ersten Stock auf gleich und eine Dach -
W « auf gleich oder die zwei Zimmer aus 1 . Mai zu ver -
mtethen Castellstraße 9 . 17468

. Ein neuhergerichtetes , unmöblirtes Zimmer zu vermiethen Schwal -
bacherstraße 65 .

y
i6534

Ein Zimmer zu vermiethen Castellstraße 9 . 1715g
Möblirte Wohnung Adelhaidftraste 16 . 16867
3n der Villa Parkweg 4 , 1 . Etage , sind bequem möbl . Zimmer

mit ober ohne Pension zu vermiethen . Schöne gesunde Lage .
Näheres von 10 bis 4 Uhr daselbst .

b 0

Simmer sind aus gleich zu vermiethen Adel -
haidstraße 39 , 2 . Stock .

■3 ^ ™ « mit Balkon , möblirt oder unmöblirt , zu vermiethen
Adelhatdstraße 62 , 2 Tr . 17356

Zwei schön möblirte Zimmer zu vermiethen Weilstraße 4 , 2 Stg .
3öet freundlich möblirte Zimmer , separater Eingang , zu vermiethen

Kapellenstraße 5 , Part . Anzusehen von 2 — 6 Uhr Nachm . 17198
Salon und Schlafzimmer zu verm . Taunusstraße 38 . 17360
© in schön möblirtes Zimmer zu vermiethen Dotcheimer -

straße 16 , 1 . Stock . 17414
Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . Näh . Friedrich -

Belle vue :
Siemens , Comm . - Rath m . Farn .,

Berlin .
Zwei Böcke :

Platzer , Dr . med . , Aschaffenburg .
Kröck , Bürgermstr . , Bettendorf .

Central - Hotel :

Weisser Schwan :
Thalmessinger , Banquier m . Fr .

Ulm .
Taunus - Hotel :

Bottenbruch , Rechtsanwalt m . Fr . ,
, , . Berlin .

Burkhard , Kfm ., Mühlhausen .
Auerbach , Fr . Rent . m . Tochter ,

Hof :

, Köln .
Kaiserslautern .

Hochheim .
Hausen .

Schenk ,
Rissing ,
Schaezier , Fr . ,

Einhorn :

•             Marburg .

„ Schutzenhof :
Zwarg , Fr . , Düsseldorf .
uremer , Kim ., Düren .

Cur - Anstalt Nerothal :
Freund , Fbkb . m . Fr . , Ratibor .
Landjunk , m . Fr . , Hamburg .
Riedel , Fr . , Darmstadt .

Hotel du Nord :
Lory , Rent . m . Red . , » Bern ,
v . Trott z . bolz , Landrath , Höchst .

Römerbad :
Bötzow , Brauereibes . m . Farn u
_. sied . , Berlin .

Dresden .

Ross :

Hattingen .
Essen .

Zum Erbprinz :
Windorf . Gutsbes . , Lausigk .
Kurth , Gutsbes , Heinersdorf .
Antoni , Berndroth .

Europäischer Hof :
Uilger , liüsseldorf .

Grüner Wald :

Weilburg .
Cur - Anstalt Lindenhof :

Hartogh , ProL , Amsterdam .

De * dreißigjährige Krieg am Mittelrheine .
( Schlich .)

Am 14 September 1638 , auf dem allgemeinen Landtag zuWinkel , ward bestimmt , die Rheingauer sollten vom 1 November
1638 bis dahin 1639 dem Kurfürsten an Kriegsgeldern 1600 Reichs -

Pfälzer
Berger , Kfm .,
Wagner ,
Glitz , Rent . ,
Maier ,
Rhein - Hotel &

Ringelsheim .
Dresden .
Dresden .

Hof :
Berlin .
Berlin .
Sorau .

Angekommene Fremde .
( Wiesb . Bade - Blatt vom 3 . April 1889 .1

Adler :

Hotel Vogel :
Neubauer , Dient , m . Fr . , Mainz .
Richter , Fr Kosen .
Dieterich , Rent . , Cannstatt

Hotel Weins :
Borggreve , Reg - Baumeister ,
„ , . . . 8t Johann .Herfs , Kfm . m . Fr . , Crefeld .
Remy , Bürgermstr . , Vielbach .
Gemmer,Bürgern » t . ,Ebertshausen .
Ferger , Bürgermstr ., Westerburg .
Unverzagt,Bürgermst . ,Biedenkopf ;

In Privathäusern :
Leberberg 3 :

Mr . John Whiteman , m . Fr . u .
Kind . , England .

Baron v . Issendorff , Hauptm . m .
Fr ., Mecklenburg - Schwerin .

Taunusstrasse 32 :
van der Bergen , 2 Frls . ,

Stuttgart .
Höhr . I Hayn , Fr .

Leipzig . 1 Havn . Can

Altenpohl , Kfm .,
Adler , Kfm . ,
Neuberger , Kfm .,
Lewin , Kfm .,
Lindauer , Kfm, ,
Schmidt . Kfm .,

Eisenbahn - Hotel :
Rüling , Ober - Consistorialrath Dr .

- - - - -  Döpendance :
Rossert , tbkb ., Bernburg .
Schwarz , Kfm ., Königsberg .
Whitten , Dr . med . m . Fr ., Linden .
Green , Pastor , Granada .

If V iiraBe (stiegen hoch . 17405
möblirtes Zimmer , am liebsten mit Kost , zu vermiethen

Montzstraße 9 , Mittelbau , Parterre . 17366
Schön möbl . Zimmer gr . Burgstraße 7 , 1 Treppe links . 17318
Schön möbl . Zimmer , auch mit Pension , zu vermiethen Wellritz -

traße 22 , 2 St . rechts .
Ein möblirtes Parterrezimmer zu verm . Oranienstraße 8 . 13867
Em gut möbl . Zimmer auf gleich zu Derrn . Frankenstr . 6 , II . 15043
@ in schönes , möblirtes Zimmer ist zu vermiethen Montzstraße 9

im 2 . Hinterhaus . 16103
ein einfach möbl . Zimmer auf 15 . April zu vermiethen Moritz -

. straße 25 , Hinterhaus , 1 Treppe . 16996
© in möblirtes Zimmer ist an einen Herrn zu vermiethen . Mh .

( ^ rabenstraße 26 , 3 Stg . 17343
Möblirtes Zimmer zu vermiethen Adelhaidstraße 62 , 2 St . 13757
@ irt eins . möbl . Zimmer zu verm . Herrnmühlgasse 1 , 3 . St . 17004
» djön möblirtes Zimmer zu vermiethen Wcbcr -

gnffc 50 . Näh . im Butterladen . 12574
(yut schön möbl . Zimmer billig zu verm . Wellritzstraße 26 , II . 12018
© in Zimmer mit Pension zu verm . Rheinstraße 34,1 , links
ferne möblirte , heizbare Mansarde mit gutem

Bett zu vermiethen . Näh . fexped . 17451
® ttt anst . Mann findet Kost und Logis Schulberg 4 , II . 17370
Reinliche Arbeiter erhalten Schlafstelle Römerberg 6 , 2 Stg
Anständ . Mädchen können rein und billig schlafen Metzgergasse 14 .
3roci Weinkeller , auch gecheckt , zu verm . Taunusstraße 38 . 12771
tetne schöne Wohnung von 4 Zimmern , Küche , Keller und Holzstall

111 Schierstein , nahe des Bahnhofes , vom 1 . Mai ab zu ver -

. unethen . Näh . Exped . 16908
Eine schöne Wohnung von 3 Zimmern , Küche , Keller und Zubehör ,

im 1 . Stock zu verm . Schierstem , Mainzerstr . 211 . 17322

Ochnler können in der Familie eines Oberlehrers einer hiesigen
höheren Schule Aufnahme finden . Näh . Exped . 16708

Kiechgasse 17 , 1 St . , in der Nähe der höheren Schulen , können
einige Schüler gute Pension erhalten . 15778
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thaler erlegen , jedes Quartal 400 Thaler . Ferner sollte das Land

binnen acht Tagen das Stück Wein , das , als der Kurfürst zu

Eberbach war und mit den gräflich hessischen Gesandten den Frieden
schloß , demselben verehrt worden , sowie was nach der Rückkehr
des Kurfürsten bei der Huldigung zu Rüdesheim verzehrt worden ,
mit 17 ‘ /» Pf . und 6 Pf . per Haus bezahlt werden . Die Schweden
hatten jedenfalls noch rückständige Gelder und Weine im Rheingau

zu bekommen ; am 16 . August 1640 war man im Rheingau der

schwedischen Execution von Braunfels aus gewärtig wegen Be¬

zahlung der versprochenen Weine . Was aus der Sache ward , ist
unbekannt . Am 28 . December 1639 war Oberst von Rosen mit

Weimaranern und Hessen bei Caub über den Rhein gegangen ,

nur Lorch hatte unter denselben zu leiden ; am 1 . Januar 1640

zogen dessen Leute durch das Rheingau nach Wiesbaden . Eine

feindliche Ueberfahrt war zu unbestimmter Zeit bei Bingen . Das

Jahr 1641 war ein an Früchten gesegnetes , auch das Jahr 1642

war kein Mißjahr , die Vorräthe an Frucht waren bedeutend ; der

Kurfürst ließ , da kein Geld zu erhalten war , die 4000 fl . Schatzungs¬
gelder in Gestalt von 300 Malter Korn liefern und dieses auf dem

Landtag zu Winkel am 21 . August 1642 verkünden .
' Das Land

ward noch immer an den Grenzen bewacht ; 1643 am 9 . Januar
ward Georg Heuß , weil er , als er zu Tiefenthal wegen des

Ausschusses wachen sollte , trotzig war und im Flecken Hattenheim
beim Rathhaus sein Gewehr abschoß , bestraft . Ende 1644 hatte
das Land 80 Mann Hatzfeldische Einquartierung . In Walluf

lagen Lothringer , als ein Bote von Neuenhain bei Soden wegen

Einlagerung weiterer Truppen kam , wurde dieses abgewiesen , da

bereits Hatzfeldische , Lothringer und spanische Truppen im Lande

lägen . Wegen der den Wallufern von den Lothringern erregten
Kosten ward Walluf auf Antrag des Vicedoms so lange von

Kontribution befreit , bis die 500 fl . Kosten verrechnet seien . Die

von den eingelagerten Truppen erregten Kosten betrugen 673 fl .

14 Batzen 2 Xr . 1644 lagen Binauische Truppen im Lande .

Nach Wiesbaden an Turenne und nach Biebrich gingen Weine

aus dem Lande ab . Auch Gewaltthaten kamen vor , obgleich der

Kurfürst mit den Franzosen und deren Verbündeten deßhalb für
seine Gebietstheile Verträge abgeschlossen . Am 3 . Januar 1646

wurde von den Garnirischen Truppen , die in Eltville lagen ,

Aßmannshausen geplündert . 1646 am 22 . April lagen diese
Völker noch in Eltville , der Mainzer Commandant Courval erhielt
eine Quantität Wein von 7 Viertel aus Kiedrich , was die Land¬

schaft im Betrage von 7 fl . 3 Batzen vergüten mußte . Von allen

Seiten ward dem Lande zugesetzt . Die einzelnen Orte mußten
auf Befehl des Vicedoms Verzeichnisse dessen , was sie durch die

Schweden eingebüßt , einreichen , das von Hattenheim eingereichte
Berzeichniß kennzeichnet die schwedische Wirthschaft von 1632 — 33

zur Genüge . Der Ort büßte damals seine Kirchengeräthe ein ,

erst im Jahre 1638 kaufte die Gemeinde ein „ Kelchlein " in die

Kirche von entliehenem Gelde . Auch für Geisenheim liegt ein

Actenstück der Art vor . 1632 war die Kirche von den Hessen be¬

stohlen worden , am 30 . Januar 1633 vermachte Jacob Sombcrger ,
Gerichtsschrciber zu Geisenheim , der dasigen Kirche 100 Reichs¬
thaler , da sie im vorigen Jahre so elendig von den Hessen
ausgeplündcrt worden , zur beliebigen Verwendung des Pfarrers
und 10 fl . für Brod an die Armen . Geisenheim hatte seine Glocken

theilweise durch die Hessen eingcbüßt , und gab laut Kirchenrechnung
1642 für Glockenguß 900 fl . , ferner gab es der Kirche zu Bingen
für ein Ciborium , das Geisenheim dort geliehen , die Schweden
aber mitgenommen , als Ersatz 45 fl . ( 1642 ) . Auch die Orgel zu

Geisenheim , die 1615 erst von dem Orgelbauer Christian Koch

zu Prag aufgestellt worden , war von den Hessen verwüstet und

mußte 1637 für 24 fl . 5 Batzen reparirt und gestimmt werden .

Leider liegen nicht von allen Orten die Berichte mehr vor . Nicht
besser als die Schweden und Hessen 1631 — 1635 scheinen es jetzt
die Franzosen im Rheingau getrieben zu haben , dieselben waren

berüchtigte Plünderer und nahmen mit , was nicht nietfcst war ,
selbst die Glocken von den Thürmen . Dem Unwesen zu steuern ,
wollte die Mainzer Kammer sich nach Paris an den Hof wenden

und ersuchte die Schultheißen um eine Zusammenstellung alles

Entwendeten und Abgepreßten . Eine Entscheidung hierüber ist
nicht mehr in den Gemeindearchiven vorhanden . Am 10 . December

1647 huldigte das Land dem neuen Erzbischof Johann Philipp
von Schönborn . Mainz war in Händen der Franzosen bis zum

Ende des Krieges . Das Rheingau litt unter den Contributionen

an dieselben nach Mainz . Der Münsterer Friede ward zwar

geschlossen und damit der Krieg , nicht aber die Noth beendet ,
Die Franzosen legten dem Rheingaue vor ihrem Abzüge aus

Mainz 26,000 Reichsthaler Friedensgelder auf , der Kurfürst
forderte 40,000 Reichschaler , worin aber wohl obige 26,000 Thaler

einbegriffen waren . Die Rheingauer nahmen , um künftige Weih¬
nachten die Soldaten los zu sein , 40,000 Reichsthaler bei Kölner

Kaufleuten auf .

Diese für die damaligen Verhältnisse enorme Summe mußte
von dieser Zeit an verzinst werden , was jährlich 2855 fl . dem

Lande ausmachte ; erst nach und nach konnten die Orte durch
Weinabgabe an die Herleiher sich der Schulden entledigen ; Hatten¬
heim zahlte 1709 noch daran ab . Die Austheilung der 2855 fl .

Zinsen ist deßhalb interessant , weil sie uns den Bestand an

Häusern nach dem Kriege offiziell angibt . Beim Beginne des

Krieges hatte das Land 2662 Häuser , jetzt noch 2362 , 300 Häuser
waren eingegangen . Im Jahre 1649 erklärte sich das Land un¬

fähig , mehr als die Zinsen zu entrichten , worauf obige Austheilung
erfolgte , die militärische Execution wegen der Winterquartiergelder
hatte der Landschreiber noch abgehalten , was weitere Kosten er¬

regte .

Werfen wir jetzt einen Rückblick auf den Zustand des Landes ,
so war derselbe zwar an seiner politischen Existenz nicht gekränkt ,
aber seine kirchlich - sozialen Verhältnisse waren tief erschüttert , der

Bürger und Bauer auf Jahre hinaus verschuldet und um seinen
Wohlstand gebracht . Dank der glücklichen , gegen Norden wider feind¬
liche Einfälle geschützten und schmalen Lage war kein kriegerisches
Ereigniß von Bedeutung innerhalb des Landes , nicht einmal in

dessen Nähe vorgefallen , eigentliche Kriegsgräuel , wie sie verlorene

Schlachten und der Uebermuth der Sieger erregen , hatten den

Gau nicht betroffen , wohl aber drückende Durchzüge und schwere
Auflagen . Dank der Thätigkeit des Kurfürsten in Mainz , treuer

und tüchtiger Beamten , achtbarer Schultheißen war auch dieses
gemildert worden , aber dulden und zahlen mußten der Gau

dennoch . Gottlob hatte er an seinem trefflichen Wein ein Zahlungs¬
mittel , das bei den Cölner und fremden Kaufleuten stets Anziehungs¬
kraft besaß . Hierin , sowie in seinem Schutz durch die Höhe , das

Landesgebück , die gute Wacht und Vorsicht , liegt der Grund , daß
wir am Ende des Krieges kein einziges zu Grunde gegangenes
Dorf finden . Die Zahl der Bürger und bewohnten Häuser war

zwar stark vermindert , aber es scheint dieses mehr durch Hunger
und Krankheiten , selbst Verkommenheit geschehen zu sein , als durch
Gräuel und Unmenschlichkeit . Auch hierin litt ein Ort mehr als

der andere , am meisten wohl Oestrich ; 1658 am 8 . Juni klagten
Schultheiß , Rath und Gemeinde Oestrich über die Zerstörung des

Fleckens an Kirche , Schule , sowie Rathhaus sammt Mobiliar und

Vorräthen , daß sie mit Weib und Kind in das äußerste Elend

gekommen , die Kirche nach erlangtem Frieden zum Theil unter Dach
brachten und ohne gutherzige Christen nicht darin weiter gelangen
könnten . In einer Bittschrift an den Kurfürsten contra Eberbach
gibt Hattenheim seinen Verlust von 100 Bürgern auf deren 23

an . Aber auf der anderen Seite finden wir auch wieder selbst
während der schlimmsten Seit geordnete Haltung der Gerichtstage ,
Pfarrer in jedem Ort , selbst in den meisten die Schulen versehen .
Eltvil hatte 1626 als Lehrer am 7 . September den Theodericus
Loev , am 23 . September 1628 den Johann Flick angenommen .
Die Margarethen - Capelle in Hattenheim versahen bis 1634 die

Bleidenstatter Stiftsherrn , Hattenheim nahm 1636 den Vincentius

HyseruS „ zu einem Schulbediener "
an , freilich mußte dieser Mann

bis Herbst d . I . bei den Bürgern von Haus zu Haus täglich in

die Kost gehen und vorlieb nehmen , was ihm vorgesetzt wurde .
Am 23 . August 1641 wohnte der Hattenheimer Lehrer Endrees

Wiesenhawer mit Pfarrer und Glöckner einem Testirenden bei .
Geordnete Zustände geben zudem mehrere Gerichtsbücher aus

dieser Zeit an . Aber was dem Volke geworden , war Rohheit
und Verkommenheit in jeder Beziehung , Verachtung des Nächsten
und die Nichtachtung - fremden Guts . Wir treffen beispiellos
schreckliche Züge von Verkommenheit in den Gerichtsbüchern an ,
selbst bei Knaben ; aber auch wieder Beamte , die der Sache ge¬
wachsen waren und langsam aber sicher die früheren Zustände
herbeiführten .

F . M . E . Roth .
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neuen Friedhof . V . Jllllg II = neuen Friedhof .

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager

fertiger Monumente
in bestem und schönstem Material , als :

Syenit , schwedischem und belgischem Granit ,
carr . Marmor und Sandstein .

Gewöhnliche Einfassungen und Gitter stets
zum Setzen bereit .

Bestellungen für größere Monumente und

Einfassungen aus Syenit und schwedischem
Granit erbitte baldigst . Dieselben erfordern gewöhn¬
lich 3 Monate Lieferzeit . 12995

Kochherde ,
schmiedeeiserne und gußeiserne , von Gebr . Roeder
tn Darmstadt , sowie solche nach dem neuesten amerikanischen
Systeme empfiehlt die Eisenwaaren - Handlung von

Mch . Adolf Weygandt ,
17511 Ecke der Weber - und Saalgasse .

Platinographie

Haararbeiten , Zöpfe
Scheitel und Perrücken

werden gut und billigst angefertigt oder aufgearbeitet .

. . . . .
Gftrth , König ! . Theater - Friseur ,

16617 Goldgasse 9 .

Handarbeiten
, Stickereien

jeder Art , aufgezeichnet , angefangen und
fertig , sowie alle Materialien . Aufzeichnen und
Einnchten von Kunststickereien und kunstgewerblichen
Arbeiten . 23775

Atelier der lIETOR ’
schen Schule , Verkaufslocal Webergasse 5 .

Wegen Räumung
des Lokals Friedrichstraße 25 werden alle Arten Möbel ,
Betten , 1 nußb . und 1 Mahag . - Secretär , Bureau , Waschkommoden
mrt und ohne Marmor , Kleider - , Spiegel - und Küchenschränke
Kommoden , 1 eich , und 1 nußb . Büffet , Auszieh - , ovale und lack

'

Tische , Stühle , Spiegel , einz . Betttheste rc . sehr billig verkauft . 292

„ . . ^ ' " elegantes Zrergartenhäuschen aus Eichenholz mit
Elsendachnppen rc . ist zu verkaufen . Näheres Aarstraße 2b bei
Herrn Zimmermeister Hoch . 16566 !

Rohrstühle Dotzheimerstraße
^

24 .

“ ^ *»hde ,

ist nichts STenes , sondern wurde das verbesserte Verfahren von mir erfunden und ein *

geführt zuerst in meinem Atelier zu Paris im Jahre 1885 , bald darauf in meinem Frank¬
furter Etablissement . In Paris sind die ersten Ateliers meinem Beispiele nach und nach gefolgt .
Die jetzt von hiesigen Geschäften ausgestellten Platinographien entsprechen keines¬
wegs meinem Verfahren .

In spätestens 14 Tagen wird zugleich mit Eröffnung meines hiesigen Ateliers die Aus¬
stellung der Platinographien stattfinden .

Beweis für das Obengesagte sind die Tausende meiner Platinographien , welche seit Jahren
im Besitze des Publikums sind .

Wilhelmstrasse ,

Eingang Louisenstrasse .

O . van Bosch
,

Königl . Preuss . Hof - Photograph .

Königl . Grossbritann . Diplome .
Hof - Photograph Sr . Maj . des Königs von Serbien .
Hof - Photograph Sr . Maj . des Königs von Portugal .
Inhaber des Ehrendiploms , goldener Medaillen

und höchster Auszeichnungen .
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Niederlagen bei den Herren : 17521

Delaspsestraße 5 .

» VI IIIUUQI |
C . Brodt , Albrechtstraße .
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Bleidenstadt , den 2 . April 1889 .
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Die üble Nachrede , welche ich in der Marktstraße gegen
den Pflasterer Julius Wintermeyer ausgesprowcn habe ,
beruht ans Unwahrheit ; ich nehme dieselbe hiermit zurück .

Sonnenberg , den 3 . April 1889 .

Frau KeiMger .

aus

spri
halt
<Ste

Fari
„ Fl .

Hans
jn

fofiiet
Eii

Näh .

Holzverstergerrmg .

Donnerstag den 4 . d . Mts . Vormittags 11 Uhr
sollen im Garten der Frankfnrterstraste 17 Stämme von
Aepfel - , Birn - , Kirsch - , Linden - und Lannen -Bäumen gegen
sofortige Baarzahlung verkauft werden .

Actiengesellschaft Wiesbadener Bade - Etablissement .

Feldpolizeiliche Bekanntmachung .
Die Besitzer von Obstbäumen werden hierdurch an die gesetz¬

liche Vorschrift über die Verpflichtung zum alljährlich im Frühjahr
vorzunehmenden Abranpen der Obstbänme und deren
Reinigung von Misteln , Wasserschossen , losen Rinde » rc . zur
Vermeidung der gesetzlichen Strafen erinnert .

Gleichzeitig werden die Baumbesitzer wiederholt auf das der
Obstkultur so schädliche Insekt , die Blutlaus , mit dem Bemerken
aufmerksam gemacht , daß bei dem Aufsteigen des Saftes in die
Bäume , das den Winter über unter der Baumrinde und in der
Erde befindliche Insekt wieder entwickelt und fortpflanzt . Es er¬
geht daher an die Baumbesitzer auch die Aufforderung , ihre Bäume
auf das Vorhandensein der Blutlaus nachzusehen und , falls Spuren
des Insekts sich vorsinden sollen , die Bäume mit den bekannten
Vertilgungsmitteln , Soda - Allaunlösung , Tabak , Carbolsäure¬
mischung oder Gaswasser , mittelst eines hartborstigen Pinsels von
dem Wurzelhalse bis zur Krone anzustreichen und dies von Zeit
zu Zeit zu wiederholen .

Da nur durch ein gemeinsames Vorgehen aller Obstbaumbesitzer
die Blutlaus vernichtet bezw . deren Verbreitung erheblich ein¬
geschränkt werden kann , so erwartet man pünktliches Nachkommen
der gegebenen Vorschriften , und werden Säumige nach § . 7 der
Regierungs - Verordnung vom 6 . Mai 1882 bestraft .

Schließlich mache ich noch darauf aufmerksam , daß Abbildungen
nebst Beschreibung der Blutlaus in dem Rathhause dahier auf -
gehängt sind . Der Oberbürgermeister .

Wiesbaden , den 22 . März 1889 . In Vertr . : Heß . *

Unser allgemein beliebtes

achtes Hänfener Kornbrod
ist nur in nachverzeichneten Niederlagen zu haben und bitten wir
genau auf unser Zeichen „ L & H Hausen “

zu achten .

Hausener Brod - Fabrik ,
Laut « & Hofmann .

Haupt - Niederlage bei Herrn A . H . Linnenkohl ,
Ellenbogengasse .

Der Bürgermeister .
Ring .

Holzversteigeruug .

Montag den 8 . April , Vormittags 10 Uhr an -
fangend , kommen im Bleidevstadter Gemeindewald
Distrikt „ Biegelhohl

"
, belegen am sog . Herzoglichen Weg , un¬

gefähr 10 Minuten von der „ Eisernhand "

220 Raummeter kiefernes Scheitholz ,
78 » Knüppelholz ,
82 „ „ Stockholz und

925 Stück kieferne Wellen

Gut erhaltene Gartcngeräthschaften und desgl . Stühle
zu kaufen gesucht Emserstraße 45 , Parterre .

__________________
Ein paar feine , silberplattirte Geschirre zu verkaufen bei

17505 Franz Aiff , Sattler .

Carl Linnenkohl , Moritzstraße . Biirgener & Mosbach ,
C . W . Leber , Saalgasse 2 . Delaspsestraße 5 .
C . W . Leber , Bahnhofstraße 8 . Louis Kimmel , Nerostraße .
J . C . Bürgener , Hellmundstraß « . Aug . Kortheuer , Nerostraße .
Ad . Mosbach , Adlerstraße . C . Brodt , Albrechtstraße .

Aufruf zur Hilfe für Rambach !
, Unsere uralte , auf den Trümmern de« Römercastclls gebaute Kirch «

cst seit dem Sommer 1887 wegen Gefahr der Einsturzes polizeilich geschloffen
worden . Wir halten seitdem Gottesdienst in einem engen Schullokal . Die
Glocken und die Kirchenuhr befinden sich im Spritzenhaus .

Nach bauamtlichem Gutachten sind wir gezwungen , neu zu bauen . Die
Kosten de « Neubaues , der in den einfachsten , aber gefälligen Formen auf
derselben Stelle stattfinden soll , belaufen sich auf 40,000 SH . Dazu können
totr , obwohl wir 75 % Kirchensteuer bezahlen und gerne da « Unsrige chun .bei unserer Armuth nur etwa 10,000 Mk . aufbringen .
. Der Herr Oberpräsident in Kassel hat uns dehwegen die Erhebung

euier Hauscollecte bei den Evangelischen unseres Regierungsbezirk , geneh -
migt Unsere größte Hoffnung setzen wir aber hierbei auf Wiesbaden ,besten WohlthatigkeU überall berühmt ist . Wir denken , daß dort , wo so
titele aus der Ferne reiche Gaben empfangen haben , eine arme Nachbar -
gemcinde , die fast vor den Thoren der Stadt liegt , auch ihre Unterstützung
finden wird und haben da » Vertrauen , daß sich unserem Collectanten
überall dte Thuren , Herzen und Börsen öffnen werden .

Die Kirche von Rambach verdient übrigens noch in anderer Beziehung
btt Aufmerksamkeit Wiesbadens . Sie gehört zu den malerisch reizendsten
Punkten tu der Umgebung der schönen Stadt . Das geht schon daraus
hervor , daß man sich lange mit dem Gedanken getragen hat , die später zur
Sette de « Nerobergs errichtete russische Kapelle dorthin zu bauen , und als
vor Jahren der spatere Kaiser Friedrich mit seiner Familie in Wiesbaden
weilte , machte er die Rambacher Kirche eine Zeit lang zum Zielpunkt seiner
täglichen Spaztergange . So reich darum Wiesbaden an Schönheiten sein
mag , darf eine Jd hervorragend hübsche Stelle nicht unberücksichtigt bleiben .Wrr aber glauben , auch diese » allgemeine Jutereffe nicht stillschweigend
übergehen zu butten , da es Einfluß auf die Gaben haben könnte .

Sollten auch Solche da fein , die uns Etwas schenken wollten , zu denen
unser Collectant nicht kommt , weil sie anderer Confession sind , so ist wohl
die verehrte Redaktion bereit , solche höchst willkommenen Gaben für uns
tn Empfang zu nehmen und spater den Empfang zu bescheinigen .

Im Namen des KirchenvorstandeL in Rambach :
schupp , Pfarrer .

Der Verlag des „ Wiesbadener Tagblatt " - Langgaffe 27— Ist -,nr Entgegennahme von Gaben gern bereit .
” '

*

1500 ihiil li -irnm respektable Vertreter
IdVU AIMU Mlllll . zum Verkauf von Hamburger

Cigarren in Postcollis an Private , Hoteliers , Wirthere .

___________ ______
A . Rieck & Co, , Hamburg .

Im Anfertigen aller Putzarbeiten empfiehlt sich für in und
außer dem Hause bei billiger und reeller Bedienung

. loh . I hrig , Modistin , Hellmundstraße 29 , IIT .
Perfette Kleidermacherin übernimmt Arbeit in und außer dem

Hause mit Maschine . Näh . Langgassx 3 , 2 St . b .
_____________

Ein gebrauchtes Pianino zu kaufen gesucht . Offerten unter
W . P . -500 an die Kxped . d . Bl . erbeten .

Ein gebrauchter Blüthuer ' icher
'
L t u tz fl u g e l billig zu

verkaufen Rhentttrafte 35 , II .
______________—

(Sin transportabler Herb zu verkaufen Dotzheimerstr . 16 . 17516

PrerswürSig zu verkaufen :
Ein Mahagoni - Bücherschrank 30 Mk . , ein ovaler Mahagoni -
Tisch 25 WIL , ein rothes Plüsch - Sopha 35 Mk . , ein Leder - Sopha
12 Mk . , Bettstelle mit Sprungrahme 25 Mk ., nußb . Kommoden
zu 10 , 12 und 20 Mk . , ferner eine Theke mit Glaskasten ( für
ein Cigarren - Gcschäft geeignet ) , Consolschränke , Deckbetten , Kissen
Oelgemälde , Spiegel bei 8 . Rosen an , Metzgergasse 13 .

Ein millionendonnerndes „ Gut Heil "
soll fahren nach

Kloppe uh cim unserem lieben Freund und Turnbruder
K . Kämmerer zu seinem heutigen Gellurtstage !

Wir sind g
' rad ' keine Trinker ,

Wir trinken auch sonst immer Winker ;
Nur wenn unser Freund gibt ein Fäßchen ,
Erlauben wir uns dieses Späßchen .

______________________
C . B . W . Sch . H . J .
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Personen , die sich anbieten :

Ein starkes Mädchen sucht noch Beschäftigung im Waschen und
Putzen . Näh . Helenensttaße 18 , Hinterhaus , 3 Treppen links .

Ein Mädchen sucht gegen freie Station das Kochen zu erlernen .
Näheres alte Colonnade 44 .

Ein besseres Hausmädchen , welches serviren und fawin
sucht Stelle . Näh . Feldstraße 12 , Frontspitze .

Mn gesetztes Mädchen , das gut bügeln und serviren kann sucht
entsprechende Stelle . Näh . im „ Paulinenstift "

.
Ein zweiter Koch sucht Stelle . Näheres Rh eio¬

straße 6 , Parterre .

Personen , die gesucht werde « :

Nähmädcheu gesucht Mauergasse 19 , 2 . Stock .

Ei « Lehrmädchen
gegen Vergütung gesucht . Näh . Louisenstraße 20 im Eckladen . 17545

Monatfrau gesucht Nicolasstraße 5 , Seitenbau . 17506
Ein reinliches Monatmädcheu oder Frau gesucht Webergasse 50

Butterladen . 17503
Monatfrau gesucht Häfnergasse 11 , II .
Em jg . Mädchen den Tag über gesucht Louisenstr . 14 , Hth . I
Ein starkes Mädchen , welches zu Hause schlafen kann , für den

ganzen Tag gesucht Adlerstraße 3 , Parterre .
Zum 15 . April eine Köchin gesucht , die auch Hausarbett

übernimmt Adolphsallee 21 , I .

Ein junges Mädchen aus guter Familie , welches die letzten
zwei Jahre Stelle als Kammerjungfer bekleidet hat und sehr
viel gereift ift , sucht ähnliches Engagement ; auch würde es als
simeres Zimmermädchen in ein gut renommirtes Hotel gehen
Gute Zeugnisse stehen zur Seite . Offerten unter C . j £ . 85
an die Exped . d . Bl . erbeten .

Ein ordentliches Mädchen , welches etwas nähen und bügeln
kann , sucht Stelle als Hausmädchen . N . Friedrichstr . 10 , III Vdbs

Ein Mädchen , welches in der feinbürgerlichen Küche be «
Er Hausaroeit tüchtig ist , sucht Stelle .

,^ . dHwfflbacherstraße 10 , Hinterhaus , Parterre links .

_ welches die feinbürgerliche Küche
versteht und Hausarbett mit übernimmt , wünscht
stelle . Rah . Rheinstraße 73 , 2 Treppen .

Ein Piädchen , welches kochen kann und die Hausarbett versteht ,
sucht Stelle zum 15 . April . Mi . Exped . 17512

Mne Dame
aus guter Familie ( Wittwe - , mit bescheidenen 9In «
Sprüchen , sucht Stellung zur Führung des Haus¬
haltes bei einem altere » Herrn oder sonst ähnliche
Stellung . Betretende ift sehr tüchtig in ihren »
Fach uno wird bestens empfohlen . Offerten unter

L . 1 “ an die Exped .
uin Mädchen aus guter Familie , das kochen kann , sowie alle

Hausarbeit versteht , sucht Stelle . Näh . Steingasse 14 , Hth ., 1 St . r .
Zwei tüchtige Hotel «Zimmermädchen mit guten Attesten suchen

sog . eich Stellen durch Frau Schmitt , Schachtstraße 5 , 1 . St .
Mädchen sucht Stelle in einer kleinen Haushaltung .

Näh . Schachtstraße 5 , 1 . Stock .

I Gesucht eine perfekte Herrschaftsköchin . Nur solche |
D mit guten Zeugnissen wollen sich melde « zwischen 2 und 8
| 4 Uhr Nachmittags Adelhaidstraße 15 , n . I

Älteres Mädchen mit guten Zeugnissen , welches kochen
und etwas nähen kann , sowie die Hausarbeit versteht , in kl . Familie
sogleich gesucht . Zu melden von 9 — 11 Uhr Albrechtstr . 41 2 . Et .

junges , braves Mädchen sofort gesucht Weberg . 58 , Part .
'

17509
Ein ordentliches Mädchen , welches kochen kann und

Hausarbett besorgt , auf 1 . Mai gesucht . Näh . im Stickereigeschäft
Langgasse 53 . 17510

Em ordnungsliebendes , williges Mädchen , welches selbstständig
gut kochen kann und Hausarbeit mitübernimmt , auf 15 . Avril
gesucht . Näh . Exped . 17518

Ein braves Mädchen gesucht Helenenstraße 30 , Laden .
Ein Mädchen , welches selbstständig gutbürgorlich kochen kann

imd Hausarbeit gründlich versteht , wird gegen guten Lohn gesucht
Webergasse 17 . lläU

Gesucht ein Mädchen Mauergasse 9 , 1 Stiege hoch .
® *

.
tt Assltittes Mädches , welches etwas kochen kau «

” n
.
b »» Küche « . Hausarbeittüchtig ist , zum 15 . April

gefudjt Emserstraße 45 , zweiter Stock .
Ein Dienstmädchen wird sofort gesucht Langgasse 14 .

luuges , fleißiges Mädchen für Hausarbett
gesucht Platterftraße 16 .

Jür - in Baubureau wird ein junger Mann mit guter Hand «
schnst , geübt , m Rechnen und Correspondiren , gesucht . Steno -
S »Lh '

.
ren erwünscht . Off . unter X . Z . an die Exped . d . Bl . « 6 .

Tüchtige Sternhauer gesucht bei

,
C * I *oths , Steinhauermeister in Biebrich . 17508

Tünchergehulfe gesucht Walramstraße 20 .
Ein Tapezirergehülfe sofort gesucht bei

„ . _ ,
Fr - Reichert , Lehrstraße 12 . 17540

stadtkundiger , solider und zuverlässiger Man « kann Be¬
schäftigung erhalten tm Reisebureau Taunusstraße 7 . 17515

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
X ? rI ?" » " D " l! r » s - Geschäft suche ich einen Lehrling ö
X m ‘‘ woncr Handschrift und nöthiger Schulbildung gegen 0
X monatliche Vergütung . Schriftliche Offerten erbeten . X

x Carl Goldstein , L
Langgasse 48 , I . 17524 X

XX XXXXXX XXXXXXXX XXXXXXXX XXXX XX

Perfekte Köchin sucht Aushilfestelle . Näh . Exped . 17504
Ein gewandtes Hausmädchen , welches gut bügeln , nähen

und serviren kann , sucht Stelle auf gleich ober 15 . April . Näh
Friedrichstraße 37 , Hinterhaus , Frontspitze .

Ein anständ . Mädchen , welches fünf
T ^ Jahre bei einer feineren Herrschaft war

und gute Zeugnisse besitzt , sucht Stelle
zum 15 . April als besseres Hausmädchen . Näh .
Sonnenbergerstraße 48 .

Zwei tüchtige Mädchen suchen Stellen , das eine

v
für Küche und Hausarbeit als Mädchen allein ,das andere als Zimmermädchen oder auch als Mädchen allein

Näh . Karlstraße 3, . Hinterhaus , Parterre .
. o , , , _ Ein gebildetes Mädchen ,
das schon in Hotels 1 . Ranges als Zimmermädchen gedient hat ,
sucht , gestutzt auf gute Zeugnisse , ähnliche Stellung . Gefl . Offerten
an Pauline Unger in Heilbronn , Bergstraße 20 ,2 Treppen , erbeten .

'

Ein kräftiger Junge kann die Käserei erlernen
w — tr Frankenstraße 20 .

Ein braver Jnnge kann daS Schuhmachergeschäst gründlich
erlernen . Näh . Exped . 17450

Junger , kräftiger Hausbursche per sofort
gesucht Wilhelmstraße 42 a , Eckladen . Zu melden

bis 10 Uhr Vormittags .

Herrenkleider werden unter Garantie angefertigt , getragene
sorgfältig reparirt und gereinigt Neugasse 12 .

______________
10401

OLltes Schuhwerk wird « « gekauft von Häuser ,
Webergasse 53 .

Ein Kanape und 6 Stühle ( alter Rococostyt) Platzmangels
halber zu verkaufen Näh . Exped .

________________________
15921

Ein bequemer Zimmer - Fahrstuhl für Hu Kranken zu
kaufen gesucht . Angebote unter Z . 1 beliebe man im Verlag
b . Bl . abzugeben .

_________________
Ein gebrauchtes Billard , vorzüglich erhalten , zu

verkaufen . Näheres im Verlag .
_____________

15675
Ein etnfp . , plattirtes Pferdegeschirr zu oer -

■ WRr kaufen Kirchgasse 23 . 15071
Gebr . , weißer Porzellanofeu zu verk . Emserstr . 33 . 17498
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empfiehltPatent■

17517

B
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17513

Ern g . , Lschläf . Bett mit Sprungrahme , Keil und Matratze
wegen Mangel an Raum zu verkaufen Feldstraße 15 .

Franz Becker , Sattler ,
Kerne Burgstraße 8 .

Pii . Mans ® ,
Maurermeister und Asphalt - Geschäft .

NaLerrt - RohrpLatteu - Koffer
in großer Auswahl

Wohnungs - Wechsel
Wohne von heute an

4

Louifenstratze 21 .

Wiesbaden , den L . April 1889 .

hierdurch die ergebenste Mittheilung , daß wir unsere
Wohnung von Adlerstraße 39 nach
Römerberg 39 , Ecke der Röderstraße ,

- 553
" " l- St haben . J „ « fc E . © JUes ,

Consections - Geschäft .

1 . Ziehung der 1 . Klasse 180 . Königl . Prelltz . Lotterie .
Ziehung vom 2. April 1889, SBoemiiteg *.

Nur bi* Seieinne über 60 Mark sind den betttffenben Nummer »
in Paremheie beigefügt.

(Ohne Gewähr .)
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schön , praktisch und
dauerhaft , das Beste ,
was in diesem Artikel existirt ,
im Alleinverkauf bei

Li . D . Jnn § £ ,
k 17519 Langgasse s .

Keffer
,

fowie sämmtliche Reise - Artikel , eigene Anfertigung ,

Ein guterhaltenes Tafel - Klavier , Möbel , Betten ,
Haushaltungsgegenstände umzugshalber billig zu verkaufen
Adelhaidstraße 34 , II . Anzusehen Vormittags bis 11 Uhr . 17500

Wäsche zum Waschen und Bügeln wird angenommen und gut
und billig besorgt Wellritzstrahe 46 , Hinterh ., Part , rechts .
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Egmonder Seheilfische per Pfd . 30 und
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Hochachtungsvoll
W . Egenolf , Tapezirer und Decorateur .
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Wohnnngs - Wechsel .
Meiner werthen Kundschaft und Gönnern zur Nachricht baß

xd) mem Geschäft nebst Belten - und Möbel -Lager von
große Bmgstraße 8 nach kleine Burgftrafte 5 verlegt habe

sch das mir seither geschenkte Vertrauen und Wohlwollen
auch dorthin folgen zu lafsen .

Dre nasiauischen Gttonen .

( 1 . Forts .) -------

h . r 19i Lebensjahre vermählte sich Wilhelm mit

onn Ro ? Erbtochter der Niederlande Anna von Egmont , Gräfin
einer

tn demselben Jahre mit seinem Vater an

Tr
ber protestantischen Reichsstände an König

Betfr™ Jrj ^ beil , welcher ihn bestimmen wollte ,m französische Dienste zu treten . Wilhelm lehnte jedoch dieses
Anerbieten ab da ihn Dankbarkeit und persönliche Anhänglichkeitmi Karl V . festesten . — Ganz anders gestaltete sich in der
Folge sein Verhältniß zu Karls Sohne Philipp II ., der , als
bcr Kaiser im October 1555 in Brüssel die Regierung feierlich
mederlegte , Spanien und die Niederlande erhielt . Noch bei dem
Akte der Thronentsagung stützte sich Karl auf seinen Liebling
und Schüler Oranien und ließ durch ihn die deutsche Kaiser¬
krone und die Reichsinsignien nach Deutschland bringen , nachdem
er ihn seinem Sohne Philipp ganz besonders empfohlen batte
Ein Jahr vor seines Vaters Tode ( 1558 ) vermählte sich Wilbelm
zum zweiten Male mit Prinzessin Anna von Sachsen und bald
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ein neuer Süßstoff , 300 Mal so süß als Zucker . Insider I
Haushaltung anwendbar , dabei viel billiger als Zucker . S
Grans - Probe und Gebrauchs - Anweisung bei
17535 August 5 ? neben . Röderstraße 21 , 1 St . 1

treffen heute ein .
17 ^ 3 Hch . Eifert , Neugasse 24 .

, . .Ebasche wird angenommen zum Waschen und Glanzö
bügeln . Näh . Friedrichstraße 37 , Hinterhaus , Frontspitze .

I . Ziehung der 1 . Klaffe 180 . König ! . Preutz . Lotterie .
« ... » . « vom 2 April 1889, 9la » mUtna8 .

° C
« « die Setomne über 60 Mark sind Den betreffenden Nummernin Parentheie beigefügt.

(Ohne Gewähr .)

» WS ’
! «

“ ä « >w ” ä

ttö KMjRÄ .

" ' *

iSSss

WWWS
sBWHBBii
savSSS * » “ “

622 812 66 7 5083 , ^ .5 998 » * « 1 512 [150] 26
12U 25 50 309 79 87 623 0-28 827

29 8" ^ 83 63 " / M 78 832 70034
78053 171 2(» 77 82 352 407 11 rann fiil 7ßR272a 929 935 MO ] 44
Ul 278 358 70 512 768

11 [20U] 681 766 73 «64 992 7 0022 51

MZRTMM ^ WSI



Kett » 30 Tagblatt . N » . 80

Wir übergehen die Zwischenzett , in welcher Oranien diplo¬
matische Verhandlungen mit den verschiedenen königlichen Ober -
Statthaltern der gesammten Niederlande , die nach Reauesens '

Tode in rascher Folge Don Juan d '
Austria und Erzherzog Mathias

waren , führte , und haben nur seine Bemühungen um die Utrechter
Union zu berühren , welche am 23 . Januar 1579 zuerst fünf .

« „ . „
Semen ältesten Sohn Philipp , ein Pathenkind König

Philipps II . hatte Wilhelm auf der Universität Löwen zurück¬
gelassen , von wo derselbe auf Veranlassung des Königs 1568
nach Spanien gebracht und auf der hohen Schule von Alkala
ganz im spanischen Sinne erzogen wurde .

Am 14 . April 1568 empfing Wilhelm unter der berühmten
Lmde , vor dem Portal des Dillenburger Schlosses jene Deputation
der Niederländer , welche ihn , als ihre einzige Hoffnung , zur Er -
rettuiig des Vaterlandes aus der spanischen Gewaltherrschaft um
Hilfe angingen . Leider stand die materielle Unterstützung der
Niederländer zu keiner Zeit in gleichem Verhälwitz zu ihrem
Patriotismus und so war Wilhelm in dieser geldarmen Zeit
zunächst auf seine eigenen Mittel , die Unterstützungen seiner Ver¬
wandten und die Darlehen der befreundeten protestantischen Fürsten
angewiesen , um die Mittel zum Kampfe gegen Alba zu gewinnen .
Mit unsäglicher Mühe wurde ein Heer zusammengebracht , welches
von drei Punkten in die Niederlande einbrechen sollte , während
Wilhelm selbst bei Cleve in Reserve bleiben wollte , um die Ent¬
scheidung zu geben . Beim Kloster Heiligerlee in Friesland schlug
auch Graf Ludwig von Nassau am 24 . Mai 1568 die Svanier
auf das Haupt , wobei leider sein tapferer , vielversprechender
Bruder Adolph den frühen Heldentod fand . Durch diesen ersten
Erfolg hatte Graf Ludwig grotzen Zulauf von Kriegsvolk und
ließ sich verleiten , entgegen dem Kriegsplan seines Bruders , bei
Jemingen an der Ems die Schlacht gegen Alba ' s Uebermacht
anzunehmen , Dieselbe führte zur völligen Vernichtung des
patriotischen Heeres und Ludwig rettete sich mühsam nach West¬
phalen . Trotz dieses Mißerfolges setzte Wilhelm die Rüstungen
fort und begann am 31 . August 1568 die Feindseligkeiten . Bei
St . Veit den Rhein , am 5 . September die Maas überschrettend ,
suchte er den Herzog Alba zu einer Entscheidungsschlacht zu
zwingen , allein vergeblich ; die Spanier verheerten das Land , so
daß dem Heere Wilhelm

' s in den ihm ohnehin abgeneigten
katholischen Provinzen Südbelgiens bald der Unterhalt fehlte ; da
es auch an Geld gebrach , liefen die Söldner auseinander und
Wilhelm mußte , von Alba hartgedrängt , am 17 . November die
französische Grenze überschreiten . Mit Genehmigung des Königs
von Frankreich führte er die Reste seines Heeres nach dem Elsaß ,
wo er daffelbe 1569 entließ und da ihm die Mittel zur Zahlung
des rückständigen Soldes fehlten , verkaufte er seine eigene Aus¬
rüstung und sein Silbergeschirr , um nur einen Theil abtragen zu
können . Nicht lange blieb Wilhelm in Deutschland , sondern
machte mit seinen Brüdern Ludwig und Heinrich im Heere
Conds ' s und nach dessen Tod unter Coligny den Feldzug der
Hugenotten in Nordfrankreich mit und erst im November 1569
finden wir ihn in Dillenburg wieder . Von hier aus ertheilte er

begannen nun die Kämpfe in den Niederlanden , welche durch das

? euen Lehre und das Bestreben Philipps , die
selbstständige Verfassung der Niederlande zu beseitigen , veranlaßt
wurden . Wilhelm von Oranien nahm als Mitglied des Staats -
rathes und Statthalter von Holland , Seeland , Utrecht , Westfries¬
land und Burgund lebhaften Antheil an diesem Kampfe , zunächst
gegen den Cardinal und Großinquisitor Granvella und die octroiirte
neue Kirchenverfassung , dann aber auch gegen das verfassungs -
w ' dnge Verbleiben spanischer Truppen in den Niederlanden und
die Einführung der Inquisition . Unter seines feurigen und talent¬
vollen Bruders Ludwig Führung überreichten die Häupter der
Bewegung am 5 . April 1566 der Statthalterin Margarethe jene
Bittschrift um die Erhaltung der alten Rechte der Niederländer ,
welche den Unterzeichnern und Ueberbringern den Schimpf - und
Ehrennamen Geusen ( Queux ) eintrug , und da die Statthalterin ,
durch in Deutschland geworbene Truppen verstärkt , fortfuhr , alle
bisher gebilligten Maßregeln Wilhelms zu widerrufen , alle Con -
cessionen zurückzunehmen , forderte dieser am 1 . December 1566
die Verwandten , wie die befreundeten Höfe in Deutschland , zur
Truppenwerbung für Erhaltung der niederländischen Freiheit auf .
Doch ehe es zum Schlagen kam , rückte Herzog Alba , aus Italien
kommend , mit seinen siegesgewohnten Schaaren in den Nieder¬
landen ein und es begann die Schreckensregierung des „ Nalhes
der Unruhen "

, welche Wilhelm veranlaßte , am 11 . April 1567
Antwerpen zu verlassen und Dillenburg , wo er am 7 . Mai ankam ,
wurde nun die Stätte , von wo aus der große Befreiungskampf
der Niederlande seinen Anfang nehmen sollte .

als souverainer Fürst von Geldern an niederländische Seefahrer
Bestallungsbriefe , wodurch dieselben ermächtigt routben , gegen
spanische Schiffe zu kreuzen , und diese kleine Marine , die
sogenannten Äeergeusen legten den Grund zu der bald auf¬
blühenden und weltberühmten Seemacht der Mederlande . Die
Meergeusen waren es aber auch , welche unter ihrem Admiral
Wilhelm von der Mark am 1 . April 1572 die erste niederländische
Stadt Briel den Spaniern entrissen und hierdurch das Signal
zur Erhebung von Vliesingen , Enkhuizen , Dortrecht , Hartem ,
Leyden , Gorkum , Horn und Alkmar gaben , während auch Geldern ,
Ober - Assel und vor allen Uttecht und Friesland die oranische
Fahne aufpflanzten . Diese Erfolge auszunutzen , begann Wilhelm ,
welcher unter den größten Schwierigkeiten einige Mittel zur
Werbung eines Heeres aufgettieben hatte , 1572 den zweiten
Feldzug von Dillenburg aus , ging am 20 . August über die Maas
und zog über Ligny , Nivelles und Mecheln den Spaniern ent¬
gegen . Durch di ^ Pariser Bluthochzeit ( 24 . August 1572 ) der
hugenottischen Unterstützung beraubt , mußte er jedoch bald wieder
umkehren und sein meuterndes Heer entlassen . Während er selbst
sich mit einer kleinen Schaar durch die Spanier nach deu, . insur -
girten Nordprovinzen durchschlug , mußte sein Bruder Ludwig in
Mons capituliren .

Von dem Sohne Alba ' s , Frederigo von Toledo , mit größter
Auszeichnung behandelt , erhielt Ludwig freien Abzug nach Deutsch¬
land , wo er alsbald dießmal mit französischem (Selbe und den
Unterstützungen seiner Verwandten ein kleines Heer warb und
wiederum in Belgien eindrang . Damals wurde im Dillthal , wo
sich Ludwigs Heer sammelte zum ersten Male des Phllipp Marnix
von Adelgonde Kriegs - und Volkslied „ Wilhelmus von Nafsauen "

,
gesungen , noch heute ein patriotisches Nationallied der Niederländer ,
das in all den Schlachten ertönte , wo die oranische Flagge geweht
hat . Am 11 . Februar 1574 zog Ludwig auf seines Bruders
Geheiß von Siegen aus gegeu Mastricht , konnte aber gegen die
wohlvertheidigte Festung nichts auSrichten und ging am 11 . April
über die Maas auf Nymwegen , schlug am 18 . die spanische Vorhut
und befand sich bald dem Hauptheer unter Don Requesens gegen¬
über . Auf der Mocker Haide zwischen Maas und Waal kam es
zur Schlacht , die mit dem vollständigen Sieg der Spanier endigte
Graf Ludwig und sein junger Bruder Heinrich , an der Spitze
einer kleinen Reiterschaar den letzten verzweifelten Angriff machend ,
starben den Heldentod , zwei weitere nassauische Blutzeugen der
niederländischen Freiheit . Wilhelm war u -tterdessen im Norden
beschäftigt , den Widerstand gegen die Spanier zu organisiren und
die Stände der einzelnen Provinzen zu gemeinsamem Handeln zu
vermögen . Er hatte bald erkannt , daß die Provinzen Holland
und Seeland vorzugsweise geeignet sein würden , sich Freiheit und
Unabhängigkeit von der spanischen Herrschaft zu erringen , um so
mehr , als diese sich auch seit dem Juni 1574 offiziell zur refor -
mirten Kirche bekannten und den Heidelberger Katechismus an¬
genommen hatten . Am 5 . Oclober 1573 war Wilhelm selbst zur
resormirten Kirche übergetreten und am 12 . Juni 1575 vermählte
er sich zum dritten Male mit Prinzessin Charlotte von Bourbon ,
der Tochter des Herzogs von Monpensicr , nachdem seine Ehe mit
Anna von Sachsen gelöst worden war . Am 25 . April 1576 war
zu Delft eine nähere Verbindung der Nordprovinzen geschlossen
worden und Geldern und Zütphen dem Bunde beigetteten , und
Wilhelms Ausdauer und Klugheit brachte es zu Wege , daß unter
des Kaisers Maximilian II . Vermittelung Schritte zu einem fried -
lichm Ausgleiche mit Spanien geschahen . Herzog Alba verließ
das Land , sein Nachfolger , Medina Gelt , wurde vor seiner Lan¬
dung von der kleinen Vlistnger Flotte geschlagen und zum Rück¬
tritt veranlaßt , worauf Requesens den Oberbefehl über die spanischen
Truppen erhielt . Die Vermittelungsversuche zwischen ihm und
Oranien scheiterten zwar , aber Wilhelm war unterdessen von den
sieben Provinzen , welche einsahen , daß sie ohne ihn verloren
waren , zum Regenten mit voller Souverainttät für die KriegL -
bauer ernannt worden .



Kett - 31

die mühsam
errungene Existenz .

.
® & ” ?Se l - i» » Md - - 3o6 « n « unb

'

blc

! 8ÄS ;
‘SS ® " ? “ ” b !- >-«j« ch - - « elfer b - i

M6
*
1MÄ SS *" «* " » . ® » f « M «

. Mar durch seinen 18jährigen Aufenthalt in Spaniendem Umfchwung der Verhältnisse in den Niederlanden ebenso fretnbgeworben , afö den Anschauungen und Traditionen seiner Familie
a ^ thoüsch , vermählte sich mit Eleonore von Bourbon

'

Heinrich von Conde s Tochter , und setzte , vor seinem Ableben
'

semen tapferen Bruder Moritz zum Erben aller seiner Güter inden Niederlanden ein . Die rechte Schwester Philipps , aus desBaiers erster Ehe , Marie , vermählte sich mit dem Grafen Philippvon Hohenlohe , die dritte , Emilie , gegen den Willen von Moriü

«
lt ^ ronprätcnbetttttt von Portugal , Emanuel , von welchem

B e ü6riftn Töchter , Elisabeth , Katharina
« n *

'
fA

^ a Brabantina und Emilie Autwerpiana

im
^ heirathet , während Charlotte Flandria

gejtorßcn ift
8,6 9 Dn »uruckkehrte und als Aebtissin zu Poitiers

Prinz Moritz übertraf als Feldherr bald die kühnsten Er¬
wartungen , welche sem Vaterland auf ihn setzen konnte ; 1591 er¬
oberte er Deventer , Zülphen und Nymwegen , 1592 die wichtigen
^ -ektVt̂ en ^ ternwick und Coevorden , 1598 Gertruidenborg und

Loeningen , womit die gesammte Republik der sieben Provinzen
gänzlich von der Herrschaft der Spanier befreit war . Durch die
ruhmvollen Feldzuge Moritzens , wie durch Betriebsamkeit und
Handel , hoben sich die vereinigten Staaten außerordentlich ; mehrals hunderttausend Protestanten aus den südlichen Provinzenvanderlen em , eine hohe Cultur und großen Neichthum mit -

toar
<

^ *e Statthalterschaft der Provinz Wilhelms Bruder
'

^ ohauil ansetraßen und von diesem von 1578 - 1580 geführt worden .
1

t

I iÄJ ihn überlebende » chhne . th ^ n Re VLn -
burger Lm » in fünf neue Zweige , Nassau - Dillenburg , Nassau -

9m ' •• a3eiJ!tc {n ' . Nassau - Hadamar und Nassau - Diez .Die Bruder hatten sämmtlich , sobald sie die Universität verlassen
nrnlrr gh .T die Kämpfe in den Niederlanden mit
großer Auszeichnung mitgefochten und waren daher oft und lange

I ihren ererbten deutschen Stamm - Landen fern . Der älteste
der Stifter der neuen DillenburgerLime gleich ausgezeichnet als Soldat wie als Staatsmann , war

Gouverneur von Ostfriesland geworden , bei Coevorden schwerverwundet , blieb er zeitlebens hinkend , sorgte aber trotzdem nicht
fÜr scin Heimathland als die ihm überwiesene

6 -r
° U4 ^ ne hohe wissenschaftliche Bildung und

unterrichtete seme jüngeren Bruder , Günther und Casimir selbst
Mathematik die er als die „ beste Präparation für einen

künftigen Kriegsobersten "
ansah . Wilhelm Ludwig starb 1618 an

®nen !ertnehiSertoUnb ^ -.gr Nachkommen und setzte fein
StbTrer Ä «

Dillenburger Linie fort , während einanderer Bruder Ernst Casimir , dem die Herrschaft Diez zugefallen
rSf elntm Nachfolger als Gouverneur und Statthalter von

Mten ^ .
rbe - Auch er wie feine Nachfolger haben

h,s $ Dlez residirt , namentlich feit bei dem Erlöschen
Siammes 1702 die ganze Niederländische Erbschaft

fein H " us überging . Johann ( der mittlere ) , der Stifter der

k
' K hatte unter feinem Vater Moritz bei Sternwyck ,

hi ^ SniMnbk ® Cr
-lutbcnburfl Mpser gefochten , verließ aber spätere Heimathlande nicht mehr . Johann war es , welcher ein neues

Wement erfand und ein großes Werk über Ausbildungcu Soldaten schrieb , das mit seinen Abbildungen bis auf uns
gekommen

. ist , und dessen Inhalt dadurch , daß Prinz Moritz es
m den Niederlanden einführte , allmählich auf alle europäischen

überging . Auch feine Söhne Johann Ernst , Adolph ,
Bsilhelm und Johann ( der jüngere ) sind tapfere Kämpfer in den
Niederlanden gewesen , wo Adolf , 24 Jahre alt , 1608 bei Xanten
bfn Heldentod starb und Wilhelm zum Feldmarfchall emporstieg .Der letzte der Söhne Johann des älteren endlich , Johann Ludwig

'

wurde Stifter der Hadamarer Linie und widmete sich der
diplomatischen Laufbahn in kaiserlichen Diensten . (Schluß f )

S °
----- - ----- -- ---------
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Cinen ungeahnten Auf -
Ietzt schleuderte Philipp II . 1580 die Acktserklärn « » I ? ^ ung und ein stattliches , wohl ausgerüstetes Heer sowie eine

Wilhelm von Oranien , welcher mit einer Apolog e ontZete uS SÄer ? b ” bcS größten Feldherrn des
die vereinigten 7 Provinzen erklärten am 26 ^ » 1581 iS» I ™

9 “ " be ^ ,'nftt6erte bem neugeschaffenen Staate
Unabhängigkeit von Spanien und Wilhelm erhielt die volleSouveränität mit Erbfolge über dieselben .

9 ®te Üotte

Doch auch die Früchte von Oraniens Aechtung fingen nuni » ld « , , u reifen . Am 18 . 1S82 mtbe öS Z

Welch ein Umschwung im Vergleich mit der Keil « Vs hr «
Jahrzehnte früher Wilhelm als armer Flüchtling in Dillenburg

. _ - _ — - w. ldUS luume jusuneint von i
b? rch fein Genie , die Tapferkeit seiner Brüderdem Spanier Jauregui schwer verwundet , aber glücklich gerettet I

<f ° bn
= 5nb die riesengroßen materiellen Opfer feiner Familie

wahrend feine Gemahlin von dem Schrecken in ihrer Gesundheit I m - r-
Heimathlandes , ein neuer Staat in die europäische

schwer erschüttert am 5 . Mai desselben Jahres starb 4m -Ei ! I Bolkerfamrlie eingetreten war , der sich unter seinen Nacbkomn, ?»
1582 und März 1583 folgten neue Attentate , welche glücklich ver - I a9gcmc ‘ne Anerkennung und dauernden Bestand errungen hat .

durib hi ^ m
Un

,
b "

. Prinz gründete sich eine neue Häuslichkeit 1
„

Dw Opfer an Geld , welche fein Bruder Johann und die
SnStS m

»
L ° uise von Coliguy , der Tochter des bekannten Nassauischen Erblande , sowie seine Vettern Albrecht von Nassau -

MnhS rr
3 ) 0 (6 uuch Wilhelm sollte für die nieder - Weilburg und Ludwig von Naffau - Saarbrücken gebracht haben

101 3 » li 1584 wurde er von dem I fl ” bun
.
§ In dem Nassauischen Landesarchiv erhalten geblieben undFranzosen Balthasar Gerard zu Delft ermordet und hauchte seine I ? rührend zu lesen , wie Johann seine Lande verpfändet seinengroße Seele mit den Worten aus : „ O mein Gott erbarme dick« I söausrath und jede Kostbarkeit verkauft hat , um immer wieder hem

Vaterland 'ßoIfe § I " ® ie Generalstaaten ließen dem „ Vater des I 5 ? ren Bruder die Mittel zu feinem großen Zwecke zu verschaffenTome zu Delft , dem Pantheon der Nieder - I auch die Opfer an Gut und Blut in den Nassauischen Erb -

9?nh Cifpn fl ;sraCbtl, ^ eS ® rabmal errichten und das Volk hat sein
Ia ? efn

ftnb ' ln Anbetracht des kleinen Territoriums ganz enormeAndenken bis zur Stunde treu bewahrt .
M ' gewesen ; wie viele brave Nassauer sind neben ihren heldenhaften

der älteste Sohn Philipp noch in Spanien war trat her I fürstlichen Führern für die niederländische Freiheit gefallen und

iS1? ? 9
! - bet ® 6e mit Prinzessin Anna von Sachsen ) Sn^ hT™ » ^ nügsamen Söhne des Westerwaldes haben alle Zeitdie väterliche Erbschaft an und in ihm und dem kaum ein Jalir I bcnf4,se ^ tC0cn .

ett / reuen Kern der oranischen Heere gebildet . Nichtalten Prinzen Friedrich Heinrich find dem Vater zwei Rächer
^

den I LlSh« ? bi ^ e£ ba6e * to£ rbcn ',
ba &, nachdem die Nordprovinzen

Niederlanden zwei Helden und Regenten erstanden welche
'

das I
l ” ? e,or? nr e ' fa gfünzende Verhältnisse gebracht waren , es großer

große Werk Wllhelm 's zum ruhmvollen Ende führten . Es mag I
U”

a
f ° hrelanger Anstrengungen bedurfte , ehe die Generalstaaten

an dieser Stelle gestattet sein , der zahlreichen FamM des großen S *
m

e,ncn ber großen Opfer ersetzten , die Na sau einst
Schweigers , wie Wilhelm ja häufig genannt wird kurz zu ae

" $ atern g ^ mcht hatte .
Cm,t

b
^ ? n , ehe wir mit Moritz den Gang der politischen Verhältnisse I Johann , der letzte Bruder und langjähriger Helfer des

muerten nÄSfc SJff “
r -n6et ° * tet unb 3 Söhne ant 8 - October 1606 gestorben

SSn ™
*

T
* ’! v ° n Colig,ny um den Heimgegangenen und

h - - - ■ - - -
b ? e) te ber Söhne Wilhelm des Reichen , wurde

^ Mittwe , rote den damals theilweise jüngeren und unvermählten
OTn5Sl lCrn ^ e

.U" Berather und zweiter Vater . Den Prinzen

rAHh tn ^ m
bie rum Statthalter von Holland , See -lani ) urtb Utrecht , und da er , trotz feiner Jugend firfi Bath nia

f4onS1687IbäISL “ traieö ' Übe
'
rtnig man ihm

Ä r158! ? ! Oberbefehl über Heer und Flotte . Prinz PhilippW ^belm kehrte 1595 , achtundzwanzig Jahre alt , aus Spanienlach den Niederlanden zurück und lebte , ohne sich wKter in
ru Mischen , still dahin , bis er 1618 zuBrussel ohne Nachkommen starb .

4



Tages - Kalender .

Fahrterr - Vliirrr

Richtung Frankfurt - Limburg .
Ab fa h rt von Franffurt ( Fahrth -) :Rheinbahn .

tzö- st. ♦* Tlur Bon Niedern-
Nur Bon Eppstein .

Richtung Limburg - Frankfurt .Gllmage «

Ankunft in Limburg :
929 117 458 833

— 16 .73 Frankfurter Bank -Disco »
4 .17 — 4 .21 Reichsbank - Disconto 3% .

Bank -Disconto 3 °/ ».

Abfahrt von Wiesbaden :
535 738 1112 3 635

Ankunft in Wiesbaden
76 956 1245 434 93

• Nur von
Hausen. • • •

Donnerstag

4 . April 1889 .

Abfahrt von Limburg :
759 1Q53 231 75

Ankunft in Wiesbaden :
653* 915 1115 1153* 1232 249 554

654* 751 920
• Nur von Nüderheini.

9 .57 — 9 .62
16 .19 - 16 .22
20 .37 — 20 .42

Nassauische Eisenbahn .
Taunusbahn .

Ankunft in Wiesbaden :
7 ** 730f 815** 99 + 1016 * 1041 +

1113 1145 1229** 19 + 147**
23 f 251f 311** 438+ 528
558** 730+ 848+ 938 949**
1016f' Nur von Biebrich. — Nur von Sastrl .

t Verbindung von Soden .

Wiesbadener Tagblatt

Mo . 80 .

Ankunftin Frankfurt (Fahrth .) :
630 * 737 ** 1015 (Haupt -Bahn¬

hof ) in (Haupt -Bahnhof ) 145*
4^5 (| 33

Abfahrt von Wiesbaden :
620 ** 640 740f 8 ** 860+ 102a

1040** i054f 11411211 + 1250 **
210** 233f 350 5 ** 540f 620
640ch 741 + 845 (nur an Sonn - und
Feiertagen bis Eastel) 910 1Q20**

• Nur bis Biebrich. •• Nur bis Eastel .
t Verbindung nach Soden .

Nb - iu - DampfschMahrt .
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 7 ' /« und 10 ' / « Uhr bis Köln :
Nachmittags 3 ' / , Uhr bis Bingen ; Mittags 1 Uhr bis Mannheim

'

Vormittags 10 ' /« Uhr bis Düsseldorf , Rotterdam und London
via Harwich . Billete und nähere Auskunft in Wiesbaden aus
der Agentur bei W . Bickel , Langgasse 20 . 182

Meteorologische Keobachtmrge «
der Stadt Wiesbaden .

Hessische Ludwigsbal, « .
Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .

7i ll3 ( Haupt -Bahnhof ) 12 ' 8 *
227 46 es 725 (Haupt -Bahn¬
hof ) IO2 »* (Sonntags bis Nicdern-
hauien ).• Nur dir Höchst.

Abfahrt von Wiesbaden :
75 855* 1033 1Q57 145 230 414

510 75 835*
• Nur bis Mdeiheim .

Rachts uudAormittags Regen , Nachmittags Graupeln mit einzelne »
Schneeflocken , Abends Regen .

* Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reducirt .

C » « r s e .
Frankfurt , den 2 . April 1889 .

Geld .
Holl . Silbergeld Mk .
Dukaten . . . .
20 Frcr .-Stücke .
Sovereigns . . ,
Imperiale » . . .
Dollars in Gold ,

Wechsel .
Amsterdam 169 .5— 10 bz.
London 20 .44 bz .
Paris 81 .5— 80 .95 bz .
Wien 168 .65 - 70 bz.

Fremden - Führer .
Königliche Schauspiele . Abends 6 ' / » Uhr : „ Figaro ’s Hochzeit “.
Curhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert
Merkel 'sche Kunst - Ausstellung (neue Colonnade ). Geöffnet : Täglich von9 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .
Königliche Gemälde -Gallerie und permanente Ausstellung des Nassauischen

Kunst - Vereins (im Museum ) . Geöffnet : Sonntags , Montags ,Mittwochs und Freitags von 11 — 1 und von 2 —4 Uhr
Kaiserliche Poet (Rheinstrasse 19 , Schützenhofctrasse 3 und Mittel¬

pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends .

Kaiserliches Telegraphen - Amt (Rheinstrasse 19 ) ist ununterbrochen
geöffnet .

Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis nm Eintritt
der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Trrmixe .
Vormittag » 9 ' / , Uhr :

Versteigerung verschiedener Gegenstände re. , im „ Rheinischen Hof " . ( S h . Bl )
Versteigerung von Mobilien , im Hause Rheinstraße 56 . ( S . TM . 79 )
Versteigerung von Holzschnitzereien 2C„ kl. Schwalbacherstraße 8 . ( S h Bl )

A « s ? « g ans de « Civitstands - Register »
der Stadt Wiesbaden .

Geboran . Am 26 . März : Dem Schuhmacher Jacob Scherf e . S .
N . .Jacob Carl . - Dem Metzger Carl Peter Schweitzer e. T ., N . Sophie
Friederike Auguste . - Am W . März : Dem Fuhrknecht Heinrich Joseph
Groich e. S ., N . Adolph Theodor Christian . — Am 1. April : Eine
unehel . T -, N . Auguste Brigitte .

Aufgeboten . Der Landwirth Ernst Gotthllf Hofmann von hier
wohnh . dahier , und Hermine Henriette Hofmann aus Erdbach im Dill¬
kreise , wohnh . zu Erdbach . — Der Lehrer Jacob Trum von hier , wohnh .
dahier , und Louise Schneider ans Alpenrod im Oberwesterwaldkreise wohnh
zu Mpcnrod . — Der Sattler Heinrich Jung aus Undenheim in Rheinhessen,

'

wohnh . dahier , und Gertrude Pira aus Kreuznach , wohnh . dahier .

m
D - rehelicht . Am 2 . April : Der Herrschaftskutscher Carl Julius

Muschalla aus Cunzendorf , Kreises Oels in Schlesien , wohnh . dahier ,und Anna Helene Charlotte Ment aus Havelberg , Kreise » West -Prieanitz
Regierungsbezirks Potsdam , bisher dahrer wohnh . — Der Candidat de »
höheren Schulamts Heinrich Otto aus Homburg v. d . H ., wohnh . dahier
und Auguste Adolfine Marie Caroline Mina Schmidt von hier bisher
dahier wohnh . — Der König !. Seconde -Lieutenant vom Infanterie -Regiment
Graf Donhoff Julius Gottlieb Hcmrich Georg Pritsch , commandirt al » Er¬
zieher bei dem Cadettenhause zu Oranicnstein , Gemeinde Diez , und Florentine
Anna von Wissell aus Kapstadt in Süd -Afrika , bisher dahier wohnh .

Gestorben . Am 1 . April : Der verw . Taglöhner Johann Beter
Bornwasser , alt 48 I . 11 M . 21 T . - Friedrfch Carl , S de » Lag -
löhners Friedrich Gemmer , alt 1 M . 23 T . — Johannes Joseph Maria .S . des König !. Regierungs -Secretars Johann Peter Trimborn , alt 6 F
5 M . 19 T . — Am 2. April : Marie Christine Elise Sophie , T . des Tag -
lohners Heinrich Sippel , alt 3 I . 10 M . IT . — Eugen , S . des Rechts -
anwaltsgehülfen Philipp Beck , alt 9 M . 19 T .

Königliches Z+ audrvamt ,

NereiMS -Aachrrchte « .
Kemerbesch » !« z» Wierbade « . Vormittags von 10 — 12 Uhr : Mädchen »

Zcichncnschule : Abends von 8 - 10 Uhr : Wochen -Zeichnenschule .
Wiesö . Ayer « - <fc Hannus - Lkuö . Abends 8 ' / , Uhr : Versammlung .

Wiesbaden . Abends 9 Uhr : Versammlung .
Gesellschaft „ Teutonia " . Abends 9 Uhr : Gesellige Zusammenkunft ,

von 8 - 10 Uhr : Vorturnerschule und Kürturnen .9 ' /s Uhr : Gesangprobe .
Wänner - Lnrnverein . Abends von 8 - 10 Uhr : Riegenturnen .
Hnrn -HeseffschE - Abends von 8 — 10 Uhr : Vorturnerschulc u . Kürturnen .
Artyer - ßlnv . Abends 8 ' / , Uhr : Probe .
^ ityrr -Werei « . Abends 8 ' / , Uhr : Probe .
Sunaaogen - Hesangverein . Abends : Ballotagc .
Wiesbadener SSnger -Hlub . Abends 9 Uhr : Probe .
Gesellschaft,,Krater » itas " . Abends 9 Uhr : Gesangprobc .
Kriegerverer « „ Kermania - Lllemanuia ««. Abends 9 Uhr : Gesangprobc .
Wresb . WtlttSr -Aerern . Abends 9 Uhr : Gesangprobc .
k_______________________________________

Abgang : Morgens 9<5 nach Schwalbach und Zollhaus ( Personen
auch nach Hahn und Wehen ) ; Abends 62» nach Schwalbach . Hahn
und5kunst : Morgens 8 -<> von Wehen . Morgens8 «° von Schwalbach . Abends 4so von Zollhaus und Schwalbach .

Ueroberg - Kah « .
Alle halbe Stunde ein Wagen auf », einer abwärts von 1 Uhr Nach¬

mittags bis zum Eintritt der Dunkelheit . Bei größerem Andrang
w °rde " , ie nach Bcdürfniß , Zwischcnzüge eingelegt . Preis : hinauf25 Pfg ., hinauf und hinab 30 Pfg .

Richtung Niedernhausen - Limburg .
Abfahrt von Niedernhausen : I Ankunft in Niedernhausen

824 1212 350 727 I 913 i26 344 816

1889 . 2 . April .
7 Uhr

Morgen » .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

AbenoS .
Tägliche

'

Dmtck .
Barometer * (Millimeter ) . 743,2 744,6 746,3 744,7
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relative FeuchtMeit (Proc .)

4 - 4,5 4 - 5,3 4 -2,9 •+ 4,4
5,4 5,3 5,0 5 .2

86 80 88 85

Windrichtung u . Windstärke S .W .
schwach .

N .W .
schwach .

NM .
schwach .

—

Allgemeine Himmclsansicht . bedeckt . bewölkt . bedeckt . —

Regenhöhe (Millimeter ) — — 6,3 —
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' Zweite öffentliche Sitzung
™

Akten , betr . die Ersatzwahl von Abgeordneten , werden
nrhn ^ n

’
hnn

ber Kreise Oberwesterwald an die S>tbge =
mS gr? ettahn an die von Liinburg , Unterlahn an

1, ' ^ ctngau an die von Wiesbaden -Land . Im« Musse hieran gedachte der Herr Präsident mit warmen Worten des
ArtrßC ')rLCfhC-r8 (Eltville ), welcher als Abgeordneter lange

h
” bcn Arbeiten des Communal -Landtags ge -

£ 1!m ° pq !Ie3 Wesen die Sympathie aller Ab -
Oifr» £cn bC

s C1 br,c’r,
® te 2 )eriammlung ehrt das Andenken an denVerstorbenen durch Erheben von den Sitzen . In die Wahl der Com -

cintrctend , wurde zunächst auf Antrag des Abg . Körner jWehen )beschlossen , die Wegebau -Commission von 9 auf 12 Mitglieder zu vcr -

für die heutige Sitzung des Gemeinderaths ,to ?.I° ,c' ? le. a “ e Krisen , wahrend der Sommermonate nul 4 Uhr Nach -
Genehmigung von Rechnungen und Cauttonsleistungen ;2) Begutachtung mehrerer Schankconcessions - Gesuche ; 3 ) Genehmigungeiner Versteigerung ; 4 ) Vorlage eines Einspruchs des König ! . Oberförsters

Men die Anlage des israelitischen Friedhofs ; 5 ) Beschlußfassung über die
ßrmerbung öon Grundeigenthum zur Erbreiterung der Webergasse -
b ) Begutachtung von Baugesuchen ; 7 ) Vergebung von Arbeiten und
Lieferungen ; 8 ) Gesuche und sonstige Vorlagen verschiedenen Inhalts .

- o - Dem 33 . Courmunal -Landtage sind bis jetzt folgende Vor -
zugegangen : Wiitcheilungen der Königlichen Staats -ReqsirungSchrelven des Königlichen Ober -Präsidenten zu Cassel vom 25 . März 1887

Namensverzeichmß der zum Communal -Landtag eingeladenen Mit¬
glieder und fünf Aetensachen betr . die Ersatzwahlen le eines Commnnal -

« !,? ^ ^ b2eordne1en für den Oberwesterwald -, Oberlahn -, Unterlahn -und Rhemgau -Kreis . Dieses Schreiben enthält die gleichzeitige Mittheilnngchaß der Bürgermeister ^ ink zu Weyer , welcher an Stelle des früherenGowmunal -Landtags -Abgeordiieten für den Oberlahn -Kreis , Amtsgerichts -rath Seitz zu Weilburg , gewaylt war , wiedergewählt worden ist nachdem
sVsn trIten ' hm übertragene Mandat wegen formellerMangel des Verfahrens medergelegt hatte . Ferner ist in diesem Schreiben

mitgethnlt , daß vorbehaltlich der Bestallung von Spezial -Commissareu der
Königliche Regierungsratb von Schwartz zu Wiesbaden als ständigerCommlssar für die Verhandlungen des Communal -Landtags bestellt worbenEt . 8 . Vorlagen des Landes -Ausschusses : 1) Entwurf des

'
Voranschlags derdes Bezirks -Verbandes des Regierungs -BezirksWiesbaden für die Zeit vom 1. April 1889 bis 31 . März 1890 2 ) Berichtbe8 Landes -Ausschusses an den Communal -Landtag über die Ergebnisseder Bezirks -Verwaltnug vom 1 . Avril 1887 bis Anfang irsq . »EvS»-

betr - die Neuwahl v?n Mitgliedern d7s LanLAuZschMs ^ nd
° Sen

Stellvertreter für die im Fahr 1889 ausscheidende größere .Hälfte desselben
"

<7 ® TUrf . B01l Normativ -Bestimmungen über das Diensteinkommen d?rOber -Beamten der Herl - und Pflege -Anstalt Eichberg ; 5 ) Vorlage betr
idie Verwendung des Ueberschusscs der Nass . Sparkasse aus dem Geschäfts -,betrieb des wahres 1888 ; 6) Entwurf der Grundsätze über die Bildnno I
und Verwendung des Meliorations -Fonds ; 7 ) Antrag betr die

^
Be -

schaffung weiterer Raume für die Unterbringung von Irren ; 8 ) Vorlaae 1
wie* <

ott Zahresreehnnngen einzelner Verwaltungszweige und IAnstalten ; 9) Vorlage , betr . die Gewährung von Ruhegehalten an zweiIrrenwarteriilnen der HA - und Pflege -Anstalt Eichberg ; 10 Vorlagebetr . die Abtretung des E -genthums und der UnterhaltunqsvflM vonStrabenstrecken an die Stadtgemeinde Homburg v. d . H ; 11 ) Antrag betr Ide » Anbau eines Vlcmalwegcs von Rod a . d . Weil nach Erbach
" '

be - w I
Cambcrg und Uebernahme der Unterhaltung der ersten I

Th -ilstrecke . 12 ) Vorlage , betr . die
Nutzung der Bezlrksstraßen zu Frankfurt und Höchst zur Anlage einerDampf -Straßenbahn 13 ) Bericht , betr . die bei der Vroviforischen Lelü gb 8

^ ? °^ " ? b
-
°EcgebauwesenS seither getroffenen Einrichtungen

'
und ae -

A°
.^ en Erfahrungen . 14 ) Antrags dem Gesuch des Cha,,sseeaufsehers a . U I

Ä ^ r»?
ubac ^ 11m Zulassung als Mitglied der Wilhelm -Auausta - I

Stiftung,
^

6 . Allgemeine Vorlagen : 1) Recurs -Gesnch des SibrikantenPaul Sauer zu Oberreifenberg , betr . die anderweite Festsetzung ber ibnt I
ZB? M " bL ' ? ra,,dentschädigl,ng . 2 ) Eingabe des Nasu Bamru -Vereü -sbetr - d>e Beibehaltung des Stockbuchs für den hiesigen Bezirk bis zur I
flUgememen Einfubntng einer einheitlichen Grundbuch -Ordnung 3 ) Gesuch Ibe § Bauunternehmers ^ arbold zu Frankfurt um Entschädigung für die I

Usn. g m ^ ItiS,r £un6 der ständischen Wegebau -Verwaltung er - 1
folgten Umbau des Vlemalweges von Hattersheim nach Okriftel erwachsenen I

Gemeinderaths zu Murg um Bewilligungemier weiteren VAulfe für die Landwirthschafts -Schule daselbst für das I
des C . Halbförster zu Langen - I

cf ° ' rbe " i>eite Festsetzung seiner Brand -Entschädigung I
zu Eppstein , betr . den Ausschluß seiner Ge - |

^aude aus der Versicherung bet ber Nass . Brand -Versicherungr - Anstalt I*) Etugabe ber Stredton ber Adioten -Anstalt zu Scheuern um Bewilligung I
einer weiteren Beihilfe aus ständischen Mitteln .

b g I

nommcit dadurch , daß Gemeinden unverzinsliche innerhalb 20 Iabren nach

fci
’rfÄn10 Reineinnahmen fließen und die Rückzahliinqen

und Laftwanaen ^ n
" ^ Saat -Neiniguilgsmaschinen,

'
Wiesen -Eggeu ^ Vsth -

k ink xtistwaageii , für die Gemeinden durch Gewährung unverzinslicher infünf Jahren nach und nach rückzahlbarer Darlehe,zuerlangenwird viel -
fach benutzt . Die Cultivirung öon Oedlünberestn . AMaa ^ vön Weibeu -
nftOTbJ

'
t
'16

(v
“ Herstellung von Wässerungs -Anlagen wird in gleicher Sgcife

Iue-rtrf|e infolge Beschlüssen des vorletztenbcr --osuiig uaher zu bringen war und die Thätiq -
He festere Dn ^ si ^ ^ ^ b

>
hnterem Maße in Anspruch nahm , bildete

Nasi ^ nis » - « ÄÄ . N ,des neue -! Reglements für die
hm ,

® ? ' CcEfl $ crunSs =2IitftaIt , insbesondere die
trielien a7,V G.ebaude mit feuergefährlichen gewerblichen Be -

^ ar .l£ erstrebt eine gerechtere Vertheilung der Beilrags -
sb,e lI? den feuergefährlichen Betrieben entstehenden Braud -

Inr m1 ' tttsbesondere in den Fallen , in welchen die möglichen Einrichtungen
bm Fcuersgefahr gänzlich oder theilweise fehlen , mehr als

seither auf diese Betriebe zu venherlen . Auf dem Gebiete derWohI -
tyatigkeits - Einrlchtungeu sind weitere Fortschritte gemacht wordenAuf eine gegebene Anregung haben die meisten Kreise besondere Fonds
angefteUt , um die Unterbringung von Geisteskranke . ., TaubstummenBlinden , Bdioten und Epileptischen in geeignete Anstalten zu ermöglich » ,

'
Wenn auch der Bezrrks -Verbaud große Mittel für solche Zwecke aufwendetso werden doch in der Mehrzahl der Falle nur Beiträge zu bcn allaemeinfn
Kosten gegeben , Mittel - ur Unterbringung presthafter Personen ab?r af f
nicht zur Verfügung getzalten. In dieser Weise erhält die BUnde

^
n

K " ÄS ' SS ^ ÄÄÄTS . fK !•& & ' ■

ÄFÄÄtfSWÄ L

I § ewy , o tn die Eingaben - Commission : Christoph EichmannI Huinser , Sturm , Seifert , König , Schäfer , Dr . Kalle und Fink -
I 7 ’ sinn g s - P rü s u ii g s - Co in Mission : Mahr , Schreiner Gemmer
I m’n ' n »d Hoechst . Zu Punkt 2 der Tagesordnung : Vor -
| {affige Berathung über den Entwurf des Voranschlags der Einnabm » ,
I - tusgabcii des Bezirksverbandes erwiderte der Herr Präsident Hilfouf - m - Anfrage des Abg . Dr . Holdheim , daß es sich bei d ' es» -
I um erne Lesung des Etats handeln könne well
I ®

-fch^stsordnung nur eine Lesung kenne ; dieselbe vielmehr den
'

stweck
l

^ flzustellen , welche einzelnen Etats den Commissionen hinzuweis °,il“ “ w -lche m der Hauptberathung erledigt werden öin ten AusAntrag des Abg . Korner wird der Etat des ständischen Weaebausoiibs anbie bereinigten Wegebau - und Finanz -Commissionen abgegeben melrh ’
letzteren ferner auf Antrag des Abg . Olfenius einzelne Cavitel ber ftm -hiM, « .allgemeinen Verwaltung und zwar V Unterstützung rnnhh » rrtn * Ä; H-*

e 1

BM " « « » “ «Mw «. nÄSÜ ’ SÄS !
Sinftalfett , VIII . llntcttiü ^ ung netoctölicfier 3In {foltert ittih xir
für Hochbauten und eudliL auf Antrag des Ab? HMh

"
im der Eta/d sMeliorationsfonds überwiesen werden . Die bis setzt vorlieaenden EinE

gange werden den betr . Commissionen zur Prüfung unb ffleSerftofhnm
hlilgewicsen . Hieran anschließenb weist Abg . Olfeniu s aus die
des Nassauischen .Bauernvereins i,i,

“
b

'
etr . bie SeSdes Stockbuchs bis zur allgemeinen Einführung eines Grundbuchs für ba «

ZU » »

P ^;7ettiam , Mlqnel , Naht , Velde , Dr . Lieber , Olfenius Schmitt lObertief » ?
'

fahrbare Herstellung eines Weges . Die nächste Sitzung murh , DIc
9 .Uhr anbLaumt nüt der M ^ orL . g . Lrath.maun !) Bescylußfasiung über die derIinanz -Commission biimetotefenci , Ewt -̂B - r -chte der Comm ssionen und WahlprÜfungen L b» n R

'
u »

'
b ' e ersie Sitzung ist berichtigend zu bemerken , daß

'
nicht .He r Land yTrott , sondern Herr .Oberbürgermeister Dr . Miguel lFrankfurtl a s

PwvRnffchlune hatte
" ° ^ ' ^ toUrbc uub ba6 Ersterer diese Stell ? nur

k
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® .$ ul * Su Wiesbaden , welche das Anstalts -Grnndeigentbiim ver -
grövert hat und daselbst einen Spielplatz und eine Turnhalle einrichten
will , das Lehrpcrsonal auch verstärkt hat und mit großer Freigebigkeit
armen Blinden die Aufnahme ermöglicht , einen erhöhten Beitrag von
9000 $)n . vom Bczirks -Verbande . Die Armen - Ä u gen Heilanstalt
zu Wiesbaden , welche sich sehr segensreich entwickelt und die besten
terfolge aufweist , erhalt lahrlich 3000 Mk . Die Jdioten - Anstalt zu
§ H * r .n hatsichdurch Ankauf vergrößert und dehnt IhreThätigkeitauch au :
btt ättfnabme Epileptischer aus . Einem Frankfurter Bereiil ist es zu danken ,daß Ul Idstein eine neue Jdioten -Anstalt errichtet worden ist , welche durch
billigen Ankauf des Kalmen -HofS sich die Möglichkeit einer späteren Aus¬
dehnung gesichert hat . Für beide Jdioten -Anftalten sind wieder je 8000 Mk .
Zuschüsse in Aussicht genommen . Der Anstalt für Epileptische in Bethel
sind seither in gleicher Weste jährlich 1500 Mk . zugewendet worden . Die
Arbeiter - Colonie zu Neu -Ullrichsteiu hat in den letzten Jahren je 8000 Mk .
erhalten , ist aber , jetzt in der Lage , sich selbst zu erhalten . Dem Hilfs -
Wereln des Victona -StiftS zu Kreuznach , welcher die Unierbringung serovhu -
löferRinber ou3 dem Regierungsbezirk in dem Kreuzuacher Stift in steigen¬
dem Maße bewirkt , werden jährlich 600 Mk . zugewicsen . Um dem Vereine
zur Fortbildung der Taubstummen seine Ausgabe zu erleichtern , arme
Zöglmge des Taubstummcu . JnstitntS zu Camberg nach deren Entlassung
vci einem Lehrmeister iinterzuvringen , sind demselben in den letzten Jahren
je 800 Mk . zugewiesen worden . Auch dem Eichberger Hilfs -Verein für
entlassene Kranke sind zur Förderung des Zwecks , dieselben der ersten Roth
p und den llebcrgaim in ihre Erwerbsverhältnisse zu erleichtern ,
je 200 Mk verwilligt worden . Dem Pestalozzi -Verein zu Frauifurt , welcher
sich verwahrloster und zur Zwangserziehliug verurtheilter Kinder erfolgreich
annimmt , sind 500 Mk . jährlicher Unterstützung hauptsächlich zu dem Zwecke
gewahrt worden , um die Annahme einer Durcauhilfe zu erleichtern . Der
Anstalt der barmherzigen Brüder zu Montabaur und dem St . Valeiitiuus -
haus sind Beihilfen von je 500 Mk . zur Unterbringung epileptischer Personen
zugesichert worden . Directe Unterstützungen für einzelne presthafte Per -
soncn sind nur bet dem Laubstummen . Jnstitut zu Camberg im Gebrauch .

(Um die Aufnahme aller armen taubstummen Kinder zu ermöglichen , hat
d « Communal -Landtag außer der Gewährung iiiientgeltlichen Unterrichts
jährlich für Zuschüsse zu der . V - rpflcgunaSkosten 14,000 Mk ., zu den
Heilun8 « rosten und für kleine Schulbedürfnisse 820 Mk . und für Kleidung
4M0 Mk . zur Verfügung gestellt . In Westerentwickelung der Wohlthätigkeits -
bestrebuugen wird zunächst die Errichtung einer Siechen -Änstalt in ' s Auge
gefaßt . 83 Insassen für eine solche Anstalt wären allein unter den Land¬
armen , für welche der Verband große Kosten aufwendet , jetzt schon vor¬
handen und die dafür etzt aufgeweudeteu Kosten köiluten einer neuen einfach
einznrlchtenden Anstalt , zugewendet werden . Die Rormajzahl der Kranken
<n Cichberg von 450 ist bereit » überschritten und nur durch die Unter »
bringung auf dem angekauften Wachholderhof ist es möglich geworden , eine
Ueberfüllung zu verhüten . Es ist nuilmehr eine Entscheidung unabweirlich
geworden , in welcher Weise ferner für eine geregelte Unterbringung weiter
zugchender Geisteskranken gesorgt werden soll . Auf dem Gebiete der
Forderung allgemeiner LandeS -Jnteressen ist zu erwähnen , daß der Bezirks -
Verband tanowirthschaftliche Anstalten und Unternehmungen noeü
ausgiebiger als früher unterstützt hat . Die Stadt Weilburg erhielt für
eine dortige Landwirthschaftsschnle , an welcher auch eine Winterschule
unb verschiedene Curse für Lehrer aiigcschlosscn sind , jährlich 2100 Mk .,da » ranbwirtdschaftllche Institut in Hoj Geisbera bei Wiesbaden

Beide LandwirthschaftSschulcn entwickel » sich günstig und fördern
auch die Aurbstdung der Söhne von Kleinbauern . ( Fortsetzung folgt .)

rni / dritter Portrag . ^ Vorgestern Abend hielt im . Hotel
Bictona der Prediger Voigt aus Offenbach seinen dritten Vortrag über
»Da « Leben Zesn "

, und zwar über den Entwickelungs -Charakter Jesu .Wie bisher , waren auch diesmal die Räume de » Saales mit Zuhörernbeiderlei Geschlecht » aus allen Ständen unb Confcssioncn überfüllt , welche
mst der größten Aufmerksamkeit dem Vortrage des gewandten Redners
lauschten . Derselbe machte zunächst auf den Unterschied zwischen Land und
Volk in Judaa und Galliläa aufmerksam . Dorten der sterile , unfreundliche
Boden , hier die reiche , üppige Vegetation trugen nicht wenig zu der An¬
schauung und Charakter -Entwickelung der Bewohner beider Provinzen bei
und so mußte der düstere , schwermüthige Charakterzug , welchen namentlich
die Pharisäer au » Judaa nach Gallilaa brachten , die heitere Lebenr -
anschanung daselbst trüben und die Gemüther verstimmen . Dazu kam noch
das Hangen an dem Buchstaben und Erklären de « Gesetze « in den Syna -
aogen , da « soweit glilg , daß da « Lesen bei Licht verboten wurde , weil da »
Licht aurgehen könnte jede Arbeit aber am Sabdath , auch da « Anzündende « Lichter , verboten sei. Daß diese sttt ich- religiöse Anschauung , unter der
Z -su « aufwuch », die ersten Keime m seine Seele pflanzte zu feiner späteren
Entwickelung und Ausbildung ohne daß er außerhalb feiner Familie ,Uwa bei den Essäeni , eine Art Mönchsorden , sich brauchte au,zubilden ,davon zeugt iede » Wort seiner Lchre . Was aber zu seiner Entwickelung
und zu seinem Bewußtsein , der Stifter einer neuen Religion zu werden ,am meisten beitrug , das war das Auftreten eines Mannes in der Wüste
an den Ufern des Jordans , der letzte der Propheten , welcher noch einmal

, die Gerechtigkett und den Zorn Gotte » über die Sünder in alttestament -
licher Weise dem schaarenweise zu ihm hinströmenden Volke verkündigte
Auch Jesu » eilte zu Johanne » dem Täufer und blieb 40 Tage bei ihm

’

Thut Buße , rief der Bahnbrecher Jesu dem auf die Erlösung au « der
sittlichen und polittschen Roth wartenden Volke zu , das Himmelreich ist
nahe herbeigekommen , und zum Zeichen , daß Gott auch bann Eure Sünden
vergeben will , lasset Euch taufen , unb al » er endlich auf Jesus hinwier
al » auf da » Lamm , welche » die Sünden der Welt trägt , da mußte bei
Jesu » da « Bewußtsein von seiner Mission und der Entschluß , fein Evan¬
gelium der Welt öffentlich zu verkündigen , die Reife ergangen . Da der
allezeit ängstliche, um seinen Thron besorgte König HerodeS den gewaltigen
Prediger in der Wüste au » Furcht vor einer Volksbewegung hatte in 's

diese » Gemeinwohl » sei, diesen Theil unserer Mitbürger
einer guten und preiSwürdigen Kost zu unterstützen , und daß die » inso -
fern auch von ihr gewürdigt werde , al » sie ihr Vertrauen gerade diesen
Anstalten in besonder » hohem Grade zuwende , well sie die Ueberzeuauna
habe , daß sie Nirgend » reeller und mit Ausschluß aller Sonderinteresseii
wir hier versorgt werde . Tie Verwaltung habe sich auch durch fchwieriqeund kritische Zeiten hilldurchzurlngen unb ihre ost dornenvolle Aufgabe
durchzuführen gehabt auch ohne den Beistand Derer , die zu ihrer Förderung
berufen gewesen wären . Sie hoffe ober , daß sie sich immer mehr das
Vertrauen derselben erwerben , und daß e» ihr auch in dem neuen Lokal
glucken werde ihre Ausgabe zu losen . Der Redner schloß noch mit einem
Dank an Diejenigen , welche ihr bisher ihren thatkräsiigen Beistand ver -
liehen haben , und übergab die Anstalt dem neuen Betriebe Den Schluß
bildete wieder ein Gesang und gab der schönen Feier ihre Weihe .

* Da » Kontert de » „ Zither -Kerri « « " tm Hotel - Englischer
Hof " in Bingen findet nunmehr am »achsten Sonntag den 7 . d . Mr «.Abend , *a8 Uhr beginnend , statt . Da « schön gewählte Programm stellt
den Besuchern einen recht genußreichen Abend in Aussicht .

* Die Gesellschaft , Fidelio » hielt am verflossenen Montag tut
Lokale oe» Herrn Menge » , Kirchgasse L0 ihre diesjährige ordentliche
Generalversammlung ab . Au » dem Jahresbericht des Hrä,identen ist zu
entnehmen , daß die Geiellschaft gegenwärtig 73 actiue , 11 auswärtige unb

Gefängniß werfen lassen , ging Jesu » fern von Jubäa unb btr Haupt -
stadt nach Galliläa au den See Genezareth in bie Stabt Kapernanm , um
vo » ba aus fern Wert ungestört zu beginnen unb zu vollenden . Und worin
bestand daffelbe ? Zunächst , daß er die mühseligen und beladenen Menschen
hfiiausführte in den Tempel der Natur , der nicht von Menschenhänden
gemacht ist und die erste Stufe zur Annäherung zwischen Gott und Menschen
bildet . Bald war es an den Ufern des Sees , bald auf den Bergen des
Walde », wo er die Nähe Gotte » in seinen Werken der versammelten Menge
zeigte und sein Evangelium verkündigte . Das Wesen desselben setzte der
Redner in di - Erhebung der Menschenwürde , das Ebenbild Gottes , welches
bis bahnt von keiner Religio » erkannt unb vo » keiner Nation auf ber
Erbe heilig gehalten worben war , auf den Thron . Mit der Verkündiguiia
der Klildschaft Gottes mußte aller Unterschied der Stände und des
Geschlechtes dahinfallen und die Liebe zu allen Menschen , auch dem
Geringsten , Platz greifen . Deßhalb verkündiaie Jesu » nicht allein r War
Ihr Einem unter diesen meinen geringsten Brüdern gcihan habt , da » habt
Ihr mir gethan , sondern er verkehrte auch mit den Zöllnern und Sündern .Die Krone aber der christlichen Evangelium » bildet die Gottheit , wir
Jesu » dieselbe der Welt offenbarte . Nicht der strafende und gerechte Gott ,wie er tu dem Gesetz von Sinai erscheint , sondern ein Gott der Liebe und
Barmheizigkett , der dem Verlorenen nachgehet bis er ihn finde , und bei
dem wir alle unsere Roth selbst vororiugeu können , vor dem wir uns nicht
mehr zu furchten brauchen , sondern zu dem wir getrost und freudig hin -
treten dürfen wie das Kind zu feinem lieben Vater mit den Sorten :
Abba , lieber Vater . Der Raum gestattet uns nicht , auf da » Nähere ein »
»» gehen ; den Redner muß man hören , nicht allein des Inhaltes , sondern
arich der Form der Vorträge , sowie de » angenehmen und ausgedehnten
Sprachorgans des Vortragenden wegen . Nächsten Dienstag findet der
vierte Vortrag statt .

♦ Kurhaus . Wie wir schon mitthcilten , sind die drei bebcutenbften
Maiinergesaug - Vereine unserer Stabt ( „ Sängerchor des SBiesbobcuer
Lehrer -Vereins , „ Wiesbabelier Mannergesang -Verem " unb „ Männergcsauq -
Verem Concordia - ) der @tnlobuim der Cur -Direttion zur Mitwirkung m
einem morgen Freitag statifiiidenbeu großen Bocal - Concerte
gefolgt , nicht etwa um im edlen Wettstreite de « Gesanges friedlich zu
türmten , sondern um ihr Bestes in selbstlosem Nebeueinanberwirken zu
beten . Der gemeinsame Schlußchor ber brci Vereine : „ Das beutle
Lieb " von Äalliwoda bocumciitirt noch besonder » dieses eiumuthige Zu -
ammengeheu im , Jutere se unserer Wintercnr -Veraustaltungen . Den Gn -

beimifdien fliib ia die Lcistungen der drei Vereine im Einzelnen bekannt ,tnbeffe » ist dem zur Zeit hier weilcnben Fremden -Publilnm in diesem
Winter noch kein « Gelegenheit geboten worden , drei Männergesaug -
Vereme von solcher Vorzüglichkeit gl - ichzeilig im Curhause hören zu können .
Das Programm de » Goucertcs bietet wahre Perlen deutscher Mäunerchöre .
Das Concer ist jedenfalls einzig m feiner Art und dürfte ei» zahlreicher
Besuch dessel . on nicht ausbleibcn .

* Kiratulattouo - Adresse . Von heute an liegt die Liste ber Gra -
hilattcn zum Geburtstag Sr . Hoheit des Erbprinzen Wilhelm von Nassau
im Laben ber Nassauischen Hofbackcrei zur Unterzeichnung offen .

* D -»» n - n - Fofta » des Dollis -Kassechanfes und feilte Gin .
weih litt gefrier . Nachdem es der Verwaltung nach langem Bemühen end¬
lich gelungen war , an Stelle seines bisherigen unzulänglichen Lokals ein allen
Anforderungen ent prechendes zu ermitteln , fand am vorgestrigen Tage dessen
Einweihung in Gegenwart einer größeren Anzahl von Damen und Herren
statt , welche der öffentlichen Einladung gefolgt waren , in soweit Derartige
wohlthange Ausfallen aus entsprechende Sympathien in bestimmten , leider
nicht sehr ausgedehnten Kreisen zu rechnen haben , an denen die große
Masse gedankenlos vorüber zu gehen pflegt . Da der Vorsitzende des

Vereins gegen ben Mißbrauch gdffiaer Getränke -
, sowie bleser Verwaltung ,■yttt Dr -,

® cibenbusch burdj Unwohlsein verhindert war , die Feier
- bst zu leiten , so hatte sich Herr Dr . Lehr , der dem Unternehmen seit

seiner Entstehung treu zur Sette stand , dessen Vertretung unterzogen . Die
Feier wurde eröffnet mit einem Qnartettgesana mehrerer Lieder , an die Herr
Dr . Lehr die Begrüßung der erschienen Zuhörer und Gäste reihte , welche
sich, da das Mittagessen auf , die Feier folgen follte , zahlreich eingefunben
hatt - n . Herr Lehr verbreitete sich hierauf über Zweck unb Tendenz
dieser Anstalten , betonte , daß sich eine gut unb rationeu ernährte Arbeiter
bevölkernng mit ben Interessen be8 Gemeinwohls berfe , so daß e« nicht
allem ein Gebot bertpumanltdt .Jonbern auch eincs . rlchtigen Verständnisse «- - - - —- » -

trger m der Erlangung
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: meisten Zola ; er ist
aber ist Balzac , der

In dem Einladungsschreiben heißt es , „Münchens hervorragende Stellung
als Centrum des Kunstschaffens und des Kunsthandels rechtfertigen den
Versuch , ähnlich wie in Berlin , Wien und Paris , alljährlich das eigene
Schaffen in seinen bedeutendsten Erscheinungen durch eine Ausstellung zu
vereinigen , für welche man sich zugleich die Betheiligung auswärtiger
Künstler erhofft und erbittet .

" Die Bedingungen sind in manchen Punkten
wesentlich andere als für die großen internattonalen !Kunstausstellungen ,deren vierte für das Jahr 1892 festgesetzt ist und mit welchen das neue
Unternehmen in keinem Zusammenhang stehen soll .

Drrector und das „Versprechen hinter 'm Herd "
, wie auch als Lieder -

langenn vor . Dabei kommt weniger die Größe und Ausdauer der Sttmme
J ; 5 ) ie Sunftlenn kann mehr durch ihr wirklich vollendetes

flA1kf 'tLto \ nenr ‘
u ? .

cr Erfolg war denn auch ein äußerst freundlicher , der
bctm versprechen . wo Frau Lucca in der That ein ganz reizendes

„ . candl barbrachte , bis zu den wärmsten Graden großer Herzlichkeit
steigerte , Liedervorttag störte ein gewisses manirirtes Zuviel , das
am wenigsten bei Schubcrt 's unvergleichlichem „ Erlkönig " am Platze war .

Theater war . an beiden Gastspiel -Abenden , bei allerdings erhöhten
Preisen , nicht gerade übermäßig besetzt .

"
* Das Stück einer Königin . Eine interessante kleine Novität ,

? ‘e. an zwei Berliner Buhnen vorbereitet wird , kündigt zunächst
„ Deutsche Theater ' au . Das kleine Dramolet „Dämmerung

"
von der Königin von Rumänien soll aber auch am 14 . d . Mts . in
einer Wohlthatigkclts -Matui ^ die im „Lessing - Theater " veranstaltet
wird , rmt yraulein Giers in Scene gehen . Daß die Vorbereitung desselbenkleinen Stuckes an zwei Buhnen zugleich möglich ist , mag sich daraus er »
klaren daß die gekrönte Verfasserin sowohl dem Damcn -Comitö der Wohl -
thatlgkeits -Vorstellung wie dem „ Deutschen Theater " das Reckt zur Auf -

ertheilte , wenn auch keinem das sonst bei Novitäten übliche alleinige
Aufführungsrecht .

drrühmto englische Kcha « svi « l - r K . Irving hat die
Absicht , im Herbst eine Kunstreise durch Deutschland zu machen und

machen
" " ^ Stucke aufzuführen . Sein „ Faust " würde dabei den Anfang

Deutsches Reich .

m
* S » f - « nd Vers - nal - Uacheichten . Bei den kaiserlichen

Maiestaten fand am 1. April eine musikalische Abenduntcrhaltung statt ,
zu der zahlreiche Einladungen ergangen waren . Ein vom jungen Land¬
grafen Friedrich von Hessen componittes Quartett fand reichen Beifall . —
Der Kaiser wäre bei dem Besuche der Ucberschwemmung Posens nahezu
verunglückt . Bei dem Verlassen des zur Besichtigung benutzten Kahnes
gerieth dieser in 's Schwanken , der Kaiser sprang bis an 's Knie in ' s Wasser ,wahrend eine Person des Gefolges ein unfreiwilliges Bad nahm . — Der
Erbprinz von Meiningen ist zum Generalmajor und Cbmmandeur
der vierten Garde - Jnfanterie - Brigade ernannt . — Fürst Bismarck
empfing am 1 . April nur die Gratulatton seiner Familie , alle Uebrigen
gratulirten durch Kartenabgabe . — Die Kaiserin Friedrich ersuchte
aus Kiel telegraphisch den Berliner vaterländischen Fraucn -Verein um
emen ausführlichen Bericht über die Hochfluth in Schlesien . — Staats -
minister vr . Falk , von dem es heißt , daß er für die Stelle des Kaurmer -
aerichts -Präsidenten in Aussicht genommen sei, wurde dieser Tage vom
Kaiser in Audienz empfangen ,

* Zur Katastrophe vor » Kamoa . Das Offizier¬
corps des englischen Canalgeschwaders hat an das
Offiziercorps der deutschen Marine ein Telegramm ge -
gerichtet , in welchem dasselbe seine lebhafte Theilnahme an dem
Unglück vor Samoa ausspricht . Die deutsche Admiralität hat auf
telegraphischem Wege gedankt . Dem „ F . Jr . " wird aus Berlin
gemeldet : In unseren Marinekreisen ist man übrigens der Ansicht ,
daß nicht der Orkan , sondern eine sogenannte Springwelle die
Ursache des Unglücks gewesen sei . Das Heraunahen eines Orkans
ist nämlich in der Regel 6 Stunden vorher an den Wettergläsern
zu beobachten , und da die sorgfältigste Beobachtung des Barometers
auf jedem deutschen Kriegsschiff stattfindet , so dars man voraus¬
setzen , daß besondere Vorsichtsmaßregeln getroffen und der Versuch
gemacht sein würde , außerhalb des Bereichs der Korallenriffe zu
kommen . Daß es dem englischen Kreuzer „ Calliope "

gelungen ist ,
sich in Sicherheit zu bringen , liegt einmal an den stärkeren
Maschinen desselben und sodann an seiner electrischen Beleuchtung .
Infolge der letzteren ist auf der „ Calliope " immer ein Kessel unter
Dampf gehalten worden , um den Motor für die Erzeugung der
Electrizität in Bewegung zu halten . Die Dampfkraft dieses einen
Kessels genügte möglicherweise , um auch die Dampfmaschine in
Bewegung zu setzen , während auf den deutschen Schiffen erst bei
dem Herannahen des Orkans der Befehl zum Anfeuern der Kessel
gegeben werden konnte , und wenn der Befehl auch noch rechtzeitig
kam , so bleibt

,
es noch immer zweifelhaft , ob die Maschinen der

deutschen Schiffe stark genug waren , gegen den kolossalen Druck
Stand zu halten .

Die Kreuzer - Corvette „A l ex a n d r i n e"
längst dazu bestimmt , die

Krenzer -Corvettc „Olga abzulose » , wurde behufs Entsendung nach Samoa
tn Dienst gestellt .

* Reichstag . Die zweite Berathung der Alters - und Jn -
S “ •£ ’ tat § =Serfirf ) erung wurde am Dienstag fortgesetzt . — Nach
tz 7 ist Gegenstand der Versicherung der Anspruch auf Gewährung einer
Alters - bezw . Invalidenrente . In Bezug auf die Altersrente hat die
Eommtssion in ihrer zweiten Lesung den Beginn mit dem vollendeten
<0 . Lebeiisiahre festgesetzt , während in erster Lesung das vollend »!« 65 . Leben - -
ahr angenommen war . — Die Sozialdemokraten (Bebel und Genossen )
teanttagcn , auf das 60 . Lebensjahr zurückzugehcii , während die Abgg . Graf
Udo Stolberg - Wernigerode , Fürst Hatzfeldt und Rickert in
(« rennten Anträgen als Altersgrenze das vollendete 65 . Lebensjahr sest -
ctzeu wollen . — Der Referent t>. Manteuffel bittet , die Anträge auf

Herabsetzung der Altersgrenze wegen der damit verbundenen finanziellen
Mehrbelastung der Unternehmer , Arbeiter und des Reiches abzulehnen —
Abg . Graf Udo Stolberg (conf .) : Ich glaube , daß die Arbeiter meist
nut dem 65 . Lebensjahre invalide sein werden ; die Altersrente wird
also keine große Bedeutung haben und angesichts der großen poli¬
tischen Bedeutung der ganzen Maßregel kann es auf ein paar Millionen
mehr oder weniger auch nicht antommen . — Abg . Fürst Hatzfeldt
( Reichspartei ) : Ich komme zu demselben Ergebniß , wie der Vorredner
ttotzdem ich die Altersrente für die bedenklichste Bestimmung der ganzen
Vorlage halte . Aber die Geister sind einmal erregt worden wir
müssen damit rechnen , und wenn wir die Altersrente einmal bewilligen
bann müssen wir sie auch so einttchten , daß sie nicht bloß auf dem

'

Papier steht . — Staatsseceretar v . Bötticher : Bei einer so wichtigen

* Die Vorstellung der „ gthptttanee “ in Gatschina bat vorige .:
Sonntag um 6 Uhr begonnen . Der gesammte Hof , verschiedene Botschafter
Mtlitärbevollmächttgter Villaume , etwa hundert Fürstlichkeiten waren an¬
wesend . Auf offener Seene und nach allen Aktschlüssen wurde den kleinen
Künstlern reicher Beifall zik Theil . Sämmtliche kleinen deutschen Künstler
und Director Rosenfeld wurden vom Kaiser mit Ansprachen in deutscher
Sprache beehrt . Obersthofmeister Fürst Obolenski überreichte im Aufttage
der Kaiserin an sämmtliche Mitwirkenden werthvolle Geschenke .

* Die Münchener Künstler - Genossenschaft hat in diesen Tagen
mit der Versendung der Einladungen und der Satzungen für die Heuer
zuni ersten Male in der östlichen Hälfte des Glaspalastes stattfindende
. Münchener Jahres - Ausstellung (Salon ) 1889 “

begonnen .

. .
* © Ittttt fyit in seinem jüngsten Romane „Doctor Ramean "

einige bimse Bemerkungen gegen die Pariser Journalisten fallen lassen .Emer der bekannten Allerwelts -Jnterviever beschloß daraufhin , dem Dichter
einen Besim - abzustatten , und er führte in der That sein Vorhaben auch
ssus . Aus dem , was er über seine Expeditton zu melden weiß , sei nach -
itehend in gedrängtem Auszüge aus einer Uebertragung der „kleinen
Ehromk . Einiges hervorgehoben . Der Besucher fand den Verfasser der
letzt lo viel geleienen Romane in seinem Studierzimmer zu ebener Erde in
ffuiem hübschen , freundlichen Hotel in der Avenue Trudaine . Ein altes
hollandilches Interieur mit .schweren Gobelin Tapeten , geschnitzten Eicken -
Holz -Vcyranken und schmiedeeiserner Kamingarnitur , Nach der ersten kurzen
Begrußnug mterpellirte der Besucher u . A . : „ Sie sind viel angegriffenworden , Herr Ohnet ? O ja , gewiß . Ich glaube , daß sich noch nie
gegen einen Schriftsteller so anhaltend ein Strom von Schmähungen er¬
goßen hat , tote gegen mich ." Sie haben das abscheuliche Verbrechen be¬
gangen , einen ganz ungewöhnlichen Erfolg errungen zu haben . " „ Ja , und

fl“ibe,? n Ursache als dieser das Vorhandensein der gemeinen
Scheelsucht , des Hasses und der Böswilligkeit bei meinen zahlreichen
Gegnern zuzuschretbeii ." Ueber die Art und Weise seines literarischen
Arbeitens befragt , erwiderte Ohnet : „ Ich trage meine Romane Jahre
lang im Kopfe herum , bevor ich sie niederschreibe . Die erste Anregung zu
meinem Buche „ Doctor Rameau " kam mir vor sechs ober sieben Jahren

als „ Serge Panine "
zum ersten Mal aufgeführt wurde .

" " wer zwei oder drei Bücher , mit denen ich mich in Gedanken
bemiaftige , sie nehmen aber immer erst Gestalt an , wenn ich sie in allen
Einzelheiten durchgearbeitet habe . Ich entwerfe mir keine comvlizirte
© cetianen , wenn ich mich zur Arbeit niedersetze . Aber kommen Sie , ich
will Ihnen meine ntedergeschriebeiten „Pläne "

zeigen ." Ohnet erhob sich
hierauf und nahm von seinem Schreibtische eine Mappe , ans welcher er
mer bis fünf halbe Bogen eines kleinen Briefpapierforuiates herauslangte .
Auf jebem Blatte befanden sich einige flüchtige Notizen , die zusammen den
3nan r$u . seiner Romane bildeten ; dann zeigte er mir ein Stück
Mannscrlpt , dieenggeschriebene Seite eines Briefbogens , etwa 800 Worte
enthaltend . „Ich schreibe vier derartige Seiten jeden Morgen "

, sagte er
„ nicht mehr und nicht minder , und wenn sie geschrieben sind , schreibt meine
Kau ne ab . Dam , corngire ich sie sorgfältig und schicke sie in der Druckerei .Die meisten Verbesserungen bringe ich auf den Gorrecturbogen an . Nein ,Sie dürfen mich nicht mit Balzac vergleichen , ich habe keinen Anspruch aufbie Ehre einer derartigen Zusammenstellung . Meine Arbeit wird , wie
dftagt , des Morgens abgemacht , und so früh wie möglich . Früher pflegte
ich,1/cachts zu arbeiten , allein ich mußte es aufgeben , als ich merkte , daß
meine Augen schwächer wurden . Ich nehme nie etwas zum „Jnspiriren "
d . h . Nichts Trinkbares , dagegen finde ich, baß sechs bis sieben Züge aus
meiner Cigarette und ein Gang burch ' s Zimmer mir regelmäßig über eine
Composltwnsschwlerlgkelt hinweghelfen . Ich muß gestehen, baß ich, obwohl
ich gewöhnlich meine Romane selbst dramatisire , zuerst beit Roman , unb
UM das Stuck vor mir sehe , obwohl es für den Roman etwas ganz
Weientliches ist , daß er so viele dramatische Situationen wie möglich ent -
halt . . Je kurzer das Buch ist , desto besser ist es gewöhnlich . Unter den
französischen Romanschriftstellern betomibcre ich am meisten Zola ; er ist
etn glänzendes Genie Mein Lieblingsschriftsteller aber ist Balzac , der
Vater von uns Allen , die Vorsehung und der Ernährer seiner literarischen
Nachkommenschaft , dem wir Alle , ohne Ausnahme , mehr schuldig sind als
wir ihm je wiedererstatten können . "
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Gesetzgebung ist Vorsicht vor allem geboten , man darf nicht zu große
Versprechungen machen ' die man nachher nicht erfüllen kann . Das ist
nnrthschaftlich und auch politisch bedenklich . Was wollen Sie dem Arbeiter-sagen , wenn , hm nachher die Rente entzogen werden soll , die ihm jetzt vom
E Jahre m Aussicht gestellt wird ? Die Belastung ist eine nicht unerheb -

!, CWfi , ■. CilII man den
Arbeitern nicht schon früher die Altersrente gibt , werden sie die Invalidität
innuliren . Dann wird em arbeiterfreundliches Rennen bei den Wahle »
entstehen . Wenn Sie das Gesetz aber dadurch zum Scheitern bringen ,dann wrrd erst recht em allgemeines Rennen bei den bevorstehenden Wahlen
sich bemerkbar machen . Wenn Sie die Altersrente früher gewähren , dann
^ chkn S !- wenigstens die anderen , Verbesserungen : Die Rückzahlungen" " die Wittwen und Waisen . Aber ich glaube , daß diese mehr werth sind ,d« Altersrente für einen Arbeiter , der vielleicht noch arbeitsfähig ist«Beifall rechts .) - Abg . Schmidt -Elberfeld ( frei ?.) : Ich habe in der
Comunsston die Herabsetzung der Altersgrenze beantragt , aber mich vorherM ieder Beziehung darüber unterrichtet , auch über die finanzielle Belastung .D ' ese wird mcht so hoch sein , wie Herr Staatssecretär schilderte . Ich halte
s *ur Wahrscheinlich, daß man gegenüber einer jetzigen Herabsetzung
mL ^ tcrS8tev8e d' ese spater , wieder erhöhen müßte . Eine Erhöhung der
Beitrage um das Doppelte würde nicht aus der Herabsetzung der Alters -
« Iknze ° uf65 Johreerfolgen . Ber der Berechnung kommt noch der Zuschlag

^ ung des Reservefonds in Betracht , der nicht
nothwendig ist , wenn Sie das Pramienverfahren annehmcn ; ferner

1.
de " . ursprünglichen Sicherheitszuschlag von9 / - pCt . auf 15 /- pCt . erhöht hat . Wir kommen aus anderen Gründen

U der Herabsetzung der Altersgrenze auf das 65 . Jahr , als die beiden
der Commission erwies es sich als sehr

auch Halb -Jnvaliditat in das Gesetz einzufügen . Ein großer
Dheil der Halb -Invaliden kommt nun auf die ältesten Jahre , denen tonnte” ™n ° lso durch Herabsetzung der Altersgrenze zu ihrem Rechte verhelfen .
W n0 $ ? E' wr heruntergehen , wenn es finanziell möglich wäre .Die Altersgrenze M>n 65 Zähren scheint mrr auch deßhalb berechtigt zufein , weil der Berficherte , wenn er vom 16 . bis zum 65 . Jahre beigetragen
hat , gerade die höchste Invalidenrente erhalten muß , die ja nach 50 Beitraqs -
jal )ren emtntt . Abg . Struckmanu (nat .- lib .) erklärt sich gegen eine
Herabsetzung der Altersgrenze . Das Richtigste wäre gewesen , die Alters¬
grenze Überhaupt aus dem Gesetz herauszulassen ; wenn Aussicht auf ErfolgWare , wurde er den Antrag noch jetzt stellen . Die Altersrente für einen
Ä ; !̂ rbÄ $cL ^ ann ist lediglich eine Annehmlichkeit , keine Noth -
wendigkeit . Rechtfertigt es sich deßhalb , die Belastung der Arbeiter und
Arbeitgeber so stark zu erhöhen , wie dies nothwendig gewesen ist ? InArbeiterkreisen legt man auf eine Altersrente viel weniger Werth , als aiifttnt bessere Ausgestaltung der Juvalidenrente . - Abg . Gams , ( Rcichsp . ) |
ö * « Herabsetzung der Altersgrenze namentlich im Interesse der
^ andwirlhschaft , welche auch schwache Arbeitskräfte noch ausnutzen könne .Mn " man die Leute vom 65 . bis 70 . Jahre mit Altersrenten bedenke ,

m a
der Landwirthschafr eme große Zahl von Arbeitskräften .- Abg . Bebel (Soz .) : Die heutige Debatte zeigt recht deutlich , welche

Bedeutung das Gesetz für die nächsten Wahlen haben wird . Wir würden
SeI " " " k ? te Altersrente verzichten , wenn die Invalidenrente besser aus - I
^ " " et wäre und wenn man für die Wittwen und Waisen gesorgt hätte .Ein Mann , der im 65 . Lebensjahre steht , wird in seiner Erwerbsfähigkeit I
!^r,bI,̂ " irachtigt sein , daß er ^ die Altersrente nothwendig braucht , nament - I
Ilc$ bw Erlangung der Invalidenrente an so erschwerende Bedingungen.geknüpft ist . Daß die , Herren heute auf ein paar Millionen nicht sehenwollen , ist mir erfreulich ; früher war man nicht so bereit , Geld für die I
jarteiter äu bewilligen . Aber die Herren rechts haben ja von der neueren I
Gesetzgebung , von den landwirthschaftlichen Zöllen und von der Brannt - I
weinsteu « die größeren Vortheile gehabt . Die Arbeiter werden nicht I
fr " 9tn ' . wre viele Arbeiter werden überhaupt eine Rente erhalten sondern |
leb « to’ib fragen , wie steht es m meinem eigenen Berufe ? lind wenn er I
erfahrt , daß er selbst sehr wenig Aussicht hat , jemals eine Altersrente zu I
« galten , so wird « die Beitrage nur ungern zahlen . Die Altersrente muß I
’J ?,?^ ftnnieIen9 ^ rbeLter<? äu Gute kommen , deßhalb nehmen Sie unseren I
A ." wag an . — Abg . v . Frankenstein ( Centr .) : Eine Herabsetzung der I
Sllter8grcnäe wurde nicht ausreichen , sondern Arbeiter und Arbeitgeber Imehr belasten . Wir muffen so beschließen, daß keine Erhöhung der Beiträge I

keine Verminderung der Rechte nothwendig sein wird . Deßhalb möchte I
zu stimmen . — Abg . Rickert I

^ teis .) . Wenn die Altersrente nicht eine bloße Decoranon sein soll , daun I
herabgesetzt werden , damit auch die industriellen I

Arbeiter die Altersrente beziehen können . Sonst wäre die Sache der rechte I
HO " . Wenn mau aus die Wahlen bei dem Beschlüsse Rücksicht nehmenwill , dann mußte man die Sache vertagen und das Volk bei den Wahlen I
baruher entfdjeiben lassen . Wenn Sie die Zuversicht der Güte Ihrer I

haben , mußten Sie die Vorlage als Wahlprogramm ausstellen . Ich I
fllaube aber . Sie wollen vor den Wahlen die Sache in Sicherheit gebracht I
^ abeny'. ual ^ ,tb ^ » olf nicht mitsprechen kann . - Abg . v . F l ü g e l ( eonsO :
S ’l *

a T6i?,Vmnra1 ^" EMkr Ansicht nach ein politischer Fehler . Das Volk I
toirfa es niemals verstehen , daß ein Mann , der vom lieben Gott I
mit einem hohen arbeltsfckhigen Alter beschenkt worden ist , dafür I

Pfamw ” Mten foll Ich kann mir auch nicht denken , daß der I
Soifer , der selber das Beispiel der Arbeitsamkeit bis in sein höchstes Alter I

? ramt ?
auf die Faulheit setzen wollte . Eine Altersrente ist nur I

eure Verlockung zur Faulheit . — Abg . Hitze (Centr .) : Will man über - I
,el" e reute emsühren , so muß man sie , o bemessen , daß der I

orenfFhm vnÄÄÄiu . ausgeschlossen ist , was bei einer Alters - I
firenje von 70 Jahren der Fall sein wurde . — Abg . Hegel (d .-c ) : Ein I

häil die AItersrente fÜr sehr bedeutend in
Ct’b hnhlL e mhCrft tour6e . würden wir schwere Bedenken I

gegen das Gesetz haben . — Abg . Haarmann ( nat .-lib .) : Ein Theil meiner »

: I Polifischen Freunde wird für die Herabsetzung der Altersgrenze stimmen ,I denn sonst wurde die Altersrente für die industriellen Arbeiter nur eine
KecoraKon sein . - Abg . Graf Udo Stolberg ( d .-c.) : Wenn ich nach

I Wahlrucksichten handeln wurde , dann wurde ich vielleicht am besten gegen
I das ganze Gesetz stimmen . (Rufe links : Hört !) Die Simulation wird
I -herbei nicht so stark auftreten , wie bei der Unfallversicherung ; denn hierI find die Interessen der Arbeiter und Arbeitgeber dieselben . Durch Herab -
I sktzung der Altersgrenze wird der Simulation ein Dämm entgegengesetzt .
I ~ ; Abg . Windthorst (Centr .) : Der Gang ber Verhandlungen hat ge -
I zngt , wie schwierig diese ganze Materie ist und daß wir nicht wohl thun
I die Sache so schnell zum Abschluß zu bringen . Der Staatssecretär hat
I Wagt : Muth ! Muth ! Ich glaube zu den Muthigsten zu gehören . (Heiterkeit .)
j Aber ich antworte ihm : Geld ! Geld ! (Heiterkeit .) — Abg . Bebel : Ich
I begreife nicht , wie man sich so sehr vor der Herabsetzung der AltersgrenzeI sträubt In allen deutschen Staaten können die Beamten mit 65 Jahren
I in . den Ruhestand versetzt werden und erhalten nicht etwa eine verhältniß -
I MM minimale Rente , sondern 8/< ihres bisherigen Gehalts . — Abg
I Windthorst : Herr Bebel hat ganz Recht , ohne Weiteres jeden Arbeiter
I dem Beamten gleichzustellen . Denn dieses Gesetz will die Arbeiter zu

Staatshensiouären machen , auch ein Beleg für meine frühere Behauptung
I <,? ! ■tolr hier absolut auf sozialdemokratischem Boden stehen . — Die
I Bestimmungen über die Altersrente werden hierauf nach dem Vor -
I Mage der Commission angenommen . — Für die Herabsetzung
I der Altersgrenze aus das 65 . Jahr stimmen sämmtliche Freisinnige ?
> die Sozialdemokraten , die Hälfte der Narionalliberalen , ein Theil
I des Centrums , wenige Conservafibe und die Hälfte der Frciconfervativen . —
I H.n Bezug auf die Invalidenrente hatte die Vorlage als Definition
I ! " * dm Erwerbsunfähigkeit angenommen , daß ein Versicherter nicht mehr
I ' M Stande fei , den Mindestbetrag der Invalidenrente zu erwerben . — Die

Commifston verlangt , daß er nicht mehr im Stande ist , mindestens einen
I Betrag zu verdienen , welcher der Summe eines Sechstels des mittleren
I ^ ahresarbeitsverdienstes derjenigen Lohnklasse gleichkommt , in welcher fürI ihn zuletzt nicht lediglich vorübergehend Beiträge entrichtet worden sind ,
I " " b Sechstels des dreihundertfacheu Betrages des ortsüblichen Tage¬

lohns des letzten Befchaftigungsorts , in welchem er nicht lediglich vorüber -
^„

be^ ^ C!$ nr «? t
. 9eroefe2: ' st- - Am weitesten weicht hiervon der sozial -

I f̂iche , Antrag ab , der Erwerbsunfähigkeit annimmt , wenn der
I Berucherte nicht mehr die Hälfte des Einkommens nach dem Durchschnittder letzten drei Fahre verdient . - Abg . Rickert will au die Stelle der Summe
I der beiden Sechstel em Drittel des Jahresarbeitsverdieustes setzen . - Außer -
I dem liegen hierzu noch folgende Anträge vor : des Abg . Graf Stolberg :
I ° 6".e Rücksicht auf das Lebensalter derjenige
| welcher infolge seines körperlichen ober geistige » Zustandes
I LM mehr dauernd zu regelmäßiger , mindestens ein Drittel des ortsübliche »
I Vageiohns gewöhnlicher Tagearbeiter desjenigen Ortes , in welchem er zuletzt
I vorübergehend beschäftigt war , einbringenb « , seinen Kräften und
I Wh 'Ike' ten entsprechender Lohnarbeit im Stande ist . Als erwerbsunfähig

Derien ' ge welcher infolge seines körperlichen ober geistigen Zustandes
ÄArtsJ r

‘!2dZ k« gewöhnlichen Arbeiten , welche seine bisherige
I ~ R ':T| tbatigfeit nut sich bringt ober durch andere für ihn geeignete Arbeiten

Sl ." Vnel ?r
® etraP " berdienen II. s. w . - Abg . v . Stumm ( R .-P ) c

§ '
>>̂ o/A^ .der Comml !sioiisbestimmilng ^ würde sein , daß die Arbeiter sich

I ?" das Gebiet derienigen Verfiaierungs - Gesellschaften drängen würden , vondenen sie am ehesten Berücksichtigung erwarten würden und daß eineI Menge fauler Arbeiter sich aus Kosten sleißiger und gewissenhafter « -
I " obren wurde , Fch beantragt bas freie Ermessen aus bem Paragraphen

ßMphp nin th ? b?i
® d 2ch bedauere , daß in dem

Zeetze nicht eine the , weise Erwerbsunfähigkeit vorgesehen ist , im höchstenGrade . Die Commiffion hat darauf zielende Anträge abgelehnt . Die
fiÄ ^ U,I8HVSl2bc «

en «̂ rocI ^ e den Kräften und Fähigkeiten des Ver -

h ■I,1? P.rcd,e ? - Es mir zu eng . Es können Arbeite » den Kräften" " d '^ hlgkelten bes « erneuerten wohl entsprechend , aber aus vielen
ÄS ? " !$ f " r L » geeignet sein . Rian kann z. B . einem

? ' cht rMUthen . daß er sich durch Straßenkehren Etwasverdiene . Mein Antrag will , daß nur für den Versicherten geeignete Ar -

henH^ ÄwnVh11’61^ *
'

B
-

atbg ’ Eamv : Um ein vollständig klares und
i ü?" ?Mes Pnnzip zu schaffen , beantrage ich, den Lohn z» Grunde zu legen ,I !? e-chcr dem Titnbeftbetrag ber Invalidenrente derjenigen Lohnelasse gleich -

gWHnJ " ^ C-SCt, On Versicherten zuletzt nicht lediglich vorübergehend
worden sind . — Abg . Bebel : Die Commission will

Tn . fr1? • » t1 "? 0 Eest gewahren , wenn ber Arbeiter einen sehr nichtigen
« .^ uyeren Einkommens , etwa ein Drittel erwerben kann . Daun

?hni,d,̂ A (beiter selten m Besitz einer Rente kommen . Deßwegen ist eine
EAwl )ung , dieses Mmdestf atzes nothwendig . — Bundes - Bemächtigter" r ' M a 11 halt alle Anträge für nicht durchführbar , weil sie den
rr l?b^ d/^ d- " Behörden kein genügendes Merkmal für den Begriff der
Es.cherbsunfahigkeit geben. — Abg . Schmidt (Elberfeld ) : Nach dem orts -

-vagelohn kann man nicht entscheiden ; den » die Taglöhne sindüberall außerordentlich niedrig bemessen . Invalide ist eigentlich der , der
feinen Beruf nicht mehr « füllen kann . Der Regierungseutwurf war nochbester als der Antrag Stolberg . In Löban ist der geringste Arbeits¬
verdienst für weibliche erwachsene Arbeiter 40 Pfg . Sie würden nach dem
Antrag erst erwerbsunfähig fein , wenn sie nicht mehr als 18 ' /» Pfq . ver -
S*e" e" - De " Regicrungsentwurs hatte wenigstens eine Minimalgrenze von25 Pfg . Der auf die Invalidenrente bezügliche Theil des § 7 wird mitber vom Abg . Freiherr, ! v . Stumm bezüglich der Beseitigung des freien
Ermesiens beantragten Aenderung nach den Commiffionsbefchlüffen an¬
genommen . — Für den Anttag Bebel stimmen die Sozialdemokratendie Freisinnigen nnd der Däne Johannsen , für den Antrag SRitfert
außer den Freisinnigen und Sozialdemokraten ein Theil ber National -
liberalen und vom Zentrum der Abg . Stötzel . Darauf wird die meitere
Berathung bis Mittwoch 12 Uhr vertagt .

eitele
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sich

bte Revision der Grafen Gebrüder Reichenbach verworfen und ba » ffiffifis
S JTÄÄ “ s " " S - Ä8S ‘

» 3®

Ausland .
* Fvankr - lch . Einige Blätter glauben , die Verfolg « » «

BoulangerS könne erst nach der Einführung des neuen General «

?Äät <
lrr fein jß ? beantragt werden . Die Einführungdesselben fuidet am nächsten Donnerstag statt . Der neue General ,

procurator OueSnay Beaurepaire , früher Generalprocurator
MrT8, »febfl!teJd &0n

.
u, !ter dem Kaiserreich der republj .

<aeitfri0Ve 1" '
,

® r bcilt die Anklage gegen die Boulangisten
durchaus für berechtigt und hat sich bereit erklärt , dieselbe
«

2n den Vorsälen der Kammer war
।

E Dienstag das Gerücht verbreitet , Boulanger sei mit dem

Mr
” ?* Belgien geflüchtet in Begleitung einer Madame

i I Le,
a « ein feine Freunden versicherten das Gegentheil ; er werdeDl - nstag m die Kammer kommen . Aus Brüssel wird telephonirt1 I er dort nicht eingetroffen sei . — Der zurückgetretene General -l procurator Bouchez soll auf den juristischen Rath Grevv ' SI gehandelt haben , der seinem Nachfolger einen Streich habe spielen

I wollen . — Dem „ National " zufolge wird Bauche , im Nord

CB,lbJ
“ n ’S » werde von den Boulangisten begünstigt werden .~ Die „ Cocarde " versichert in einer Extraausgabe , im Wider »

I
wit den ministeriellen Organen , Boulanger habe Baris

I D5r _
Iaben ' Indern sich nur gegen einen Handstreich re «

I r
»

,
to

.
ie

,
» likwusit , gegen ihn ausgeführt werden sollte .

I <r
oI ’3e

t
i .

um Besten gehalten worden . DaS Oberhaupt
fe gegenwärtig und werde , wenn ihn seine

^ ^ 7/ " erscheinen . - Anläßlich des Prozesses gegen bie
I ton,nJfamnJ.L9 ? fl®

. Dienstag umfassende militärische
I Borsichlsmaercgeln getroffen . Ein Theil der Garnison war constgnirtrdoch war vor dem Justizpalast . , wo die Verhandlung statt .
I Bewegung bemerkbar , da die boulangistische Presse
I Ränget aufgefordert hatte , fernzubleiben . Die Angeklagten
I

ou8 ö $ cn Stadtlheilen geladen , um zu bekunden
I bös bte Instructionen , in welchen die Anklage den Beweis einer

SnitoE ™
1? nbfitn0 VÄ ' inmoicUn öffentlichen , nicht bloS von

m t
”

i .
1 Liga besuchten Versammlungen verlesen wurden

Verhandlung selbst fand unter großem Andrange vor dem
Zuchtpolizetgenchte statt . Der Präsident ersuchte die Zuhörer sichjeder Kundaebung zu enthalten , da er sonst einschreiten müßte

Befragen der Präsidenten erklärte Döroulü de weiter bau
'

derniemal « ein gebeimer gewesen wäre . Da « Material reiche
n

llm Comvlot nachzuwcisen . Die Liga sei seit ihrem B -stebenÄ " ^ chch ° rganifirt geweseit . Der .Präsident verlaugedanuAuskuuft
.» ^ "

n ? " sttucnonen welche ben Mitgliedern ertheilt waren um di - Lmainnerhalb zweier Stunden mobil zu machen und sie an - in -
'
n b - sttmmttnVn

.ru
«nl,enden . Döroulöde erklärte , daß solcheJiistructione »A . itgli -dern ertheilt worden seien , sondern nur einer hrMmwh ?

w6ch ° bei d - r ^Wahl Boutoligns
'

mitg -holf - n hätten
^ L blÄ

jchehenen Auflösung werde die Liga keineswegs aufhören zu cristir - n —Der Aufruf der Belastungszeugen und da « Verhör
"

er SnSt «erfolgte ohne bemerkcnswerthen Zwischenfall . Döroulöde beäufori-ck»die alleinige Verantwortung für die Leitung der Liga da die übrsien Vo »standdmitgueder stet « alle seine Anordnungen ungeprüft gutacbeisten hättenund er bestritt , dem Hauptmann Apie di - Zustructionen bezüallch
^

de
"
«Marsch -« gegen die Kammer und gegen da » Elysäe ertheilt ru bab - ^

? >
'CußVanifation nach Stadtvierteln und nach Straßen tollte

"
nnrb ?,

'
Wahlthatigk - it der Liga beschleunigen und die « cntion derverbindern , welche Briefe der Liga im schwarzen Cabtoet o - öffn - t

'
bn ,

'
.Auch Laguerre , Raquet , Turguet und RiS ffi

fie revolutionäre Ädsichten hatten . Rach dem Verhör wurde
Zsmachr. - Die Kammer

^
.g- nebmigt di - vom Hremi - r befür ^Au - stellungslotterie . Hieraus wird der G -setzNAber- K d «

___ __ _______ Wiesbadeiter Taabkatt .

LÄBDVN 'LVWMSS »

FlußW ^ gMrtzLgeiV " ' blb - » rdnetenhause ist ein

der Alters - « nd Intm -

stehend ^ dem „ Fran ^ Journ .^ mnommm :

eiLommmvonA S , ê iBÄd ^ OOSÄT
tDT yotincIalTe ^ lmc^ Taffe^ ^ n

'
h nützlichere Einrichtung

waren f- chs Lohnclass -n abgethetlt wo? d - n . Dsilmsirste bi « ftÄt

ÄÄÄÄ ww « , ä
. " no alles Arbeitseinkommen über 850 Mk . In der «weiten

B » Swäss “ 8A »
720 und 9 » ) Ä “ 1

»
' " Egen ein Einkommen von 300 , 500 ,

" S Ä - » ÄÄ ’Mä

und
' "

ebeikmKia
^

bi ? 2 Mindestrentt begingen

MKPMMZM
MLZMZMW
werden . Diese Bestimmung ist von der Commission in erster L ^una ^ -?! I
Worten worden . Di - Rente soll nach Maßgabe der w rklich b-rabltenBeitrage , berechnet werden . Nach den Beschlüffeu zweiter Lesung X biemente mindesten « betragen : in 1. Classe 98 , in 2 . (Stoffe 130 ?n Rfffnfu
165,2 und in t . (Stoffe 208,6 Mk . Ein Steigen der AlterSnnsi ist nick !
vorgesehen, , die Invalidenrente soll betrauen 25 Jahre nach beendet »WartZeit in Elasse I Mk . 122 , in Classi II Mk 170 in (Irntt , itr I

222,2 und in Elasse IV Mk . 280,83 und höchsten « , nämlich 45 ^ ah
"

Wartqeit , h. b , bei Beginn der Versicherung mit dem I
Jahre , tm 66 Jahre in 1 . Classi 150 , in 2 . Elasse 216 -/ . , in 3 . (Stoffe

® ^ ,fUniLin >.
4 ' b70 Mk . Di - au » den Beiträgen zu deckenden IKenten wurden nach der 2 . L - suug wieder auf die BcitragsMre — auf I

st' M ^ WGMZZ I
ĉ T “’ifnoii : ferner den Gesetzentwurf , betreffend

^
Beseitigung d » durch I ' dagegen liegt eine größere
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Fr » ft lings - Anfang .

-

il

Ferd . Mäurer .

Und der Frühling voll Pracht' Hält Einzug über Nacht ;
llebei Länder und Meer
Zog er siegreich daher .
Gewaltiger Cbor
Bricht jubeld hervor :
Ein brausender Sang .
Ein einziger Klang !

Schnee zerronnen .
Rieselnde Bronnen'
Entsendet die Erde .
Leise fleh '» Feld und Wald .
„Komme doch , Frühling , bald
Und spreche dein Werde !
Sehnend in der Erde Grund
Harren dein die Blümlein bunt ,
Ueber 'm Meer , im Süden weit .
Sind die Vöglein zum Flug bereit !'

Und es dämmert sein Schein
lieber Felder und Hain . —
Schon naht auf nächtlichen Pfaden daher
Der Freudengeister allmächtiges Heer ,Und es baut ihm der rüstige , rührige Trotz
Das prangende , grünende , blühende Schloß, .
Das duftige Zauberschloß .

die Prebprozesse wegen Beamtenbeleidigung , den gewöhnlichen
Richtern (statt dem Schwurgerichte ) überweist . Gob .

' et will nicht , daß
die Rechte allein die Vorlage bekämpfe . Der Rechten stehe es nicht zu .
de » Antrag zu bekämpfen , | ie habe früher die Preßfreiheit mißachtet und
würde , wenn sie abermals zur Herrschaft gelangte , er wieder tbun . Eine
Unterscheidung zwischen Kritik und Beleidigung sei unmöglich . Der Redner
warnt davor , diesen Weg zu betreten , und will die Errungenschaft von
1881 (da , fmsmnige Preßgesetz ) nicht vreisgeben . ( Beifall ) . Goblet
sagte ferner : Ehrliche Manner würden auch von den Geschworenen Genug -
thuuna erhalten ; in diesem hundertsten Jubeljahre der Freiheit wolle er
nicht der Ueberzeugmig seines Lebens untreu werden . ( Beifall .) In
gleichem Sinne sprach Abg . Millerand . Die Nachtheile der Preßfreiheit
würben abnehmen , je länger das Volk mit ihr vertraut sein werde . Die
republikamsche Parte , wurde den schwersten Fehler begehen , wenn sie die
Waffen des Kaiserreichs und des 16 . Mai wieder aufnähme . Der Bericht -
erstatterAbg . Labusfiöre und derJustizminister Thtvenet bestritten ,daß die Vorlage einen Rückschritt darstelle ; sie bilde nur die Anwendung
dsb gerne,neu Recht « auf,die,Presse . Abg . Marth befürwortet ebenfalls
die Vorlage . Dieselbe werd jedoch mit 306 gegen 236 Stimmen abgelehnt .

* Schwe »; . Der Ständerath genehmigte den Handels¬
vertrag mit Italien einstimmig . — Die Meldung mehrere
Blätter , daß am Samstag mehrere Russen verhaftet worden
sind , bestätigt sich . Die Verhaftung ist jedoch nicht in Zürich
vorgenommen worden .

* Gngiarrd . Die Königin Victoria hat Biarritz ver - I
lassen und ist nach England zurückgekehrt . — Der Berliner j
Correspondent des „ Standard ' meldet , daß Graf Bismarck die
Einzelheiten des Besuches des deutschen Kaisers in London ver¬
einbart und ein völliges Einvernehmen mit Lord Salisbury über
die schwebenden Fragen erzielt habe .

* Spanien . Nach einem Telegramm aus Gibraltar
ankert das deutsche Geschwader in der dortigen Bucht . Das
Geschwader wird auf der Heimreise Tanger besuchen .

* Serbien . Der Bericht des Herrn Vasilievie über
seine Reise nach Malta zur Königin Natalie hat sowohl die
Regenten als die Negierung vollkommen befriedigt . Demzufolge
dürfte die Königin auch ferner im Auslande verbleiben . Die
Briefe der Königin an die Regenten und den neuen König sind
überaus loyal gehalten . — Der von Jalta zurückgekehrte Staats - I
rath Vasilievic erklärte dem Correspondenten der „ F . Z . "

gegen¬
über , daß Natalie erfreut darüber sei , daß Ristic die Regentschaft
führe , da derselbe ihr vollstes Vertrauen besitze . Im Mai gedenkt
die Königin mit Bewilligung der Regentschaft nach Serbien zu
kommen . Eine Einmischung in die Politik liege ihr fern ; sie ver¬
zichte selbst darauf , im Palaste zu wohnen , und gedenke sich in
der Umgegend von Belgrad anzukaufen . Der von der Skupschtina
zu bewilligenden Pension sei sie gleichfalls nicht benöthigt , da sie
über genügende Einkünfte verfüge . Schließlich hat Natalie auch I
erklärt , daß sie die Ehescheidung nicht erneuern wolle . — Das I
Schreiben Nataliens an die Regentschaft drückt , nach der
„ Pol . Corresp . "

, Bedauern aus über die Abdankung Milans , es j
versichert die nöthige Achtung vor den verfassungsmäßigen Vater - I
rechten Milans und erwähnt die Rückkehr Nataliens nach Serbien I
mit keinem Worte . I

Die , serbische Regierung hat ihrem Gesandten in Sofia I
Instructionen gesandt , die da , Verhältniß derselben mit der bulgarischen I
Negierung und dem Fürsten von Bulgarien regeln sollen . Die neuen I
Snttructionen bebrüten dem Gesandten , daß er in der Pflege der freund - I
nachbarlichen Beziehungen zu Bulgarien zu weit gegangen sei .

* Bulgari « « . Der „Pol . Corr ." zufolge brachte Fürst Ferdinand I
auf der Reise nach sofia einen Toast auf die Kultur und den Fortschritt I
de « Staate , au « , die au « dem Eisenbahnwesen erwachsen , als dessen Be - |
gründen er sich betrachte . I

* Afrika . Ans Tanger wird gemeldet , daß die englische I
Flotte abgesegclt ist , aber gelegentlich zurückkehren wird , bis die I
versprochene Entschädigung gänzlich abgczahlt ist . — Sir Francis j
de Winton erhielt einen wichtigen Brief Stanley

' S mit I
einer detaillirten Karte zu einem 165tägigen Marsche von Jambuga I
längs des Aruwimi bis zum Albert Nyanza , wo Stanley auf |
Emin wartete .

I Geiseudorff ' s beteiligt zu sein , verhaftet . - Der Personen - und Güter -
bawpfer „Laurenz Janson Coster " der Niederländischen Dampfschiffs -
Nerei gehörig , welcher von CöIn na » Main , abfuhr , rannte ober -
Ub Wesseling auf eine bei hohem Wasserstand unsichtbare Klippe auf ,erlitt schwere Leckage , sank und brach in der Mitte entzwei . Viel Kauf -
mannsgut dürfte verloren sein . - Zn Wien hat die Frau eines Gärtners ,

Roth irrsinnig geworden , die Betten , in welchen ihre
I P# $ ? ber » e« , angezündet und sich dann in einen , neben dem Hausebeftttblidien Ziehbnmnen gestürzt . Die Kinder , welche theils leichte , Iheils

schwere Brandwunden davontruaen , hofft man am Leben erhalten zu
I können ; die Frau wurde als Leiche aus dem Brunnen gezogen .* Mchn - agcr . Landsberg a . W ., 2. April . Die Hochwaffer -

gefahr an der Netze , und Warthe ist gleich der in 1888 . Fortwährend
I Affen Nachrichten ein , daß die Ueberschwemmung um sich greift Die

Bruchbewohner flüchten mit ihrer Habe in die Hohendorfer . Bei Groß -
krebbol und Manenwalde hat das Wasser die Dämme der Warthe durch -
brochen . - Posen , 2 . April . Amtliche Meldung . Da « Hochwasser wüthet
gegenwärtig , m Streife Birnbaum und Schwerin . Zuerst brach die Warthe -
schleuse bei Manenwalde , darauf der MuchordWener Deich auf dem

Tas Wasser überfluthete den Flügeldeich , so daß der
Hauptdeich durchstochen werden mußte , um das Wafier möglichst in dasalte Lett zuruckznleiten . 16000 Morgen sind überfluthet , die Menschenwurden überall gerettet . Äestem Nachmittag brach der Deich und derS raßendamm bei Neumerow am rechten Ufer , der Deich bei Schweinertbei Schwerin a . b . Warthe ist in größter Gefahr . Oberprasident v . Wedlitzhat ftaj persönlich dorthin begeben . Hier fällt das Wasser , weun auch
langsam .

* Kasd itt Schlesien . Wie dem „Oberschles . Anz . " ans Oberwitz(bet Gogottn ) gemeldet wird , ist auf dortigem Dominialgrunde Gold qe -
stnnden worden . Zn einer Kiesgrube des dem Grafen von der Rcöe -
Aolmerstein gehörigen Dominiums fand man Quarzgeschiebe , vorläufig
htXHAÄ ^ öhe . mit kleinen , aber deutlich erkennbaren Gold¬
blättchen besetzt sind . Die abgerundeten Quarzstücke sind sehr fest und vonsehr verschiedener Große . Eine Mnthung ist an zuständiger Stelle zurErlangung des Ausbeuterechts eingereicht worden .

H 8

~ Fabrikant i » München hat einen felbstthätiqen Verkaufs -^ Vbarat für Cigarren erfunden , welcher auch Geld wechselt . Ist der Apparat
zum Verkauf einer 7 Pfennig -Cigarre eingerichtet , so erfolgt beim Einwurfeeiner 10 Pfennig -Münze gleichzeitig mit der Abgabe der Cigarre die
Herausgabe der überschüssigen 8 Pfg . Was will man noch mehr .
_

* Ktto Laser , der berühmte Echulreiter de , Circus Renz und
Schwiegersohn des Dtrectors Renz , ist in Wien gestorben . Otto

Äbie 60cE3 - brehinausgekommen
1 5 ? r ‘ inft österreichischer Offizier und trat in Brünn zu der

t
oc^^ rj . z9n ? trm ^D.r ? 8iel ' »< öle dort in Pension untergebracht war in

^ euudschaftliche Beziehungen , die zu einer von dem Altmeister gebilligtenEhe führten . Director Ren , hatte m dem jungen Offizier den schneidigenReiter erkannt , der bald durch die Kühnheit und Sicherheit seiner ßdftunaen
auf dem Gebiet der hohen Schule geradezu Sensationerregteund Nan
seit ; Lebensende den ersten Platz auf diesem Felde der Reitkunst behaupteteSeme

^Dressur der Schulpferde ist unerreicht , und anscheinend spielend führte" ' m sattel die schwierigsten Touren mit seinen Pferden au « , welche seinemleisesten Winken willig gehorchten . Ihm waren die Schulpferde des Circus
Renz unterstellt , wÄrend seinem Schwager Fran , Ren , die Obhut und
Zurichtung der „ tn Freiheit dresprtew '

Pferde anvertraut wurde .
* Immer militärisch . Fremder ( im Ballsaal zu einem befreundetenSieutenant ) : „ Wie kommst Du eigentlich dazu , jene Dame so besonders

aufmerksam zu begruben ? "
. Ja , weißt Du , das ist unsere G arnisons -

Perurischles .

.
* V » m Tage . In München entstand ein « belicher Zwist in

ber Fümitte eines an der Tannstraße wohnenden Registrators . Die Fran ,
um sich gegen derartige Angriffe des Mannes zu schützen , schoß gegen
2 Uhr drei Mal aus nächster Nahe auf ihren Mann . Tie Frau wurde
verhaftet , der Mann «n s Krankenhaus verbracht : feilte Verletzungen sollen
sucht lebensgefährlich sein . — Der in CaSeiana bei Nizza gebürtige Ge¬
schäftsreisende Dusmek wurde wegen des Verdachts , an der Ermordung
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Herr Müller .
Frl . Baumgartner .
Herr Ruffeni .
Frl - Scharwcnka .
Frl . Pfeil .
^ rl . NeuhauS,a .G .
Herr Aglitzk ».
Herr Marbeck .
Herr Börner .

Handel , Industrie , Statistik .
* EE ^ ^ mn - Geschätt . Die Hamburger Handelskammer gibt

qrvM ? lI,ran Sccretar vr . Jurgens ausgcarbcitete Denkschrift über ^die
r^ ltation gegen das Kaffcetermln -Geschäft heraus . Der Standpunkt der
k -lr ?»

r ■ r !*
totrP . m,t umfassendem Material vertheidigt und es wird

^ rfibAfsmn6rÄnS bff wichtigen Termin -Geschäfts unter bestimmten
Vorsichtsmaßregeln emgctreken . Die Denkschrift wird möglichst weit ver -
Hil,rse. nUnb alt btc Mitglieder des Reichstags und Bundcsraths gesandtIvCl.UCll»

Aus dem Gerichts 5aal .

.
* Kchiffs - Nachrichte « . ( Nach der „Franks . Ztg .

" .) Angekommenm New - York der Nordd . Lloyd -D . „ Fnlda " von Brcmln und D
^

Alaska von Liverpool ; in (Solon D . „ Borussia " von Hamburg ' inOucenstown D . „ Brit . King " von Philadelphia ; in Santander D
„Lafayctte ' von Havana und Pera Cruz .

Donnerstag , 4 . April . 77 . Vorst . ( 123 . Vorst , im Abonnement .)

Figaro s Hochzeit .
Komische Oper in 4 Akten . Musik von W . A . Mozart .

Personen :

Neueste Nachrichten .

3 . April . Auf der Tagesordnung der morgen
stattftndcndcn Bundesraths - Sitzung steht der Antrag Preußens ,betreffend den Gesetzentwurf über Abänderung von Bestimmungen
des Strafgesetzbuches und des Preßgesetzes .

’ 3 ‘ AM . Das Journal „ La Presse "
bringt

einen Ärmel Laguerres , welcher mittheilt , General Boulanger
habe auf das dringende Ersuchen seiner Freunde
bas - and verlassen , da dieselben davon benachrichtigt gewesen

bte dande , welche jetzt die Gewalt in Händen habe ,
entschlossen gewesen sei , Boulanger vor einen Ausnahme - Gerichts¬
hof zu stellen und ihn nicht lebend wieder aus ihren Händen zu'lasten . Der Artikel schließt : „ Der General ist abwesend wir
werden aber den Kampf für die Revision und für die nationale
Republik fortsetzen . " - Die Morgenblätter veröffentlichen folgende
aus Brüssel von gestern datirte Kundgebung Boulanqers '

„ Franzosen ! Die Machthaber , welche in Mißachtung der
öffentlichen Meinung die Regierung führen , unternehmen es
den General - Procurator zu zwingen , einen Anklageact gegen mich
zu richten , über welchen nur von dem durch die Ausnahmegesetze
zu Stande gebrachten Ausnahmegerichte verhandelt werden kann
Ich werde mich niemals dazu verstehen , mich der Jurisdiction des
Senates zu unterwerfen , der aus Männern besteht , welche durch
persönliche Leidenschaften , thörichten Haß und das Bewußtsein
ihrer Unpopularität verblendet sind . Die Pflichten , welche mir die
Stimmen aller in gesetzlicher Weise befragten Franzosen auferlegen , I

Graf Almaviva ...... ....
Die Gräfin , seine Gemahlin . . . .

' ‘ ‘ '

Figaro , Kammerdiener des Grafen . . . .
Susanna , seine Braut ......
Cherubin , Page des Grafen .....

'

Marzelline , Ausgeberin im Schlosse des Grafen
Bartbolo , Arzt .........
Basilio , Musikmeister ....... •
Don Gusmann ..........
Antonio , Gärtner im Schlosse und Onkel der

Bärbchcry
"

seine Tochter .
"

Bauern und Bäuerinnen . Bediente . Jäger .

Anfang « V-, Ende » >/, Uhr .

Samstag , 6 . April : Romeo und Julia .* * * Romeo . . Herr Hans Radius ,
vom Hof - und National -Theater in Mannheim , als Gast .

verbieten es mir , mich zu irgend einem Willkür - Acte herzugeben ,
welcher bte Unterdrückung unserer Freiheit bezweckt , die Verachtung
der Gesetze darthut und den Willen der Nation bei Seite setzt
An dem Tage , wo ich berufen werde , vor meinen natürlichen
Richtern , — seien es eingesetzte Gerichtshöfe oder Geschworene —
zu erscheinen , werde ich auf eine Anklage zu antworten haben ,
welche der gesunde Menschenverstand und das öffentliche Gerechtig¬
keitsgefühl bereits zurückgewiesen haben . Ich werde mir zur Ehre
rechnen , mich dem Rufe dieser Gerichte zu stellen , welche eine gute
Gerechtigkeit üben werden zwischen dem Lande und Denjenigen

fö I LL
Gerichts -Assessor Kühne ; Gerichtsschrciber : Herr Actuar W Schmidt I tuerbc tc$ rn diesem Lande der Freiheit abwarten , bis die allge -

von - 13 . November v. I . sind einige nichts - memc « Wahlen endlich eine Republik hergestellt haben , in welcher

ÄÄÄÄM ' Ä ’Ä « b - s - iich Md fr « ift .
be § Ieitcr«

n Vergehens . Beim Austritt
"

aus dem r. Amsterdam 3 . April . Der Erbprinz von Nassau kam

tÄi M * * * - • * * -

« « « > „ Ä Ä « & & =
.

* tonbrrn , 3 . April . (Siner «Blelbnng des Rettter ' fchen
» t «

1"
. . ® r» r . Ur « <« üb » ealwn - ? $

" " S “
Bmeaus aus » uilaul . infolge I,at der letzte Orkan uaumS

«SÄ ' ® SÄ SÄ » " «? Tahiti bedeutende BerwüstL,,
'
« , angeri « , . , . « * SS $5

" ändc wird der bis jetzt unbescholtene Mann wegen Betrugs %u Ä $
“

oa
’pauptftobt überschwemmt . Auf der Insel

^ ldstrafe verurthellt , - Im Juli v . I . hat der Spezereihändler Carl L I 211011 tourbcn 30 Personen getödtet .

durch Ausschau ? von
^
Bier

" undlöranHtrocin3
lofortigcn Genuß . Wegen Vergehens gegen die Gewerbeordnung wir ^ er I

Wortlaut der Briefe Stanleys , worin er den langen , strapa -
Satz der hinterzogenen Gewerbesteuer , mit 72 Mk ., als ^ D,en “ nb gefahrvollen Marsch von Iambuya nach dem Albert -

Mrafe und den Kosten des Verfahrens belegt . Ein Zeuge in dieser Nyanzasee schildert , wo Stanley am 29 Avril v J8 mit E m i „
H° A w ° llwEh-Lbv° n wcheul̂ Lcklt/s '

ch in kerweilt> E " men traf und bei demselben bis MM 25 Mai
solche Widerspräche , daß seine Aussage als höchst verdächtig auf Aitträg I . .

® mm befehligte damals 8000 Mann und lehnte es

» ÄÄÄS . 5 tiPySMStt • N - M - U - - » . 3 . April . Da - Krieg - fchiff . 3towlg .
,tm Besitze eines Wander - Gewerbescheines zu sein . Wegen U -bertretung welches sich gegenwärtig tn Mare Island befindet , und das zur

verfällt S in eine Geldstrafe von 30 Mk - Zeit in Norfolk weilende Kriegsschiff „ Pesacola " haben Befehl
& IÄÄ & r

-
d

’
S & SÄ 8Ä ™ ?“ ” » « “ » « » ° * S ?m

"
° a

' S, : halten
" ® * * '

m “ !<« .«
« • April . Der Senat vertagte die Be -

S » Ä5 SS . 5X5 KÄ i,sHE » - - " - « - ” « - >« Md t » M „ achst - ns - ffl - n .

L ^ tzlich Massigen Strafe von >e einer Woche Gefängniß vcrurthcilt . —
bartnackigcn Leugnens überführt , ihrer

S äUJo * M .-« cheln entwendet zu haben und deßhalb wegenDiebstahls zu 2 Monaten Gefängniß verurtheilt .
'
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